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GRIESHEIM | Beim jüngsten Treffen 
des Jugendzentrumsrats der Blue 
Box mit Bürgermeister Geza Krebs-
Wetzl stand die Beteiligung der Ju-
gendlichen an der Gestaltung ihrer 
Stadt im Mittelpunkt. Der Jugend-
zentrumsrat, bestehend aus acht ge-
wählten Vertreterinnen und Vertre-
tern der verschiedenen Treffs des Ju-
gendzentrums, brachte Themen ein, 
die den jungen Besucherinnen und 
Besuchern der Blue Box besonders 
am Herzen liegen.
Beim Treffen mit dem Bürgermeister 
nutzten die Jugendlichen die Gele-
genheit, um auch über Themen zu 
sprechen, die über die Blue Box hin-
ausgehen. Dazu gehörten Ideen für 
mehr Freizeitmöglichkeiten in Gries-
heim, der Wunsch nach einem Bas-
ketball- und Soccercage, der bereits 
in Planung ist, einen Briefkasten zur 
Rückgabe von ausgeliehenen Bü-
chern an der Stadtbibliothek sowie 
eine bessere Anbindung der Blue Box 
an den öffentlichen Nahverkehr. 
Auch mehr Abwechslung in der In-
nenstadt wurde thematisiert. „Es gibt 
einfach zu viele Bäcker und ähnliche 
Läden. Wir wünschen uns mehr Viel-
falt“, äußerte Alexandra Becker, Treff-
sprecherin des Mädchen*treffs. 
Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl 
zeigte sich beeindruckt von dem En-
gagement der jungen Menschen, „Es 
ist toll zu sehen, wie konstruktiv und 
konkret die Jugendlichen ihre Wün-
sche formulieren. Wir nehmen diese 
Anregungen sehr ernst und werden 
prüfen, inwiefern wir sie umsetzen 
können.“
Die Zusammenarbeit zwischen dem 
Jugendzentrumsrat und der Stadt-
verwaltung soll auch in Zukunft wei-
ter gestärkt werden. „Partizipation ist 
der Schlüssel, um unsere Stadt kin-
der- und jugendgerecht zu gestal-
ten“, so Hannah Hager, Mitarbeiterin 
der städtischen Jugendförderung. 
Anouk Kaltenbach von der Koordi-
nierungsstelle Bürgerbeteiligung 
nahm ebenfalls an dem Treffen teil 
und freute sich über den Austausch 
zwischen Bürgermeister und Ju-
gendlichen, „Kinder und Jugendliche 
sind die Zukunft unserer Gesell-
schaft. Wir müssen ihre Anliegen 
ernst nehmen und ihnen zeigen, 
dass sie unser Griesheim mitgestal-
ten können. So können die Kinder 
und Jugendlichen auf der kommuna-
len Ebene Demokratie lernen‘.“
Das nächste Treffen ist bereits in Pla-
nung. Bis dahin haben die Treffspre-
cherinnen und Treffsprecher Zeit, 
weitere Ideen aus ihren Gruppen zu 
sammeln und neue Projekte vorzu-
bereiten. Klar ist: Die Jugendlichen in 
Griesheim gestalten ihre Stadt aktiv 
mit – und die Blue Box bleibt dabei 

 Jugendzentrumsrat der Blue Box

ein wichtiger Ort der Begegnung und 
Mitbestimmung.
Direkte Mitbestimmung im Ju-
gendzentrum
Der Jugendzentrumsrat ist das zent-
rale Partizipationsgremium der 
städtischen Jugendförderung. Das 
Jugendzentrum ‚Blue Box‘ bietet fünf 

sogenannte Treffs für verschiedene 
Zielgruppen an, bspw. den Jugend-
treff (ab der 7. Klasse) oder den 
Mädchentreff. Jeder ‚Treff ‘ wird 
durch gewählte Treffsprecherinnen 
oder Treffsprecher im Jugendzent-
rumsrat vertreten. Einmal im Quartal 
kommen die derzeit acht Mitglieder 

zusammen, um gemeinsam mit den 
hauptamtlichen Mitarbeitenden der 
Jugendförderung Ideen und Wün-
sche zu diskutieren und umzusetzen. 
„Wir wollen, dass die Blue Box ein 
Ort ist, an dem sich alle wohlfühlen 
und ihre Ideen einbringen können“, 
erklärte Marlene Witt, Treffspreche-

rin des Jugendtreffs, die leider nicht 
an dem Termin mit dem Bürgermeis-
ter teilnehmen konnte. Die Treffspre-
cherinnen und Treffsprecher sam-
meln dafür die Anregungen und 
Wünsche der Jugendlichen aus ihren 
Gruppen und bringen sie in die Sit-
zungen ein.                                       (sg)

Honorar für Biergarten
Fotogra� e 06157.989699
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DAS BILD ZEIGT

(V.H.N.V./V.L.N.R.): 
HANNAH HAGER

(MITARBEITERIN

DER JUGENDFÖRDERUNG)
LAZAR (BLUE BOX TREFF)
ALEKSA (JUNGENTREFF)
NICOLE (JUGENDTREFF)
ANNA (MÄDCHENTREFF)
ALEX (MÄDCHENTREFF)
BÜRGERMEISTER KREBS-WETZL

LAMPERTHEIM-HOFHEIM | Das alte 
Haus in Lampertheim-Hofheim be-
heimatet viele kreative Elemente 
unter einem Dach. Die beiden 
Künstlerinnen Anette Jansen und 
Heike Kissel-Eltrop betreiben das 
Kreativhaus mit Leidenschaft und 
Engagement. „Es ist uns eine Her-

zensangelegenheit, andere für die 
Kunst, die Kreativität und die Gar-
tenkultur zu begeistern“, so die Aus-
sage der Frauen. Apropos Frauen: 
jährlich veranstalten die beiden 
Künstlerinnen eine Kunstausstel-
lung mit diesem Schwerpunkt. Bei-
de sind der Meinung, dass das The-

ANETTE JANSEN UND HEIKE KISSEL-ELTROP bei der Ausstellung im 
"Alten Haus" in der Verbandsgemeinde Kirchheimbolanden.

-ANZEIGE-Das „Alte Haus“ in Lampertheim-Hofheim
Künstlerinnen Anette Jansen und Heike Kissel-Eltrop betreiben das Kreativhaus mit Engagement

ma „Frauen“ viel mehr Aufmerk-
samkeit benötigt und das nicht nur 
am „Weltfrauentag“. Ihr aktuelles 
Frauenprojekt ist eine Fotoausstel-
lung mit 100 Frauen & 100 State-
ments aus unterschiedlichen Kultu-
ren, Altersstufen und Herkunft. Die 
Fotoausstellung ist eine Wanderaus-

stellung, die auf Reisen geht und an 
verschiedenen Stationen gezeigt wird. 
Eine gute Möglichkeit, die beiden Frau-
en und das Kreativhaus kennenzuler-
nen ist vom 25. bis 27.07.2025. Am 
25.07. fi ndet um 19 Uhr die Vernissage 
statt mit Arbeiten der beiden Künstle-
rinnen und Steinmetzarbeiten eines 
Bildhauer-Workshops. Weitere Infor-
mationen zu Workshops, Team-Events 
und Veranstaltungen fi nden Sie unter 
anette-jansen.de und eltrop4art.de 
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GRIESHEIM | Auch in diesem Jahr rich-
tet der Griesheimer Kulturverein als 
kulturellen Beitrag zum Zwiebelmarkt 
eine Ausstellung aus, an der sich alle 
Griesheimer Kunstschaff enden aus 
dem Bereich Bildende Kunst beteiligen 
können. Im Rahmen der Ausstellung 
wird der von der Stadt Griesheim ge-
stiftete Publikumspreis 2025 für Künst-
lerinnen und Künstler in Griesheim 
durch Votum der Ausstellungsbesu-
chenden vergeben.

Die mit der Organisation befasste Kunst-
initiative-88 einigte sich mehrheitlich 
für die diesjährige Ausstellung auf das 
Thema „Wetter“. Die Organisatorinnen 
und Organisatoren sehen in der Wahl 
dieses Themas eine Herausforderung für 
die Teilnehmenden und sind gespannt 
auf die künstlerische Umsetzung.
Ob es eine Größenbeschränkung geben 
wird, richtet sich nach der Anzahl der 
Anmeldungen und kann erst beim Ver-
senden der Ausschreibungsunterlagen 

GRIESHEIM | Die Stadt Griesheim hat 
ein neues Förderprogramm für Pho-
tovoltaikanlagen (PV-Anlagen) be-
schlossen. Für eine neu zu errichten-
de PV-Anlage können Griesheimer 

Haushalte einen Zuschuss in Höhe 
von bis zu 1.175 Euro erhalten. Ge-
fördert werden Anlagen, deren ins-
tallierte Leistung mehr als zwei Kilo-
watt-Peak (kWp) betragen.

GRIESHEIM | Ab Dienstag, 27. Mai, kön-
nen die Griesheimerinnen und Gries-
heimer online ihre Stimme für 40 aus-
gewählte Vorschläge für Maßnahmen 
zur Innenstadtentwicklung abgeben.
Im Rahmen des Bundesförderpro-

gramms „Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren“ wurden seit 2023 in ver-
schiedenen Beteiligungsformaten Ide-
en für die Entwicklung der Innenstadt 
gesammelt. Über 200 Ideen sind dabei 

zusammengekommen. In interdiszip-
linären Teams hat sich die Stadt in den 
letzten Monaten mit diesen Eingaben 
beschäftigt, sie präzisiert und mit Fa-
chexpertise angereichert. Um ein 
Meinungsbild zu erhalten können nun 

von den Bürgerinnen und Bürgern 40 
ausgewählte Maßnahmen auf der Be-
teiligungsplattform bewertet werden. 
Sie haben die Möglichkeit ‚Zwiebeln‘ 
für ihre Lieblingsmaßnahmen zu ver-

Bürgerbeteiligung | Online-Beteiligung zur Innenstadtentwicklung

DIE STADT MÖCHTE durch die Online-Beteiligung ein Stimmungsbild zu den eingereichten Maßnahmenideen erhalten. 

GRIESHEIM | Die aus dem Bundesför-
derprogramm Zukunftsfähige Innen-
städte und Zentren angeschaff ten 
Stadtmöbel sind seit Sommer 2023 
im Einsatz und ziehen nun erneut in-
nerhalb der Innenstadt um. Bereits in 
der vergangenen Woche wurden Mö-
bel vom Rathausvorplatz auf den Ge-
org-Schüler-Platz (Grünes Zimmer, 
siehe Bild) und die Südseite der Wilh.-
Leuschner-Straße vor der Spitzwega-
potheke verschoben. 
Der Inhaber der Apotheke freut sich 
über eine Sitzmöglichkeit mit Begrü-
nung auf der südlichen Seite der Stra-

ße. Bisher hatte es noch keine Sitzge-
legenheit in diesem Abschnitt der 
Wilh.-Leuschner-Straße gegeben. Die 
neu platzierten Sitzmöbel erlauben 
den Kunden der umliegenden Ge-
schäft (bspw. Bäckerei Hofmann und 
Spitzweg-Apotheke) dort eine Pause 
einzulegen. Dies ist insbesondere für 
mobilitätseingeschränkte oder ältere 
Personen eine Erleichterung. Der Fuß-
weg Richtung Edeka oder über die 
Wilhelm-Leuschner-Straße ist nun 
nicht mehr notwendig, um sich kurz 
auszuruhen. Auch Wartezeiten kön-
nen dort bequem überbrückt werden.

Die wechselnde Platzierung der 
Stadtmöbel ist Teil eines umfassenden 
Bürgerbeteiligungskonzepts. Im Rah-
men des Bundesförderprogramms 
wird auch die sogenannte ‚Stadtmö-
beljury‘ gefördert. Die Mitglieder der 
Jury sind Bürgerinnen und Bürger 
Griesheims, welche sich im Jahr 2023 
erstmals zusammenfanden und seit-
dem unterstützend bei der Platzie-
rung und Gestaltung eingebunden 
wurden. In ihrem 4. Treff en Anfang 
April 2025 hat die Stadtmöbeljury 
eine Umplatzierung der Möbel be-
sprochen.                                              (sg)

DIE NEU PLATZIERTEN SITZMÖBEL erlauben den Kunden der umliegenden Geschäfte (bspw. Bäckerei Hofmann 
und Spitzweg-Apotheke) dort eine Pause einzulegen. 

„Griesheimer Bürgerinnen und Bür-
gern werden durch das Förderangebot 
zusätzliche Anreize für die Investition 
in eine nachhaltige Energieversorgung 
geboten, damit der Ausbau der Erneu-
erbaren Energien in Griesheim weiter 
vorangetrieben wird“, erklärt Jörg 
Glock, Klimaschutzmanager der Stadt 
Griesheim. Durch die Förderung soll 
die Errichtung einer PV-Anlage trotz 
veränderter neuer energierechtlicher 
Anforderungen attraktiv bleiben und 
für die Errichtenden langfristig zu einer 
fi nanziellen Entlastung führen. Pro 
Jahr stehen 50.000 Euro zur Verfügung, 
es lohnt sich daher frühzeitig einen 
Antrag zu stellen.
Förderfähig sind alle noch nicht be-
gonnen Vorhaben innerhalb Gries-
heims, unter Einreichung eines Kosten-
voranschlags, zu denen ein Antrag ge-
stellt wird. Antragsformular und 
Förderrichtlinie sind auf der städti-
schen Homepage unter https://www.

griesheim.de/wohnen-umwelt/kli-
maschutz/foerderung-von-photovol-
taik-anlagen/ abrufbar.
Bei Fragen zum Förderprogramm 
können sich Bürgerinnen und Bürger 
mit dem städtischen Klimaschutzma-
nager in Verbindung setzen. Darüber 
hinaus können Interessierte eine kos-
tenlose Vorfeldberatung inklusive ei-
ner PV-Potenzialanalyse für ihre Lie-
genschaft vereinbaren. Diese fi nden 
jeden Freitag im Rathaus nach vorhe-
riger Terminvereinbarung statt. Kon-
takt: Jörg Glock, Klimaschutzmana-
ger, Telefon: 06155 / 701-242, E-
Mail: umweltamt@griesheim.de    (sg)

Zwiebelmarkt 2025 
Kunstscha� ende können sich für die Ausstellung im Georg-Au-
gust-Zinn-Haus anmelden

bekannt gegeben werden. Künstlerin-
nen und Künstler, deren Werke die 
Maße von 60 x 80 Zentimeter nicht 
überschreiten, sind aber auf der „siche-
ren Seite“.
Die Arbeiten werden, nach der Vernis-
sage am 25. September 2025, bis 04. 
Oktober 2025 im Georg-August-Zinn-
Haus gezeigt. Die Preisverleihung fin-
det am Sonntag, den 05. Oktober 
2025, statt. 
An der Teilnahme Interessierte können 
sich bis 25. Juni beim Griesheimer Kul-
turverein per E-Mail: griesheimerkul-
turverein@gmail.com anmelden.Nach 
Ablauf des Anmeldetermins ist eine 
Teilnahme nicht mehr möglich.  (sg)

Innenstadt | Neuer Standort für die Stadtmöbel
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Klimaschutz | Stadt Griesheim beschließt 
neues Photovoltaik-Förderprogramm
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WER KEINEN ZUGANG ZUM INTERNET HAT, kann sich auch persönlich bei 
der Koordinierungsstelle Bürgerbeteiligung melden (Kontakt siehe un-
ten). Einsendeschluss für die Interessensbekundung ist Sonntag, der 22. 
Juni 2025.  Auf Grundlage der eingegangenen Interessensbekundungen 
wird eine Auswahl für die Neumitglieder des Entwicklungsteams getrof-
fen, die ein ausgewogenes Verhältnis nach Alter und Geschlecht ermög-
licht. Alle Interessierten erhalten nach der Auswahl eine zeitnahe Rück-
meldung. Kontakt: Koordinierungsstelle Bürgerbeteiligung, Anouk Kal-
tenbach, Telefon: 06155/701198, E-Mail: gestalten@griesheim.de (sg)
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geben. Egal ob Outdoor-Lesungen an 
der Bibliothek, Parkplätze für Familien 
oder mehr Grün auf dem Marktplatz; 
für jeden ist etwas dabei.
„Wir sind überwältigt von der Vielzahl 
der Idee, die eingereicht wurden. Das 
rege Interesse beweist: Die Grieshei-
merinnen und Griesheimer wünschen 
sich eine lebendige Innenstadt; mit 
regelmäßigen Events, attraktiven Auf-
enthaltsorten und natürlich der pas-
senden Infrastruktur, um das Ganze zu 
ermöglichen.“, so Jens Kraft, Leiter des 
Hauptamts. Die Stadt möchte durch 
die Online-Beteiligung ein Stim-
mungsbild zu den eingereichten 
Maßnahmenideen erhalten. 
Welche Themen liegen den Bürge-
rinnen und Bürgern besonders am 
Herzen? 
Die aus der Bürgerbeteiligung resul-
tierenden Empfehlungen werden 
dann anschließend in der Stadtver-
ordnetenversammlung diskutiert 
werden. Die Online-Beteiligung läuft 
bis zum 24. Juni auf der städtischen 
Beteiligungsplattform: https://gries-
heim-gestalten.de/discuss/massnah-
menvoting#/ 
Das Projekt‘Griesheim. Innen Drin.‘
Im Rahmen des Bundesförderpro-
gramms „Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren“ hat die Stadt das Projekt 
‚Griesheim. Innen Drin‘ ins Leben geru-
fen. Ziel des Projektes ist es, die Innen-

stadt attraktiver zu gestalten, sodass 
sich viele Menschen gerne dort auf-
halten. 
Ein wichtiger Teil des Projekts sind die 
Bürgerinnen und Bürger! Daher wurden 
auf Grundlage der Griesheimer Leitlinie 
für gute Bürgerbeteiligung verschiede-
ne Angebote entwickelt. Sowohl bei 
Vor-Ort-Veranstaltungen, als auch per 
Online-Beteiligung sind Griesheimer 
Bürger, Innenstadtakteure und weitere 
engagierte Gruppen seit 2023 eingela-
den, ihre Visionen, Bedarfe und Ideen in 
die Weiterentwicklung der Innenstadt 
einzubringen und sich zu beteiligen. 
Mit dem Aktionstag ‚Griesheim Macht 
Mit(te)‘ am 3. Juni 2023 startete die 
Ideensammlung im Rahmen des Pro-
jektes an einem sonnigen Wochenen-
de. Bei einer darauff olgenden On-
line-Beteiligung via Ideenkarte und 
Workshops zu Innenstadtthemen 
konnten sich Bürgerinnen und Bürger 
mit ihren Ideen einbringen. Alle Einrei-
chungen wurden im städtischen Ideen-
management-system gesammelt und 
an die Fachverantwortlichen weiterge-
geben. 40 der Ideen fi nden sich außer-
dem in der nun gestarteten Online-
Beteiligung wieder. Alle Informationen 
zu Beteiligungsangeboten im Rahmen 
des Projektes fi nden sich auf der städti-
schen Beteiligungsplattform: 
www.griesheim-gestalten.de/page/
innenstadt (sg)

GRIESHEIM | Für die Sitzung des 
Umweltausschuss am Mittwoch 
(14.05.25 ab 19:30 Uhr im Rathaus/
Sitzungssaal C) hat die Fraktion von 
B90/DieGRÜNEN einen Antrag zur 
Prüfung einer Baumschutzsatzung 
für die Stadt Griesheim eingebracht. 
Der Magistrat soll noch in diesem 
Jahr zu den Vor- und Nachteilen, 
möglichen Inhalten und Festsetzun-

Eine Baumschutzsatzung für Griesheim
Grüne Initiative zur Erhaltung größerer Bäume für Stadtbild, Stadtklima sowie Tier- und P� anzenwelt

GRIESHEIM | Wie jedes Jahr fi ndet 
Flohheim, der beliebte Hof-Flohmarkt-
Tag in Griesheim, am letzten Samstag 
der Sommerferien statt, und zwar 
wechselweise im Norden oder Süden 
der Stadt. Die Trennlinie ist die B26/
Wilhelm-Leuschner-Straße. Dieses 
Jahr fällt dieser Tag  auf den 16. August 
und betriff t das nördliche Stadtgebiet.

gen sowie dem Aufwand zur Erstel-
lung, Einführung und laufenden 
Fortführung einer solchen Satzung 
berichten.
"Kronen bildende und schatten-
spendende größere Bäume sind für 
das Stadtbild, das Stadtklima und 
die Tier- und Pflanzenwelt von un-
schätzbarem Wert. Deren Schutz 
und Erhaltung, oder im Falle einer 
unvermeidbaren Fällung die Schaf-
fung von angemessenem Ersatz, ist 
für eine zukunftsfähige Stadtent-
wicklung von zentraler Bedeutung", 
erläutert Martin Tichy, Fraktionsvor-
sitzender der Griesheimer GRÜNEN.
Das kürzlich erstellte Stadtklima-
gutachten unterstreicht die Bedeu-
tung privater Grünflächen für das lo-
kale Mikroklima. Besonders in den 
stark von Aufheizung betroffenen 
Stadtbereichen sind die kühlenden 
Effekte der privaten Gartenbereiche 
und größerer Bäume deutlich mess-
bar. In Zeiten zunehmender Bebau-
ungsdichte, fortschreitenden Klima-
wandels und des dramatischen Ar-
tenschwundes werden Stadtbäume, 

im öffentlichen und privaten Be-
reich, von immer größerer Bedeu-
tung für die Lebensqualität aller 
Bürgerinnen und Bürger. Eine 
Baumschutzsatzung für private 
Grundtücke ergänzt dabei die vor-
handenen Bemühungen für mehr 
Bäume in der Stadt auf öffentlichen 
Flächen.
Eine Baumschutzsatzung würde 
nicht nur die rechtlichen Vorausset-
zungen festlegen, unter denen grö-
ßere Bäume ab einem noch festzu-
legenden Stammdurchmesser auf 
privaten Grundstücken gefällt wer-
den dürfen. Sie würde auch dafür 
Sorge tragen, dass im Falle einer 
Fällung ein adäquater Ersatz ge-
schaffen wird. Im besten Falle auf 
dem Grundstück selbst, einem an-
deren Grundstück im Stadtgebiet 
oder wenn dies nicht möglich ist, 
durch eine Ausgleichszahlung die 
ausschließlich für die Pflanzung von 
Stadtbäumen verwendet wird. Die 
Ausgleichszahlungen können dabei 
auch für Zuschüsse für private Neu-
pflanzungen verwendet werden. 

Flohheim | Dieses 
Jahr im Norden 
Griesheims!

Der Griesheimer Kulturkreis Iwwerz-
wersch e.V. als Veranstalter hat die An-
meldung für 2025 freigegeben. 
Auf der Seite https://fl ohheim.iwwerz-
wersch.de können sich Griesheimer Fa-
milien, Haushalte, Freundeskreise nörd-

lich der Wilhelm-Leuschner-Str. für Ihre 
Teilnahme anmelden. Der Teilnahme-
beitrag beträgt mindestens 10 €.     (DO/SB)
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BICKENBACH | Ja - und das ist sogar 
rechtlich anerkannt. Eine Trennung be-
deutet also nicht zwingend getrennte 
Wohnungen haben zu müssen. Bedeu-
tung hat dieses Thema, weil das soge-
nannte Trennungsjahr für die Schei-
dung damit rechtlich beginnen kann - 
auch wenn niemand unmittelbar nach 
der Trennung umzieht. 
Hierfür hat das OLG Frankfurt durch 
Beschluss (Az. 1 F UF 160/23) folgen-
de Rahmenbedingungen aufgestellt: 
Voraussetzung ist kurz gesagt, dass 
die Eheleute von nun an getrennt von 
"Tisch und Bett" leben. Dies beinhal-
tet die Aufteilung der Räumlichkeiten 
in der Wohnung vor allem in der Art, 
dass die Eheleute separate Schlafzim-
mer nutzen. 
Zudem müssen wechselseitige Versor-
gungsleistungen (Putzen, Kochen, 
Wäsche waschen und anderweitige 
Erledigungen) eingestellt und die fi-
nanziellen Angelegenheiten getrennt 

geregelt werden. Das eheliche Zusam-
menleben muss demnach vollständig 
eingestellt werden und die Trennung 
muss nach außen und innen deutlich 
erkennbar sein. Verbleibende Gemein-
samkeiten müssen sich in der Gesamt-
betrachtung als unwesentlich für das 
eheliche Zusammenleben darstellen.
Eine Trennung unter einem Dach kann 

jedoch im Einzelfall zu Beweisschwie-
rigkeiten führen, wenn ein Ehegatte 
spätestens im Termin zur mündlichen 
Verhandlung behauptet, dass eine 
Trennung noch nicht stattgefunden 
hat. Derjenige Ehegatte, der den 
Scheidungsantrag eingereicht hat, 
muss die Trennung zur Überzeugung 
des Gerichts nachweisen. 
Eine mögliche Lösung bietet eine 
schriftliche Erklärung. Hierbei sollten 

beide Ehepartner ein Trennungsdatum 
schriftlich festlegen und durch gegen-
seitiges Unterzeichnen bestätigen. 
Auch wenn man das Zuhause teilt, 
kann man längst getrennte Wege ge-
hen - entscheidend ist, dass dies auch 
juristisch nachvollziehbar ist.
Dingeldein • Rechtsanwälte 
64404 Bickenbach 
Telefon 0 62 57 / 8 69 50 
www.dingeldein.de

Trennung unter einem Dach
Geht das überhaupt?

Ein Leben lang verbunden | Trauringe, Uhren und Schmuck bei Juwelier Welz in Pfungstadt
PFUNGSTADT | Wer den Bund fürs 
Leben schließt, findet bei Juwe-
lier Welz in Pfungstadt nicht nur 
eine außergewöhnliche Auswahl 
an Trauringen, sondern auch per-
sönliche Beratung mit Herz und 
Tradition. 
Bereits seit 1833 steht das familien-
geführte Geschäft Hochzeitspaaren 
zur Seite – mit einer der größten 
Trauringauswahlen der Region: 
über 900 Modelle warten darauf, 
entdeckt zu werden.
„Ein Trauring soll ein Leben lang be-
gleiten – darum ist es uns wichtig, 
für jedes Paar den individuell pas-
senden Ring zu finden“, erklärt Kris-
tine Welz. In einem persönlichen 
Gespräch nehmen wir uns viel Zeit, 
um Paare in die Welt der Trauringe 
einzuführen. 
Wer es besonders bequem mag, 
kann den Trauringkonfigurator auf 
der Website www.welz.info nutzen. 
Damit lässt sich der eigene Wun-
schring online gestalten – ganz in 
Ruhe von Zuhause aus. Mit dem 
Entwurf in der Hand geht’s an-
schließend ins Geschäft zur Feinab-
stimmung und Größenmessung. So 
entsteht ein Unikat für die Ewigkeit.
Auch ist Juwelier Welz bekannt für 
eine sorgfältig ausgewählte Kollek-
tion an modischen und hochwerti-
gen Uhren sowie Schmuckstücken 
für Damen und Herren. Ob als Ge-
schenk, als Ausdruck der Persön-

UNSER GOLDSCHMIED FERTIGT 
aus Ihrem Altgold einen wunder-
schönen Ring. 

lichkeit oder einfach für den eigenen 
Stil – hier fi nden Kunden zeitlose 
Klassiker ebenso wie aktuelle Trends. 
Wer den großen Moment des Hei-
ratsantrags plant, wird ebenfalls bei 
Juwelier Welz fündig. Eine große 
Auswahl an stilvollen Verlobungs-
ringen sorgt dafür, dass der Antrag 
nicht nur mutig, sondern auch un-
vergesslich wird.
Haben Sie alten Schmuck, Uhren, 
Bruch- oder Zahngold … wir kaufen 
zum Tagespreis an ODER Sie lassen 
sich von unserem Goldschmied ein 
individuelles Schmuckstück anferti-
gen - mit persönlichem Wert und 
neuer Geschichte.
Ob mit oder ohne Termin – bei Juwe-
lier Welz ist jeder willkommen. Seit 
fast 200 Jahren ist Juwelier Welz der 
verlässliche Partner für besonderen 
Schmuck, besondere Uhren – und 
besondere Momente. (Welz)

Schuhreparaturen und Schlüsseldienst 
Schuhreparatur von Winterschuhen jetzt mit 10% Rabatt!

PFUNGSTADT | Bereits im 25. Jahr ist 
dieses Geschäft etabliert! 
Sparen Sie Geld und lassen Sie im 
Sommer Ihre Winterschuhe reparie-
ren zu 10% Rabatt (in bar und Vor-
kasse)! Der gelernte Schuhmacher 
Lars Rümmler fertigt Standardschlüs-
sel an wie Buntbart-, Briefkasten-, Tür- 
und Zylinderschlüssel. „Werden Sie 
fündig in Sachen Schals, Loops, Echtle-
der-Waren, z.B. Gürtel in versch. Län-
gen und Breiten, Geldbörsen von 

10,90-35,00 €, wahlweise aus Büff el-
Leder. Nachhaltig leben wird immer 
mehr praktiziert: Rümmler macht fast 
alle Schuhe wieder fi t „Ich berate fach-
männisch, erstelle Stempel und schlei-
fe Standard-Messer sowie Scheren.“(fr)

Rümmlers Schuh- und Schlüssel-
dienst: Inhaber Lars Rümmler
City Passage 8, 64319 Pfungstadt, Tel. 
06157-974814. Werktags stets durch-
gehend geöff net. Mo-Fr 8:15 bis 18:00 
Uhr, Samstag 8:00 bis 12:00 Uhr. 

„EIN PREISVERGLEICH LOHNT SICH IMMER! Bei mir werden Sie fündig bezüglich 
Leder-Gürtel, und -Börsen, incl. Beratung vom Fachmann!“ so Lars Rümmler.
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LARA RISBERG, Rechtsanwältin für 
Familien- und Zivilrecht.

Ob Absicherung, Altersvorsorge, Vermögensaufbau, 
Bausparenoder Finanzierung: Bei uns erwarten Sie 
passgenaue Lösungen aus einer Hand.

Nehmen Sie Kontakt auf und lassen Sie sich beraten!

Regionaldirektion
Versicherungsbüro Falter Inh. Kristin Zeiger

Citypassage 5 · 64319 Pfungstadt
Telefon 06157 2844

Ihr Leben, Ihre Wünsche –
unser Allfinanzkonzept

PFUNGSTADT | Das Versicherungs-
büro Falter mit Inhaberin Kristin 
Zeiger im Kern der Innenstadt ist 
ein fester Bestandteil der City-
passage.
Entstanden durch den Firmengrün-
der Peter Falter wurde das Unter-
nehmen mit den damaligen Pro-
dukten der AachenMünchener Ver-
sicherung bekannt. 
Heute werden unter anderem die 
Produkte der Generali, Advocard, 
Badenia und Generali Krankenver-
sicherung vermittelt.
„Nicht nur der sehr gute Versiche-
rungsschutz sondern auch die per-
sönliche Bindung zu den Kunden er-
möglichen unseren Traumjob“, so 
Kristin Zeiger. „Die Vielfältigkeit der 
Produkte sowie auch die schnelle 
und zufriedenstellende Schadens-
abwicklung bereichern uns jeden 
Tag. Wir sind stolz und froh in den 
vielen Jahre des Bestehens über ei-
nen so großen Kundenstamm verfü-
gen zu dürfen und möchten uns bei 
dieser Gelegenheit einmal bei unse-
ren Kund:innen für ihre Treue be-
danken. 
Wir freuen uns auf neue Herausforde-
rungen, die uns der künftige Alltag in 
Sachen Fortschritt stellt. Unser neues-
tes Produkt auf dem Markt ist die Ver-
mittlung von Solaranlagen der Firma 
Enpal. Sprechen Sie uns an. Wir sind 
gerne für Sie da!
Versicherungsbüro Falter 
(Inhaberin Kristin Zeiger)
Citypassage 5, 64319 Pfungstadt
Telefon: +49 6157 2844
Fax: +49 61574389
Kristin.Zeiger@allfinanz-dvag.de
www.allfi nanz-dvag.de/Kristin.Zeiger

INHABERIN KRISTIN ZEIGER vor Ihrem Versicherungsbüro in Pfungstadt. 

Seit 38 Jahren Kontinuität und Fortschritt
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* Man sah überall nur lachende Gesi-
cheter, von denen sich manche brül-
lend vor Freude den Bauch hielten.
* Die Pfede trugen Rosetten in den 
Landesfarben an Kopf, Geschirr und 
Schwänzen. Jedermann war ähnlich 
geschmückt.
* Doch meine Neugier wurde noch 
mehr gespannt, als der Vater im 
Weihnachtszimmer plötzlich etwas 
knatterin ließ.       (Buchauszug/von Wolfgang Krämer)

Erlebnisaufsätze
Lukasburger Stilblüten

BICKENBACH | "Der Mai ist gegangen. 
Die Bäume schlagen nicht mehr so 
schmerzhaft aus. Vor uns liegt der 
Juni mit viel Erfreulichem, etwa dem 
Erscheinen meines neuen Buches, das 
ich am 29.06. offi  ziell mit einer Le-
sung vorstellen werde. Der Rode Peli-
kan, der hoff entlich mit voller Beset-
zung auftritt, macht das Ereignis zum 
Höhepunkt. Wenn Ihr von Norden auf 

der B3 nach Bickenbach kommt, liegt 
der Veranstaltungsort auf der rechten 
Seite unmittelbar vor dem hässlichen 
Riesenbau, Eingang Steinstraße, 
(ehemalige Schule). Parkplatz im 
Umkreis von 100 Metern: reichlich. 
Herzlichst Ernst Spangenberg."
Ernst Spangenberg liest: „Herr und 
Frau Noah planen eine Arche, oder: 
was die Bibel verschweigt"… sowie 

Ernst Spangenberg liest:

„HERR UND FRAU NOAH PLANEN EINE ARCHE, 
ODER: WAS DIE BIBEL VERSCHWEIGT“ …

… sowie weitere Texte aus seinem
neuen Buch „Was kümmert’s den Wal“.

29. Juni 2025 
11:15

Bickenbach
Darmstädter Straße 14

De Roode Pelikan spielt
Chanson - Klezmer - Tango

Bürgermeister Hennemann wird die 
Veranstaltung eröffnen. 

Den Rahmen bietet dieses Jahr das
Sommerfest des Partnerschaftsvereins 
Bickenbach in der Darmstädter Str. 14.

weitere Texte aus seinem neuen Buch 
„Was kümmert’s den Wal“. Die Lesung 
fi ndet am 29. Juni 2025 um 11:15 in 
Bickenbach, Darmstädter Straße 14 
statt. De Roode Pelikan spielt "Chan-
son - Klezmer - Tango". Bürgermeis-
ter Hennemann wird die Veranstal-
tung eröff nen. Den Rahmen bietet 
dieses Jahr das Sommerfest des 
Partnerschaftsvereins Bickenbach in 
der Darmstädter Str. 14. (fr)

Ernst Spangenberg, geboren 1937 
ist seit 1962 verheiratet (4 Kinder, 10 
Enkel). Er war 40 Jahre Richter, die 
letzten 25 Fa-
milienrichter. 
Als solcher 
hat er sich für 
die gemein-
same elterli-
che Sorge bei 
S c h e i d u n g 
einer Ehe ein-
gesetzt und 
für die Gleichberechtigung nichteheli-
cher Väter gekämpft. Das Bedürfnis, 
im Räderwerk der Rechtsfi ndung an 
diesem und jenem Rädchen zu dre-
hen, ist abgegolten. Nach wie vor ist 
er im Recht zuhause, wenn auch aus 
der Distanz des Ruhestandsrichters.

DARMSTADT | Das Auf und Ab zog 
sich durch die ganze Runde, einem 
ganz schwachen Start folgte bis 
zum Winter ein toller Lauf, der bei 
den Anhängern Hoffnung weckte. 
Ein schlechter Start ins neue Jahr 
brachte die Lilien der Abstiegszone 
gefährlich nah, eine Serie von vier 
Heimsiegen in Folge machte es 
möglich, mit einem 1-1 bei P. 
Münster am 31. Spieltag den Klas-
senerhalt zu sichern.
Der neue Trainer F. Kohfeld brachte 
durchaus einen attraktiven Fußball 
mit an das Böllenfalltor, vor allem 
gegen die Teams aus der oberen Ta-
bellenhälfte. Gegen die Mannschaf-
ten aus den unteren Tabellenregio-
nen, tief stehend und robust, tat 
sich das Team sehr schwer. Ein sehr 
großes Verletzungspech, unnötige 
gelbe Karten und Sperren taten ein 
Übriges.
Daran gilt es sicher zu arbeiten für 
die nächste Saison, um weiter nach 
oben schauen zu können.
Ein großer Kader-Umbruch ist in 
diesem Sommer nicht geplant, es 

SV Darmstadt 98 weiter in der 2. Liga
Nach einer Achterbahn gleichenden Saison haben die Darm-
städter Lilien den Klassenerhalt in der 2. Bundesliga erreicht

sei denn, Begehrlichkeiten anderer 
Clubs würden die sportliche Leitung 
um P. Fernie dazu zwingen. Verstär-
kungen sollten die Qualität der 
Mannschaft erhöhen, Breite sollte 
genug vorhanden sein.
 8 Spieler wurden beim letzten Spiel 
verabschiedet, was nicht gleichblei-
bend auch Abschied zu bedeuten 
hat.
Daraus sticht besonders T. Kempe 
hervor, der nach seiner langen Zeit 
bei den Lilien einen gebührenden 
Abschied bekam.
Am 1. Augustwochenende beginnt 
die neue Saison 25/26. Man darf 
gespannt sein, wo der Weg hingeht, 
nach oben ist es nicht weit, aber 
auch nicht nach unten.

(Michael Mark/Stand: 02.06.2025)  

Uns fehlt nur eine 
Kleinigkeit...  
...um frei zu sein, wie die Vögel sind:
nur Zeit. (Richard Dehmel)Liebe Freunde von  Literatur,

Bildender Kunst und Musik!

ERNST SPANGENBERG 
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Neues 
Bad?
Da sind wir die Richtigen!

Herbert Service GmbH
Tel. 06251 80085-0 

www.herbert.de

„STEMPEL-STAMMTISCH“ – gemeinsam basteln mit Papier: Jutta Stromberger 
kommt aus Eschollbrücken und bietet immer am 1.  3. Mittwoch im Monat 
von 17-20 Uhr im Familienzentrum Pfungstadt, Kinder- und Jugendraum, 
Bürgerheim - Eschollbrücken gemeinsames basteln mit Papier an. Das o� ene 
Angebot bietet die Möglichkeit in einem kleinen Kreis zusammen kreatives 
und handgefertigtes für zu Hause herzustellen u. a. auch mit verschiedenen 
Stempel-Möglichkeiten. Für jeden Abend wird für Material ein Unkostenbe-
trag von 5,- Euro gezahlt. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Weitere Infos 
bei der Kinder- und Jugendförderung Pfungstadt-Stadtteile,  matthias.hirt@
pfungstadt.de, 06157-9881601 oder www.familienzentrum-pfungstadt.de

ED IT O RIAL

In den Sommermonaten ist eine gute Zeit, 
sich einen Urlaub zu gönnen. Hier erlaubt 
man sich ohne Reue zu entspannen und das 
Leben einfach mal für einige Tage in vollen 
Zügen zu genießen.
Ist das Urlaubsbudget ausgeschöpft oder 
Zeitmangel ist der Grund, daheimzubleiben, 
dann sollte man sich immer mal zwischen-
durch für einen halben oder ganzen Tag eine 
Auszeit nehmen, damit die Seele baumeln 
kann. Das erfrischt Körper und Geist und 
danch geht der Alltag wieder wesentlich 
leichter von der Hand.
Leichtigkeit in den Alltag integrieren, ist einfach, setzen Sie mal High-
light in ihrem Leben! Der Trend ist, in Erlebnisse zu investieren, da 
kann man sich auch mal ein schönes Kleidungsstück zulegen, oder 
einen unvergesslichen Tagesausfl ug machen, mit Familie oder 
Freund:in sich im Café treffen…die Leute wollen was erleben und ho-
len immer noch nach, was in der Pandemiezeit fehlte… „und das trotz 
des allgemeinen Konsumeinbruchs“ ergaben Forschungen.
Entspannen kann man sich ebenfalls an einem Wellnesstag und lassen 
Sie sich pfl egen und verschönern, und am besten schalten Sie einfach 
ab von der unruhigen Welt außerhalb Ihrer Komfortzone, man kann 
sowieso nichts ändern. Also, wie lautet das Motto für Ihren Sommer? 
„Man gönnt sich ja sonst nichts!“

DARMSTADT | Lange Gesichter in Frankfurt, 
große Freude in Darmstadt: Beim „Grüne-
Soße-Festival“ am Samstag, 24. Mai, in der 
Festhalle am Frankfurter Roßmarkt holte 
sich das Team des Darmstädter Ratskellers 
den ersten Preis. Küchenchef Dieter Ginkel 
eroberte mit seiner Interpretation des Sie-
ben-Kräuter-Gerichts die Gaumen der 650 
Festivalbesucher, die auch die Jury bilde-
ten. Das „verrückteste Festival der Stadt“ (O-
Ton FAZ) wurde zum 18. Mal ausgetragen. 
Die Teilnahme ist nicht auf Frankfurter Un-
ternehmen beschränkt. Ratskeller-Be-

AUF DEM FOTO SIND ZU SEHEN (v.l.n.r.): Stefanie Kunkel als Hilde von Bornheim, Torsten Müller (Veranstalter), Hans-Peter Schlörit (Ratskeller), Dieter 
Ginkel (Küchenchef Ratskeller) und Maja Wolff (Veranstalter). 

Darmstädter Ratskeller gewinnt Frankfurter „Grüne-Soße-Festival“
Küchenchef Dieter Ginkel überzeugte mit seiner Kreation des Frankfurter Nationalgerichts

Auf den Online-Fotos sieht die Feri-
enwohnung traumhaft aus und der 
Preis ist niedrig; zudem gibt es einen 
Rabatt von 15 Prozent, wenn die 
Hälfte der Gesamtsumme sofort 
überwiesen wird. Angebote wie die-
se klingen zu schön, um wahr zu sein 
- und tatsächlich nutzen manche 
Kriminelle den Wunsch nach einem 
möglichst günstigen Urlaub aus, um 
schnell Kasse zu machen.
 Sie bieten dafür Ferienwohnungen 
an, die es überhaupt nicht gibt oder 
die ihnen nicht gehören. Nach der 
hohen Anzahlung bricht der Kontakt 
dann ab, das Geld ist weg. „Verbrau-
cherschützer warnen schon seit eini-
gen Jahren vor dieser Betrugsma-
sche“, berichtet Clemens Cichonczyk, 
Geschäftsführer der Itzehoer Rechts-
schutzunion. „Große Rabatte bei So-

fortzahlung oder unangemessen 
hohe Anzahlungsbeträge können auf 
betrügerische Absichten hinweisen.“ 
Hier einige Tipps, die vor unangeneh-
men Überraschungen schützen kön-
nen:
 - Die Ferienunterkunft nur über seriö-
se Anbieter buchen.
 - Vorsicht ist geboten, wenn nur über 
eine E-Mail-Adresse oder außerhalb 
der Buchungsplattform mit dem Ver-
mieter kommuniziert werden kann.

 - Zahlungen möglichst nicht über in-
ternationale Bargeldtransfers abwi-
ckeln. Diese lassen sich nicht zurück-
verfolgen.
 - Anzahlung am besten per Last-
schrift oder Kreditkarte, weil das Geld 
dann im Betrugsfall zurückgefordert 
werden kann.
 - Wer eine Rechtsschutzversicherung 
hat, sollte prüfen, ob auch Schäden aus 
Online-Geschäften abgedeckt sind und 
der Versicherungsschutz weltweit gilt.
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tum ab. Am Ende stand fest: Die Zuberei-
tung des Ratskellers hatte den Juroren am 
besten gemundet. Dass der Siegerpokal 
nach Darmstadt ging, war eine nicht er-
wartete Festival-Sensation. Der vorjährige 
Gewinner, das Gasthaus „Zum Einhorn“ in 
Frankfurt-Bonames, kam auf den zweiten 
Platz, der dritte Preis ging an die „Eselei“ im 
Frankfurter Nordwestzentrum. Den Aus-
gang des Wettbewerbs haben die Frank-
furter noch nicht verdaut. Zumal es das 
letzte Grüne-Soße-Festival gewesen sein 
könnte. Aus Kostengründen sieht das Ver-
anstalterpaar Maja Wolff /Torsten Müller 

SEEHEIM-JUGENGEIM | Ungewöhnlich 
viele Sonnentage im Februar und März 
haben die Gartenlandschaft rund um 
das Schloss Heiligenberg früh zum 
Knospen und Blühen gebracht. Besu-
cher erfreuen sich bereits am frischen 
Grün der Bäume und Sträucher, an 
Schneeglöckchen, Veilchen, Himmel-
schlüsseln und bald auch an einer gan-

zen Wiese voll blühender Apfelbäume. 
Darüber hinaus fi nden sich im weitläu-
fi gen Landschaftsgarten spannende 
Hinweise auf die historische Gartenan-
lage aus der Romantik. 
Auf diese Spuren der Vergangenheit 
hinzuweisen und Besuchern deren Ur-
sprung und früheres Aussehen aufzu-
zeigen, hat sich Dipl.-Ing. Wolfgang 
Kindinger zur Aufgabe gemacht. In 
seinen Führungen rund um Schloss 

Heiligenberg vermittelt er anschaulich, 
wie diese frühe Epoche unser Ver-
ständnis für Landschaftsgestaltung 
verändert hat.  
Im 13. Jahrhundert von Nonnen besie-
delt, später als Landgut genutzt, wur-
de der Heiligenberg im 19. Jahrhun-
dert zur Zeit der Großherzogin Wilhel-
mine von Hessen und bei Rhein und 

ihres Sohnes 
Prinz Alexander 
als Park im Sinne 
der zeittypischen 
Sehnsucht nach 

Natürlichkeit gestaltet. Damit begann 
die Blütezeit des Heiligenbergs: Durch 
Heirat war das Haus Battenberg mit 
Fürstenhäusern in ganz Europa verbun-
den. Auf Spuren, die diese Verbindun-
gen auf dem Heiligenberg hinterlassen 
haben, weist Kindinger ebenfalls hin: 
Die Straße auf den Heiligenberg, die 
den Kutschen der hochadeligen Besu-
cher die Zufahrt zum Schloss ermög-
lichte; Der Laubengang, der ursprüng-

lich bis zu einem Weinberg führte; Die 
bis heute beliebte Balustrade, von 
der sich im Schatten 162 Jahre alter 
Linden ein herrlicher Ausblick über 
das Rheintal bietet.
Viele Jahre lag Schloss Heiligenberg im 
Dornröschenschlaf. Die 2007 gegrün-
dete „Stiftung Heiligenberg Jugen-
heim“ hat sich deshalb das Ziel gesetzt, 
den Landschaftspark mit seinen Ge-
bäuden denkmalgerecht zu restaurie-
ren und der Öff entlichkeit zugänglich 
zu machen. So wurde die historische 
Apfelwiese hinter dem Schloss wieder 
angelegt und mit Apfelsorten be-
pfl anzt, die schon zur Zeit der Großher-
zogin hier wuchsen. Im Rahmen der 
Restaurierung der Gärtnervilla auf dem 
Heiligenberg wurde auf Anregung des 
Landschaftsarchitekten Kindinger ein 
Staudengarten mit der linearen Struk-
tur des historischen Küchengartens 
angelegt. Rasenfl ächen werden wie-
der zu Blühwiesen, also zu artenrei-
chen Wiesen mit einem hohen Anteil 
blühender Pfl anzen, um der Garten-
landschaft Schritt für Schritt ihre histo-
rische Gestalt zurückzugeben. Diese 
Neuigkeiten, aber auch der Wechsel 

Führungen durch die historische
Gartenlandschaft auf Schloss Heiligenberg

Vorsicht vor 
Ferienhausbetrügern
Urlaubszeit | Betrügerzeit

AUCH BEI DER VERMIETUNG VON FERIENHÄUSERN gibt es immer wieder Be-
trüger. Bei hohen Anzahlungen hilft ein gesundes Misstrauen, bei Streitig-
keiten eine Rechtsschutzversicherung.
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SEEHEIM | die Freiwillige Feuerwehr 
Seeheim lädt Sie ein, am "Tag der Feu-
erwehr" in Seeheim am Sonntag, 15. 
Juni, teilzunehmen und darüber zu be-
richten. Ort ist der Sportplatz in der 
Sandstraße, dort fi ndet die Veranstal-
tung gemeinsam mit der SpVgg. See-
heim-Jugenheim statt, die ein Jubilä-
um feiert. 
Ab 10 Uhr gibt es zunächst einen offi  -
ziellen Teil, bei dem zwei neue Feuer-
wehrfahrzeuge (TLF4000 und KdoW) 
übergeben und in Dienst gestellt wer-
den. Vor allem das Tanklöschfahrzeug 

ist eine wichtige Anschaff ung, ersetzt 
es doch einen inzwischen 38 Jahre al-
ten Vorgänger. 
Um 11.30 Uhr geht es über in ein Fest 
für Groß und Klein, mit allem, was die 
Feuerwehr zu bieten hat. 
Mitfahrten im Löschfahrzeug, die 
Möglichkeit für Anwesende, selbst mit 
hydraulischem Rettungsgerät ein 
Schrottauto zu zerschneiden, eine gro-
ße Fahrzeugschau und Aktionen der 
Jugendfeuerwehr. Für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls gesorgt. Wir freuen 
uns über Ihr Kommen!       (Matthias Weißmann)

Die Freiwillige Feuerwehr Seeheim lädt 
ein zum Tag der Feuerwehr

SEEHEIM-JUGENHEIM | Der Künst-
lerkreis Seeheim-Jugenheim prä-
sentiert eine neue Einzelausstellung 
mit dem prägnanten Titel „Berge, 
Wasser und mehr“. 
Im Vordergrund steht die alpine 
Bergwelt mit ihrem schroffen und 
zerklüfteten Gebilde aus Schnee, Eis 
und Stein. Eine visuelle Abkühlung 
für die heiße Jahreszeit. Doch der Ti-
tel lädt zu mehr ein. Neben mariti-
men Motiven, gibt es auch Portraits 
und weiteres zu entdecken.
Als Künstler stellt sich Vinzenz Preiß 
Rodríguez vor. Seine hauptsächlich 
in Acryl gemalten Bilder stehen in 

ständiger Wechselwirkung zwi-
schen dem Genauen, dem Feinen 
und der Suche nach dem Abstrak-
ten. Doch genau diese Gegenüber-
stellung eröffnet eine vielverspre-
chende Sicht auf die lebhaften Ele-
mente der Natur.
Die Vernissage findet am Sonntag, 6. 
Juli 2025 in der Galerie Altes Rat-
haus in Jugenheim, Hauptstr. 14 um 
11.00 Uhr statt. 
Die Ausstellung dauert bis zum 27. 
Juli 2025 und ist samstags von 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und sonn-
tags von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geöffnet.                               (Dörte Hartmann)

Ausstellung I „Berge, Wasser und mehr“
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OFFENBACH | LANGEN | Zum 5. Mal 
sucht die Speaker Stars Allianz 
Deutschlands beste Redner Talente. 
Corinne Kunnert ist dieses Jahr erneut 

dabei und wagt den Schritt auf die 
große Bühne, um ihren Traum zu le-
ben.
Persönliches und Motivation:

„Fühlt sich Ihre 
Botschaft auch 
manchmal an 
wie eine kleine 
Saat , die darauf 
wartet, zu ei-
nem mächtigen 
Baum heranzu-
wachsen?“ Ge-
nau diese tiefe 
Sehnsucht, den 
eigenen Schatz 
zu entfalten und 
in die Welt zu 
tragen, treibt 
Corinne Kunnert 
an. Ihr großer 
Traum ist es, als 
Gewinnerin der 
Speaker Star 
Bühne andere zu 
inspirieren, ih-
ren eigenen Weg 
in die Sichtbar-
keit zu navigie-

CORINNE KUNNERT bei dem Redner:innen-Wettbewerb 
Germany’s Next Speaker Star 2025 nominiert.

triebsleiter Hans-Peter Schlörit war im ver-
gangenen Jahr darauf aufmerksam gewor-
den und hatte das Haus zum Wettbewerb 
angemeldet. Wie man sieht, mit Erfolg. 49 
Gastronomen beteiligten sich an dem kuli-
narischen Wettbewerb. Nach 7 Vorrunden, 
an deren jeweiligem Ende der Tagessieger 
gekürt wurde, fi el die Entscheidung zum 
Schluß im großen Finale: Die Juroren ver-
kosteten die zu Kartoff eln und Eiern in 
Gläschen gereichten Variationen der sieben 
Tagessieger, ohne deren Herkunft zu ken-
nen. Mit Stimmzetteln gaben sie ihr Vo-

keine Möglichkeit der Fortsetzung – wenn 
nicht ein Wunder geschieht und neue 
Sponsoren die Finanzierungslücke schlie-
ßen. Die Darmstädter trösten indes mit 
dem Hinweis auf die S-Bahn-Linie 6, die 
die Heinerstadt mit der Mainmetropole 
verbindet und den Genuss der besten 
Grünen Soße auch den Frankfurtern wei-
terhin bequem ermöglicht. Auf der Spei-
sekarte des zur Darmstädter Privatbraue-
rei gehörenden Ratskellers ist Goethes 
Lieblingsspeise natürlich zu fi nden – und 
das dürfte auch die Darmstädter Freunde 
des Kräuterschmauses erfreuen.        (Y-PR)

der Jahreszeiten bewirken, dass der 
Heiligenberg für Besucher im Rah-
men der Führung oder bei einem 
Spaziergang immer wieder ein Er-
lebnis ist.
Die nächsten Führungen mit Dipl.-
Ing. Wolfgang Kindinger fi nden statt: 
Sa, 5.4. um 16:00 Uhr, So, 4.5. um 
14:00 Uhr, Sa, 14.6. um 16:00 Uhr, 

So, 6.7. um 14:00 Uhr, Sa, 9.8. um 
16:00 Uhr, So, 14.9., Sa, 4.10. um 
14:00 und nach Vereinbarung.
Treff punkt: am Brunnen im Innenhof 
des Schlosses Heiligenberg. Kosten: 
€ 5,- pro Person (Mindestteilneh-
merzahl 10 Gäste)
Anmeldung: claudia.schaefer@heili-
genberg-jugenheim.de         (Christina Prenzel)

ENGLAND | Auch im Sommer 2025 or-
ganisiert das Jugendwerk der AWO 
Hessen-Süd wieder die beliebte 
Sprachfreizeit nach England. Wer in 
den Sommerferien in entspannter At-
mosphäre Englisch lernen und dabei 
Spaß haben will, ist bei der Sprachfrei-
zeit nach Hastings in Südengland vom 
20.07. bis 03.08.25 genau richtig. 
Der Sprachunterricht (36 Einheiten à 
45 Min.) wird von einer zertifi zierten 
Sprachschule durchgeführt, unterge-
bracht sind die Teilnehmenden in 
Gastfamilien. 
Zur Abwechslung stehen abseits der 
Schule auch ein toller London-Ausfl ug 
und zwei weitere Tagesausfl üge sowie 
Freizeitaktivitäten wie Kino oder Bow-
ling, Besuche kultureller Einrichtungen 

Sprachfreizeit  
England 
in den Sommerferien

wie Hastings Castle oder städtischer 
Museen auf dem Programm. Freizeit-
leitung, Programm und Betreuung 
wird durch ehrenamtliche Teamer:innen 
mit Jugendgruppenleiter/innen-Aus-
bildung organisiert. Infos zur Anmel-
dung erhält man auf der Website unter 
www.jw-awo.de sowie unter 069-
8300556 101 und freizeiten@jw-awo.
de. Das Bezirksjugendwerk der AWO 
Hessen-Süd e.V. ist ein gemeinnütziger 
Kinder- und Jugendverband. 
Als anerkannter Träger der freien Kin-
der- und Jugendarbeit leisten wir ei-
nen wichtigen Beitrag zur sozialen Ar-
beit in Hessen. Für Kinder, Jugendliche, 
junge Erwachsene und junge Familien 
bieten wir ein vielfältiges Freizeit- und 
Bildungsangebot an. Die Teilnahme an 
unseren Maßnahmen steht allen Inter-
essierten off en. Insbesondere jungen 
Familien bieten wir eine Möglichkeit 
zur sinnvollen und kostengünstigen 
Freizeitgestaltung ihrer Kinder.                (fr)

Deine Stimme p� anzt einen Baum
Corinne Kunnert kämpft um den German’s Next Speaker Star Titel 2025

ren. Sie möchte dies persönlich vorle-
ben und zeigen, wie man mit dem 
HerzKompass mutig ins Rampenlicht 
tritt.
Abstimmung & Guter Zweck:
Um in die Top 20 zu kommen, zählt 
jede Stimme. Bis zum 29.06.2025 
können Sie online für Corinne Kun-
nert über den Link abstimmen. Das 
Besondere dabei: für jede Stimme 
wird ein Baum gepfl anzt.
Das 2 Minuten Voting Video + 
Ticket
https://speakerstars.de/videos/
corinne-kunnert-2/
Über Corinne Kunnert:
Corinne Kunnert ist Train the Trainer 
und Business HerzKompass Umset-
zungs-Lotsin. Mit über 25 Jahren Er-
fahrung in Verkauf und digitalen Tools 
sowie 10 Jahren intensiver Arbeit in 
Persönlichkeitsentwicklung und 
Speaking Trainings begleitet sie 
Kleinunternehmer:innen, Coaches, 
Trainer und angehende Speaker. Ihr 
Fokus liegt darauf, Klienten zu au-
thentischer Sichtbarkeit vor Kamera 
und Publikum zu führen und sie sou-
verän durch die digitale Welt zu navi-
gieren.
Live-Events & Finale – Zuschauer 
Willkommen!
Zuschauer sind bei den Live-Audition 

ausdrücklich erwünscht! Die Top 20 tre-
ten am 16. August 2025 in Langen auf. 
Die besten 10 Redner:innen ziehen in 
die nächste Runde ein. Das große Fi-
nale fi ndet am Samstag, den 
18.10.2025, im Capitol in Off enbach 
statt, eingebettet in den Wohltätig-

keit Speaker Stars Spendenmarathon. 
Der größte Teil von GNSS und dem 
Spendenmarathon kommt der Au-
gengesundheit und Hilfe zur Selbst-
hilfe für Kinder und Jugendliche in 
Kenia von der Hakuna Matata Found-
ation zugute.              (Corinne Kunnert)



REINHEIM | WEITERSTADT | Um nach 
einem anstrengenden Arbeitstag zu 
entspannen, gibt es viele Möglichkei-
ten. Eine der schönsten ist, zu Bleistift 
oder Pinsel zu greifen und der eigenen 
Kreativität freien Lauf zu lassen. Die 
Volkshochschule Darmstadt-Dieburg 
bietet in ihrem neuen Programm eine 
ganze Palette passender Kurse an, 
vom beliebten Handlettering bis zur 
klassischen „Kunst der Zeichnung“. 
Neu im Programm sind themenbezo-
gene Aquarell-Workshops in Dieburg.
Beim Handlettering drehte sich am 
12. Februar in Reinheim passend zum 
Termin alles um den Valentinstag. Ziel 
des Kurses „Die Kunst der Zeichnung“ 
mit Salvatore Bruno ab 13. Februar in 
Dieburg ist es, die handwerkliche Ge-
schicklichkeit und Beobachtungsgabe 
zu trainieren, die zeichnerischen Fä-
higkeiten zu erweitern und neue Tech-
niken zu erlernen. Er eignet sich so-
wohl für Anfänger als auch für Perso-
nen, die schon etwas Erfahrung im 
Zeichnen haben. Den Zauber der 
Aquarellmalerei von der Farbtheorie 
bis zur richtigen Wassermenge ver-
mittelt ein Grundlagenkurs mit vier 
Terminen in 2025. Beim Aquarell-
Workshop zur „Loose Flowers“-Tech-
nik geht es nach einer kurzen Einfüh-
rung darum, mit wenigen Pinselstri-
chen farbenfrohe Blumenwelten 
entstehen zu lassen. In einem weite-
ren Aquarell-Workshop für Anfänge-
rinnen und Fortgeschrittene drehte 

sich alles um das Meer. Wie schön das 
Resultat aussehen kann, zeigen die 
Fotos zum Kurs auf der vhs-Webseite. 
Aber Malen und Zeichnen können ne-
ben ansprechenden Bildern auch noch 
ganz andere positive Resultate her-
vorbringen. Wie man Zeichnen zur 
Entspannung nutzen kann, vermittel-
te Silke Jungblut im Kurs „Artbreak“ in 
Weiterstadt. Und der Workshop „Intui-
tives Malen mit Acrylfarben gegen 
Stress im Alltag“ in Griesheim mit Ire-
ne Friedrich botGelegenheit, Gedan-
ken und Emotionen auf die Leinwand 
zu bringen, um innerlich zur Ruhe zu 
kommen. Dabei ging es ausdrücklich 
nicht um „Maltalent“, sondern um 
Kreativität ohne konkrete Vorgaben 
oder Erwartungen. Infos/Anmeldung 
im Internet unter https://vhs.ladadi.
de. Man kann sich bis zu zehn Tage vor 
Kursbeginn anmelden. (fr)
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PFUNGSTADT | Hat man sich ausein-
ander gelebt, ist es manchmal besser 
getrennte Wege zu gehen. Eine 
Scheidung ist heutzutage keine Sel-
tenheit mehr und kann gerade bei 
einem Einvernehmen unter den Ehe-
leuten für beide günstig, schonend 
und auch zügig ausgestaltet werden. 
Im Sinne der Gebührenersparnis 
kann sogar vereinbart werden, dass 
nur ein Anwalt beauftragt wird, der 
den Scheidungsantrag für eine 
Scheidungspartei beim zuständigen 
Gericht einreicht. Geringverdiener 
können auf staatliche Unterstützung 
hoff en, häufi g auch derart, dass 
kaum oder keine Unkosten entste-
hen. Um für ein zügiges, kosten- und 
nervensparendes Scheidungsverfah-
ren zu sorgen, sollte auch eine nota-
rielle Scheidungsfolgenvereinbarung 
angedacht werden, denn fehlende 
Regelungen zur Vermögensauftei-
lung und -vorsorge bergen oft ein 
hohes Risiko und sorgen für ein lan-

Die unblutige Ehescheidung
ges Verfahren, das letztlich beiden 
schadet. Dies gilt insbesondere bei 
Immobilienvermögen und im Unter-
nehmensbereich. Um auszuschlie-
ßen, dass die Scheidung die wirt-
schaftliche Existenz gefährdet, sind 
hier häufi g detaillerte notarielle Re-
gelungen notwendig. Nicht immer 
ist es notwendig, dass gleich Anwalt 
und Notar beauftragt werden. In je-
dem Fall lohnt sich aber die Beauftra-
gung eines Experten, der im Sinne 
der Verfahrensbeschleunigung, Ver-
mögensabsicherung und Gebühre-
nersparnis die notwendigen Wei-
chen stellen kann. 
Dr. Markus Arras
Notar, Fachanwalt für Erbrecht,
Steuerrecht sowie Handels- und 
Gesellschaftsrecht 
Eberstädter Straße 6 , 64319 Pfungstadt
Telefon: +49 61 57 / 40 29 82–0
Telefax: +49 61 57 / 40 29 82–2
mailto:kanzlei@notar-arras.de
https://www.notar-arras.de

Kleine Klassen ⬧ Familiäre Atmosphäre
Offene Ganztagsangebote

Christliche Privatschule
Grundschule, Realschule, Gymnasium G9

- staatlich anerkannt -
Hilpertstraße 26, 64295 Darmstadt

www.sabine-ball-schule.de ⬧ Tel. 06151-629280

Sabine-Ball-Schule

PFUNGSTADT | Die Stadtentwicklungs-
gesellschaft Pfungstadt GmbH & Co. KG 
und das Mittelstand-Digital Zentrum 
Darmstadt haben eine wegweisende 
Kooperation geschlossen, um die digi-
tale Transformation des Mittelstands in 
Pfungstadt und der Region zu fördern. 
Diese Partnerschaft bringt Unterneh-
men innovative Impulse, praxisnahe 
Unterstützung und wertvolle Netz-
werkmöglichkeiten – ein echter Ge-
winn für die Wirtschaft in Pfungstadt!
Die Zusammenarbeit zielt darauf ab, 
kleine und mittlere Unternehmen 
(KMU) in Pfungstadt mit digitalen Lö-
sungen fi t für die Zukunft zu machen. 
Durch Workshops, individuelle Beratun-
gen und praxisnahe Demonstrationen 
werden Unternehmen dabei unter-
stützt, digitale Technologien erfolgreich 
zu implementieren. Damit leistet die 
Kooperation einen entscheidenden Bei-
trag zur Wettbewerbsfähigkeit und In-

novationskraft des Wirtschaftsstand-
orts.
„Mit dieser Kooperation wollen wir die 
digitale Zukunft unserer Unternehmen 
aktiv mitgestalten und neue Chancen 
für Wachstum und Entwicklung schaf-
fen“, betont Axel Nickel, Geschäftsführer 
der Stadtentwicklungsgesellschaft 
Pfungstadt. „Die enge Zusammenarbeit 
mit dem Mittelstand-Digital Zentrum 
Darmstadt gibt unseren lokalen Unter-
nehmen wertvolle Impulse und macht 
Pfungstadt zu einem noch attraktiveren 
Wirtschaftsstandort.“
Auch das Mittelstand-Digital Zentrum 
Darmstadt zeigt sich begeistert: „Unsere 
Mission ist es, KMU bei der digitalen 
Transformation zu unterstützen und ih-
nen praxisnahe Lösungen an die Hand 
zu geben. 
Die Partnerschaft mit der Stadtentwick-
lungsgesellschaft Pfungstadt ist ein 
wichtiger Schritt, um noch mehr Unter-

nehmen gezielt zu erreichen“, sagt Nik 
Weisbrod, Geschäftsführer des Mittel-
stand-Digital Zentrums Darmstadt.
Die Kooperation ist nicht nur für die be-
teiligten Partner von Vorteil, sondern 
auch für die gesamte Region. Durch ge-
zielte Digitalisierungskonzepte werden 
lokale Unternehmen gestärkt, neue Ar-
beitsplätze geschaff en und die Wettbe-
werbsfähigkeit der Pfungstädter Wirt-
schaft nachhaltig verbessert.
Unternehmen in Pfungstadt und Um-
gebung sind eingeladen, sich aktiv an 
den geplanten Programmen zu beteili-
gen und die Unterstützung des Mittel-
stand-Digital Zentrums Darmstadt zu 
nutzen.
Weitere Informationen zur Kooperation 
und zu den kommenden Angeboten 
sind auf den Webseiten der Stadtent-
wicklungsgesellschaft Pfungstadt und 
des Mittelstand-Digital Zentrums 
Darmstadt zu fi nden. (Patrick Steuernagel)

DIE ANWESENDEN (v.l.n.r): Axel Nickel, Geschäftsführer SEG Pfungstadt, Fabian Hock, PTW / TU Darmstadt, Ale-
xander Michalski, Wirtschaftsförderer SEG Pfungstadt, Nik Weisbrod, Geschäftsführung Mittelstand-Digital Zen-
trum Darmstadt, Patrick Steuernagel, Marketing- und Kommunikationsmanager SEG Pfungstadt. 

PFUNGSTADT | Mit dem Beginn der 
warmen Jahreszeit nahm auch die 
DLRG Pfungstadt wieder ihren 
Wachdienst am Eicher See auf, um 
für die Sicherheit der Badegäste zu 
sorgen. Trotz des Engagements der 
ehrenamtlichen Helfer steht die 

Neue Kooperation stärkt digitale Innovationen 
und Wirtschaft in Pfungstadt
Digitale Zukunft sichern: Unterstützung für Unternehmen in Pfungstadt | Wettbewerbsfähigkeit 
steigern: Digitalisierung gezielt fördern | Regionale Wirtschaft stärken: Neue Impulse und Netzwerke

BLICK AUF DEN SEE VOM WACHGELÄNDE AUS: Man sieht die Wachmannschaft, die von der neuen Stegplattform 
aus zu einer Kontrollfahrt mit dem Motorrettungsboot Karl-Esbach aufbricht. 

DLRG Pfungstadt startete Wachsaison am Eicher See 
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Kreativ Stress abbauen
Mehr Malkurse bei der VHS | Jetzt anmelden

PFUNGSTADT | Anlässlich des 10-jäh-
rigen Bestehens unseres Vereins ver-
anstalten wir am Samstag, den 28. 
Juni 2025 von 11:00 bis 16:00 Uhr ei-
nen „Tag der offenen Tür“ mit Tombo-
la, Torwandschießen, Bastelaktionen 
für Kinder, Führungen durch unsere 
Räumlichkeiten und mehr. Für Spei-
sen und Getränke wird ebenfalls ge-
sorgt.
Im Mai 2025 fand unsere Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen 
statt. Dem neuen Vorstand gehören 
an: Jörg Eisenstecken, Heidi Neeb, 
Melitta Frischmann, Anja Acker-
mann, Pia Nold sowie die Beisitzer 
Peter Klein, Christiane Langer, Maria 
Gross und Graziella Eisenstecken.
Am Dienstag, den 27. Mai 2025 wur-
den die diesjährigen Preisträger des 
von der Sparkasse Darmstadt gestif-
teten „Ludwig-Metzger-Preises“ ge-
ehrt. Der Warenkorb Pfungstadt war 
einer der drei Hauptpreisträger. Der 
Preis, der mit 10.000 Euro dotiert ist, 
würdigt im Besonderen die ehren-
amtliche Arbeit des Warenkorbs 

Pfungstadt e.V. Mit dieser Geldspen-
de sollen u. a. Grundnahrungsmittel 
wie Reis, Nudeln, Öl, etc. zugekauft 
werden. Dies ist notwendig, da die 
Lebensmittelspenden aus dem Ein-
zelhandel den Bedarf nicht abdecken.
Die Sommerferien starten bald und 
auch in diesem Jahr werden wir für 
die Kinder während der Ausgabezei-
ten ein buntes Ferienprogramm an-
bieten. 
Wir haben weiterhin jeden 1. Sams-
tag im Monat für Jedermann den 
Kinderwarenkorb geöffnet. Für weni-
ge Euro kann man von 10 bis 13 Uhr 
im Bekleidungs- und Haushaltswa-
ren-Bereich einkaufen. 
Informationen zu unseren Projekten, 
den geplanten und durchgeführten 
Aktionen, sonstigen Neuigkeiten und 
den Öffnungszeiten finden Sie auf 
unserer Website und auf Instagram.

Warenkorb Pfungstadt e.V.
E-Mail: 
warenkorb@warenkorb-pfungstadt.de
www.warenkorbpfungstadt.de

DER NEUE VORSTAND VOM WARENKORB: Jörg Eisenstecken, Heidi Neeb, Melitta Frischmann, Anja Ackermann, Pia 
Nold sowie die Beisitzer Peter Klein, Christiane Langer, Maria Gross und Graziella Eisenstecken.

Ortsgruppe vor einer großen Her-
ausforderung: Eine feste Wachstati-
on am Seeufer lässt weiterhin auf 
sich warten.
Die fehlende feste Station ist auf 
komplexe und kostspielige Geneh-
migungsverfahren, insbesondere im 

Hinblick auf Umweltauflagen, zu-
rückzuführen. 
Trotz dieser Hürden hat die DLRG 
Pfungstadt im Vorfeld der Saison in 
viel Eigenleistung zusätzliche La-
germöglichkeiten geschaffen und 
das Wachgrundstück bestmöglich 
gestaltet. Der kleine Container, der 
nun im zweiten Jahr als provisori-
sche Wachstation genutzt wird, 
wurde funktionaler eingerichtet, zu-
dem wurde die neue und größere 
Materialhütte auf Stelzen gebaut, 
sowie die neue, gespendete Steg-
plattform zu Wasser gelassen. So 
soll der Wachdienst nicht gänzlich 
improvisiert ablaufen müssen und 
die Ausrüstung bestmöglich unter-
gebracht werden können.
Dirk Kopp, technischer Leiter der 
Ortsgruppe, blickt der diesjährigen 
Wachsaison mit einer Mischung aus 
Freude und Appell entgegen: 

"Grundsätzlich freue ich mich auf 
die Wachsaison und dass die Gäste 
am und im Eicher See, sowie am 
Rhein sich vernünftig verhalten. 
Stichwort, der Rhein ist eine Auto-
bahn." Damit unterstreicht er die 
Notwendigkeit von Vorsicht und 
Umsicht, insbesondere bei Aktivitä-
ten auf dem Rhein, der als Fahrwas-
serstraße der Schifffahrt stark fre-
quentiert ist und eine Menge Gefah-
ren birgt.
Neben dem regulären Wachdienst 
wird die DLRG Pfungstadt in den 
kommenden Wochen auch wieder 
ihr Freiwasser-Training für Ret-
tungsschwimmer und Juniorretter 
anbieten. Dies ist eine wichtige 
Maßnahme, um die Einsatzbereit-
schaft und die Fähigkeiten der akti-
ven Mitglieder kontinuierlich zu ver-
bessern und für den Ernstfall gerüs-
tet zu sein. Damit das Interesse des 
Nachwuchses früh geweckt wird, 
bietet die DLRG Jugend auch wieder 
eine Übernachtung am See für die 
jungen Rettungsschwimmer an.
Die DLRG Pfungstadt bittet alle Be-
sucher des Eicher Sees und des 
Rheins um verantwortungsbewuss-
tes Verhalten und wünscht eine si-
chere Badesaison. (fr)

Typ 1 hat blasse Haut, rötliche Haa-
re. Nach 5 bis 10 Minuten hat sich 
die Eigenschutzzeit der Haut bereits 
erschöpft.
Typ 2 hat helle Haut und blonde bis 
hellbraune Haare. Diese Menschen 
können 10 bis 20 Minuten in der 
Sonne bleiben.
Typ 3 hat hellbraune Haut und brau-
ne Haare. Ein Sonnenbad von 20 bis 
30 Minuten ist problemlos möglich.
Typ 4 hat braune Haut und dunkle 
Haare. Dieser Typ kann eine 40 bis 
45 Minuten lange Sonnenbestrah-
lung genießen.
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Die Hauttypen in 
der Sonne

Tag der o� enen Tür im Warenkorb 
Mit Tombola, Kinderbelustigungen, Torwandschießen, Basteln
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GRIESHEIM |Zu Beginn der Senioren-
beiratssitzung am 24. April berichtete 
Stefanie Ondruch, die Seniorenbeauf-
trage der Stadt Griesheim, über die Ak-
tivitäten des Seniorenbüros der letzten 
Monate. Besonders hervorzuheben ist 
die Oldie-Night, eine neue Veranstal-
tung mit Live-Gesang im Haus Wal-
deck. Hierbei unterstützt der Senioren-
beirat durch die Veröffentlichung in so-
zialen Medien.
In den nächsten Monaten wird es eine 
Vielzahl weiterer Veranstaltungen ge-
ben. Bereits jetzt macht der Senioren-
beirat auf einen Vortrag aufmerksam, 
der auf seine Initiative hin erfolgt: Am 
11. Juni 2025 wird Herr Dr. med. Choud-
hary über das Thema „Wechselwirkung 
von Medikamenten bei Hitze und Ver-
haltensempfehlungen bei hohen Tem-
peraturen“ referieren.
In gewohnter Weise folgte anschlie-
ßend der Bericht des Vorstandsvorsit-
zenden Dr. Matthias Beth zu den Sit-
zungen der Stadtverordnetenver-
sammlung und weiteren Ausschüssen. 
„Relevant für den Seniorenbeirat war 
der Antrag der CDU- und SPD-Fraktio-
nen, der zu dem Beschluss der Stadt-
verordnetenversammlung führte, die 
Haushaltsposition für das Rikscha-Pro-
jekt mit einem vorläufigen Sperrver-
merk zu belegen. Damit verbunden war 
der Auftrag an den Magistrat, zunächst 
die Finanzierung des Projekts über 
Spenden zu prüfen“, führte Beth aus.
Die stellvertretende Vorsitzende Elfriede 
Kärcher informierte über eine weitere 
Veranstaltung im Rahmen des „Bünd-
nisses Pflege“, in der sich die Ev. Hoch-
schule Darmstadt, Verdi, Diakonie, Seni-
orenbeiräte von Darmstadt-Dieburg und 
weitere Teilnehmende engagieren. Ziel 
ist unter anderem, Unterschriften zu 
sammeln und eine Resolution zu verab-
schieden, damit eine Gemeindepflege-
rin oder ein Gemeindepfleger in Kom-
munen gesetzlich verankert wird. Die 
aktuelle Veranstaltung befasste sich mit 
dem Thema „Alter(n) und Pflege im So-
zialraum und Quartier“.
Tanja Stephan berichtete über verschie-

dene Themen. An zwei Bastelvormitta-
gen wurden die Gäste der Johanniter Ta-
gespflege etwa von ihr im Porzellanma-
len an Tellern, Kaffeetassen und Bechern 
angeleitet. Das Resümee von Tanja Ste-
phan lautete: „Die Veranstaltungen so-
wie die Skatrunden, die dort von Karl-
heinz Langen eingeführt wurden, fin-
den guten Anklang bei den Tagesgästen 
und der Tagespflegeleitung.“ Im Rah-
men der Bürgerbeteiligung der Stadt 
Griesheim beteiligten sich Mitglieder 
des Seniorenbeirats außerdem am 
Workshop: „Klimaquartier Innenstadt-
Nord“. Zudem besuchten sechs Mitglie-
der des Seniorenbeirats den Seniorentag 
in Mannheim, um sich an zahlreichen 
Ständen und bei Vorträgen zu informie-
ren.
Die Mobilität/ÖPNV-Arbeitsgruppe be-
schäftigte sich weiterhin mit der Goe-
thestraße und deren umgebauten Kreu-
zungen. Es sind insgesamt 7 Kreuzun-
gen beziehungsweise Einmündungen 
vorhanden, von denen vier einen Paral-
lelübergang für sehbehinderte und mo-
bilitätseingeschränkte Menschen ha-
ben. Bei einer Begehung wurde festge-
stellt, dass aus Platzgründen bei drei 
Übergängen ein Kompromiss gefunden 
werden musste. Bernd Jann fasste zu-
sammen: „Diese Übergänge sind zwar 
für Sehbehinderte gut passierbar, aber 
durch teilabgesenkte Bordsteinkanten 
für mobilitätseingeschränkte Personen 
nicht optimal.“
Ihr Kontakt zum Seniorenbeirat:
Mitglieder des Seniorenbeirats können 
Sie an den offenen Gesprächsrunden 
im Georg-August-Zinn-Haus am 08. 
Juli und 12. August 2025 jeweils von 
15 bis 17 Uhr treffen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
Über die E-Mail-Adresse seniorenbei-
rat@griesheim.de oder über das städti-
sche Seniorenbüro können Bürgerinnen 
und Bürger persönlich oder telefonisch 
Kontakt aufnehmen. Ansprechpartnerin 
ist die Seniorenbeauftragte der Stadt 
Griesheim Stefanie Ondruch. Internet-
seite: www.griesheim.de/verwaltung-
buergerservice/politik/seniorenbeirat 

GRIESHEIM | Der inklusive Stammtisch 
der Stadt Griesheim unter dem Motto 
„ALL IN – ein Stammtisch für alle!“ 
findet zukünftig jeden ersten Mitt-
woch im Monat statt. Immer um 
17.30 Uhr treffen sich Menschen mit 
Behinderung sowie alle Interessier-
ten, um in netter Runde aus eigener 
Erfahrung Tipps weiterzugeben oder 
einfach nur nett zu plaudern. Die Ver-
anstaltung bleibt weiterhin an keinen 
festen Ort gebunden. Wo der Stamm-
tisch jeweils sein wird, wird rechtzei-
tig bekannt gegeben. Der letzte 
Stammtisch fand am 7. Mai im Haus 
Waldeck statt. Dort wurde über ver-
schiedene Themen diskutiert. „Wir 
tauschten uns über aktuelle Themen 
aus wie etwa die Fahrplanänderung 
der Linie 9, die am Wochenende und 
am Abend nicht mehr die barrierefreie 
Haltestelle Schloss in Darmstadt an-
fährt, die fehlende Mobilität und Be-
förderung von Menschen mit Ein-
schränkungen in Griesheim, sowie 
über die Ampelschaltungen an der 
Wilhelm-Leuschner-Straße und deren 
kurze Zeitspanne zum Überqueren für 
Fußgänger mit Mobilitätseinschrän-
kungen“, so Heike Maschke, Behin-
dertenbeauftragte der Stadt Gries-
heim. „Ansonsten wurde nett geplau-
dert und neue Bekanntschaften 

geknüpft.“ Die EUTB ist ein neues Be-
ratungsangebot für Menschen mit 
Behinderungen und von Behinderung 
bedrohten Menschen. Es arbeitet 
nach dem Prinzip „Eine für alle“. Das 
bedeutet: Die Ratsuchenden können 
sich mit allen Anfragen an ihre EUTB-
Beratungsangebote vor Ort wenden.  
Der inklusive Stammtisch unter dem 
Motto „ALL IN – ein Stammtisch für 
alle!“ hatte Heike Maschke, die Be-
hindertenbeauftragte der Stadt 
Griesheim, alle Menschen mit Be-
hinderung sowie alle Interessierten 
erstmals am 6. Februar eingeladen. 
Insgesamt folgten 28 Personen der 
Einladung. Aufgrund der großen 
Zahl an Teilnehmenden und deren 
positiver Rückmeldung wurde der 
inklusive Stammtisch in Griesheim 
fortgesetzt. Der Stammtisch fand zu-
nächst alle 4 Wochen, jeden 1. Mitt-
woch oder Donnerstag im Monat, 
um 17.30 Uhr statt.  (sg)

GRIESHEIM | Die Stadt Griesheim hat 
ein neues Online-Portal zur Meldung 
von Verstößen im ruhenden Verkehr 
eingeführt. Ab sofort können Bürge-
rinnen und Bürger „Falschparker“ nur 
noch über das digitale Portal anzei-
gen. Andere Meldungswege können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Mit 
dem neuen Portal wird die Bearbei-
tung von Parkverstößen schneller und 
effizienter gestaltet. Durch die Digita-
lisierung des Prozesses werden die 
Verfahren beschleunigt und die Ver-
waltung entlastet.
Das Portal ermöglicht es den Nutzerin-
nen und Nutzern, schnell und einfach 
alle erforderlichen Daten zu einem Ver-
stoß im ruhenden Verkehr einzugeben.
Neben der Fahrzeugdaten sollten auch 
Fotos des Verstoßes hochgeladen wer-
den. Der Link zur Nutzung des Portals 
mit allen weiteren Informationen und 
Hinweisen steht bei den Onlinediens-
ten der Stadt unter www.griesheim.
de bereit. (sg)

DURCH DIE DIGITALISIERUNG DES PROZESSES werden die Verfahren be-
schleunigt und die Verwaltung entlastet. 

GRIESHEIM | Gemeinsam mit dem 
Seniorenbüro der Stadt Griesheim 
veranstaltet der Seniorenbeirat am 
11. Juni 2025 einen Vortrag mit 
dem Titel „Hitzeschutzverhalten 
und Wechselwirkung von Medika-
menten bei hohen Temperaturen“. 
Ziel der kostenlosen Veranstaltung 
ist es, neben allgemeinen Hinwei-
sen zum Verhalten bei großer Hit-
ze, vor allem über die veränderte 
Wirkung von Medikamenten auf-
zuklären.
„Medikamente können bei hohen 
Temperaturen eine andere Wirkung 

zeigen. Das ist vielen Patientinnen 
und Patienten nicht bewusst“, er-
klärt der Seniorenbeirat. 
Als Referent wurde der Griesheimer 
Hausarzt und Facharzt für Innere 
Medizin und Notfallmedizin Dr. 
med. Raj Kumar Choudhary ge-
wonnen. Im Anschluss an den Vor-
trag wird er individuelle Fragen zu 
Medikamentenwirkung bei Hitze 
beantworten.
Die Informationsveranstaltung fin-
det am 11. Juni 2025 von 15:00 bis 
16:30 Uhr im Griesheimer Rathaus, 
Raum C statt. Der Eingang ist an der 

Schillerstraße. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Über die E-Mail-Adresse senioren-
beirat@griesheim.de oder über das 
städtische Seniorenbüro können 
Bürgerinnen und Bürger persönlich 
oder telefonisch Kontakt aufneh-
men. Ansprechpartnerin ist die Se-
niorenbeauftragte der Stadt Gries-
heim Stefanie Ondruch. 
Weitere Informationen zum Gries-
heimer Seniorenbeirat gibt es auf 
der städtischen Webseite unter: 
www.griesheim.de/verwaltung-
buergerservice/politik/seniorenbeirat 

PFUNGSTADT | Die KUK-Kino und Kul-
tur Genossenschaft wurde im März 
2025 10 Jahre alt. Das wird auch ge-
bührend gefeiert!! So haben die KUK 
und der Förderverein kommunales 
Kino zum Sommerbeginn ein interes-
santes Programm für die kommenden 
Wochen auf die Beine gestellt
Am Donnerstag, den 12.6.25, zeigt 
der Förderverein im Original mit Un-
tertitel den Dokumentar- und Spiel-
film "E.1027 – Eileen Gray und das 
Haus am Meer", ein modernes Archi-
tekturmeisterwerk über die Geschich-
te des Hauses und seiner Architektin. 
Wie immer beim Filmabend am zwei-
ten Donnerstag im Monat beträgt der 
Eintritt 7 € einschl. einem Glas Sekt. 
Weiter geht es am Sonntag, den 
15.6.25, mit einem Filmnachmittag 
im und vor dem Saalbau-Kino mit 
Kaffee und Kuchen ab 15 Uhr. Der Ein-
tritt zum Film „Wo die Lüge hinfällt“ 
ab 17.30 Uhr ist kostenfrei zum 
10-jährigen Jubiläum. 

Die beliebte Reihe „Kino am Nachmit-
tag“ am letzten Dienstag im Monat 
für all diejenigen, die gern früher ins 
Kino kommen möchten, hat für Juni 
den Film „Der Pinguin meines Lebens“ 
im Programm, ein herzergreifendes 
Drama nach wahren Begebenheiten 
über einen Lehrer, der in Argentinien 
einen Pinguin aufnimmt. 
Einen neuen Trend möchten das Kino-
Team auch in Pfungstadt aufgreifen 
“Stricken im Kino“. Der Termin und 
Film werden noch rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
Am Samstag, den 5.7.25, gibt es aus 
Anlass den 10-Jährigen Jubiläums ei-
nen Kinoabend bei freiem Eintritt mit 
einem unterhaltsamen Film. 
Die monatliche Kino-Event-Reihe BEST 
OF CINEMA geht auch im 2. Halbjahr 
2025 weiter und gibt Filmliebhabern 
jeden 1. Dienstag im Monat die Chan-
ce, geliebte Evergreens und Kultfilme 
exklusiv und für einen Tag noch einmal 
auf der großen Leinwand zu erleben. 

Ab Juli bis September sind folgende 
Filme im Angebot: „Der letzte Kaiser“, 
„Der weiße Hai“ und „Walk the Line“ 
mit Jonny Cash. Beim Filmabend am 
zweiten Donnerstag, den 10.7.25, zeigt 
der Förderverein den Animationsfilm 
ohne Dialog „Flow“ über eine mutige 
Katze in einer für sie fremden Welt. Prä-
miert als Bester Animationsfilm bei der 
Oscarverleihung 2025 verspricht der 
Film, ein Animationsfilm-Highlight des 
Kinojahres zu werden. 
Für Freitag, den 15.8.25, ab 18 Uhr or-
ganisieren die Kinoleute wieder die 
beliebte Cocktailparty vor dem Kino 
mit einem anschließenden Film um 
20.15 Uhr. Der Förderverein beteiligt 
sich dieses Jahr auch beim „Kultur-
sommer Südhessen“ und hat für den 
19.8.25 eine Lesung bei freiem Ein-
tritt ins Programm aufgenommen. 
Das Buch „Das Darmstädter Mörder-
liebchen“ von Ella Theiss gibt Einbli-
cke ins landgräfliche Darmstadt. 
Auch die Familie Büchner ist in die 
Geschichte um ein Dienstmädchen 
verwoben. Auch bei der jährlichen 
Reihe „Leseland Hessen“, gefördert 
durch das Hessische Ministerium für 
Wissenschaft und Forschung, Kunst 
und Kultur, beteiligt sich der Förder-
verein mit einer Lesung bei freiem 
Eintritt.                              (Monika Hübenbecker)

DAS BESONDERE HIGHLIGHT: Animations�lm ohne Dialog „Flow“ über 
eine mutige Katze in einer für sie fremden Welt. Prämiert als Bester Ani-
mations�lm bei der Oscarverleihung 2025.

Aktuelles aus dem Saalbau-Kino in Pfungstadt
Termine und besondere Veranstaltungen im Sommer im Saalbau-Kino | Kartenverlosung

Stadtverwaltung | Neues Online-Anzeigenportal für „Falschparker“
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Seniorenbeirat | Vortrag über Medikamentenwirkung bei Hitze

Inklusion | Inklusiver Stammtisch „ALL IN“ 
zukünftig immer am 1. Mittwoch im Monat

Seniorenbeirat | Griesheimer Beirat 
berichtet über zahlreiche Veranstaltungen

GRIESHEIM | In wenigen Wochen star-
ten die hessischen Sommerferien 2025 
und der ein oder andere Tag ist wahr-
scheinlich noch nicht verplant. Wer die 
Ferien noch etwas abwechslungsrei-
cher gestalten möchte, kann sich on-
line unter www.bluebox-griesheim.de 
auf der Startseite mit einem Klick auf 
die Ananas über die abwechslungsrei-
chen Angebote informieren. 
Wer die Partnerstadt Bar-le-Duc gerne 
einmal kennen lernen möchte und 
zwischen zwölf und 18 Jahren alt ist, 
kann an der Internationalen Jugend-
begegnung vom 05. bis 11. Juli teil-
nehmen. Die Jugendförderung Gries-
heim möchte das 50-jährige Jubiläum 
der Verschwisterung mit Bar-le-Duc zu 
einem unvergesslichen Erlebnis wer-
den lassen. Der Teilnahmebeitrag in-
klusive Übernachtung in den Jugend-
zentren, allen Programmpunkten so-
wie Verpflegung beträgt 100 Euro.
Wer jünger ist (ab 8 Jahre) und Lust 
auf eine Freizeit hat, kann vom 06. 
bis 12. Juli an einer Fahrt nach Grei-
fenstein teilnehmen, organisiert von 
der Melanchthongemeinde Gries-
heim. In diesem Jahr lautet das Mot-
to „Drama im Palast“. Im Zelt unter-
wegs ist das Zeltlager St. Stephan, 
welches seine Freizeit vom 06. bis 
17. Juli anbietet. In vielen verschie-
denen Workshops wird Einiges rund 
um das Thema Zirkus angeboten.
Beim Feldbogensportclub können 
auch in diesem Jahr wieder Luftbal-
lons zerschossen werden. Ab 17.00 
Uhr besteht am 09., 16. sowie 23. Juli 
für Kinder ab dem Grundschulalter für 
zwei Stunden Pfeil und Bogen unter 
fachkundiger Anleitung auf dem Ver-
einsgelände auszuprobieren. Eine Vor-
anmeldung ist nicht erforderlich.

Jugendförderung | Sommerferienprogramm für Kinder und Jugendliche

Turbulent wird es am 16. Juli bei ei-
ner Fahrt der Jugendförderung in 
das Phantasialand zugehen. Einer 
der besten Freizeitparks Europas 
bietet Nervenkitzel in allen Facetten. 
Kinder und Jugendliche im Alter von 
zwölf bis 17 Jahren dürfen mitfah-
ren, der Teilnahmebetrag für den Ta-
gesausflug beträgt 34 Euro.
Wer einmal die Johanniter Unfallhilfe 
kennen lernen möchte und zwischen 
zehn und 15 Jahren alt ist, hat am 18. 
Juli von 10.00 bis 15.00 Uhr die Gele-
genheit etwas Retterluft zu schnup-
pern. Wie sieht ein Rettungswagen 
von innen aus und wie viel Kraft ist 
notwendig, um einen Trageparcour zu 
bewältigen? Die Basics der Ersten Hilfe 
werden mit sehr viel Spaß vermittelt.
„Hereinspaziert!“ heißt es vom 21. bis 

25. Juli wieder in der Sporthalle der 
Blue Box, wenn der „Mit mach Zirkus 
Hallöchen“ seine Tore öffnet. Zirkus-
begeisterte Kinder von sechs bis 
zwölf Jahren können eine Woche 
lang neue Talente entdecken oder 
bestehende fördern, um bei der Frei-
tagsaufführung zu glänzen.
Der 23. Juli wird sportlich, denn Kinder 
und Jugendliche im Alter von 8 bis 16 
Jahren können die Hapik Kletterhalle in 
Mainz erleben. Nach einer Einweisung 
geht es auf knallbunte Kletterelemen-
te, welche durch ein spezielles Siche-
rungssystem gefahrlos erklommen 
werden können. Am Ende der Kletter-
zeit werden die Muskeln brennen. Los 
geht es am Jugendzentrum um 14.00 
Uhr, der Teilnahmebetrag liegt bei 12 
Euro. Am Nachmittag des 25. Juli fin-

det ein ganz besonderer Fahrradaus-
flug nach Pfungstadt statt: Ziel ist das 
Gelände der Real Life Guys, die durch 
zahlreiche Filme und verrückte Experi-
mente bekannt sind, die vorwiegend 
bei Youtube veröffentlicht werden. 
Nach einer einstündigen Führung bie-
tet sich im Anschluss noch die Gele-
genheit, das Gelände selbständig zu 
erkunden. Der Teilnahmebeitrag liegt 
bei 10 Euro, ein eigenes verkehrssiche-
res Fahrrad muss mitgebracht werden. 
Sofern eine Anmeldung notwendig ist, 
können die Angebote direkt bei den 
anbietenden Vereinen oder Institutio-
nen gebucht werden. Alle Angebote 
der Jugendförderung sind über www.
griesheim.feripro.de buchbar, hier 
sind auch die Zahlungshinweise sowie 
Teilnahmebedingungen hinterlegt. (sg)

DER FREIZEITPARK PHANTASIALAND bietet Nervenkitzel in allen Facetten für Kinder & Jugendliche von 12-17 Jahren.

Der schmerzhafte Fersensporn ent-
steht u.a. durch eine verkürzte Seh-
ne auf der Fußsohle. Hier können 
Einlagen, kontinuierliche Fußgym-
nastik, warmes Fußbad und Deh-
nung der Sehne helfen.                  (fr)

Fersensporn?
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ZUBEREITUNGSZEIT CA. 30 MINUTEN
REZEPT FÜR 4 PERSONEN

ZUTATEN:

ZUBEREITUNG:

REZEP T

8 0 0  g Tomaten halbieren, den Stielansatz herausschneiden und 
in Scheiben schneiden •  Aus 1  EL GEF RO  Aceto B alsamico di 

Modena IGP , 2  EL GEF RO  O mega-3  Speiseöl, 1  TL mittelschar-
fem Senf und 1  TL GEF RO  Salatwürze ein Dressing anrühren. 
1  rote Zwiebel schälen, längs vierteln, in dünne Spalten schnei-
den und zum Dressing geben. Die Tomaten mit dem Dressing 

mischen und zur Seite stellen •  2 0 0  g N ordseekrabben mir 1  TL 
GEF RO  Würzmischung „ F isch &  Meer“  in einer Schüssel 

vermischen. 
1  EL GEF RO  O mega-3  Speiseöl in einer P fanne erhitzen und die 

Krabben darin bei mittlerer bis kleiner Hitze kurz anbraten •
8  Eier aufschlagen und in eine Schüssel geben, 1  TL GEF RO  

Gewürz-P feffer dazugeben und mit einer Gabel kräftig durchmi-
schen •  In einer zweiten P fanne 2  EL GEF RO  O mega-3  Speiseöl 

erhitzen und bei mittlerer Hitze die Eimasse zum Stocken 
bringen;  dabei ständig rühren, so lange, bis die Eier gar aber 
noch schön saftig sind •  1  B aguette in Scheiben schneiden. 1  
B und Schnittlauch in feine Röllchen schneiden •  Das Rührei 

zusammen mit den Krabben auf Tellern anrichten und mit etwas 
Schnittlauchröllchen bestreuen •  1  Handvoll Rucola über den 

Tomatensalat geben und zusammen mit ein paar Scheiben 
B aguette zum Krabben-Rührei dazu reichen •  Tipp:  Wenn Sie 

keine N ordseekrabben bekommen, können Sie diese auch durch 
andere Garnelen ersetzen. 

www.gefro.de

 GEF RO  Aceto B alsamico di Modena IGP  •  GEF RO  O mega-3  
Speiseöl •  GEF RO  Salatwürze •  GEF RO  Würzmischung 

F isch &  Meer •  GEF RO  Gewürz-P feffer
•  8 0 0  g Tomaten •  1  TL Senf, mittelscharf •  1  rote Zwiebel 

•  2 0 0  g N ordseekrabben •  8  Eier •  1  B aguette •  1  B und Schnitt-
lauch •  1  Handvoll Rucola

Nach der Winterpause ist es an der 
Zeit, das Motorrad auf die neue Sai-
son vorzubereiten. Dabei spielen die 
Reifen eine entscheidende Rolle. 
Denn sie sind der einzige Kontakt-
punkt zur Straße, und ihr Zustand 
beeinflusst das Fahrverhalten und 
damit die Sicherheit. Eine gründli-
che Überprüfung vor der ersten 
Fahrt ist daher unerlässlich.
 Zunächst sollte die Profiltiefe kont-
rolliert werden: gesetzlich vorge-

SÜDHESSEN | Das Jugendwerk der AWO 
Hessen-Süd bietet in den Sommerferi-
en wieder viele spannende Freizeiten 
für Kinder und Jugendliche. Die Kinder-
freizeiten zieht es an den Bodensee 
(1O-13; 22.O7.-31.O7.25; 499€), auf 
die Nordsee-Insel Föhr (1O-13; 3O.O7.-
O9.O8.25; 499€) sowie in die Rhön (7-
1O; O9.O8.-16.O8.25; 333€). Frankfur-
ter Kinder zahlen für die Kinderfreizei-
ten nur die Hälfte, Inhaber:innen des 
Frankfurt-Passes sogar noch weniger. 
Auch die beliebte Sprachfreizeit nach 
Hastings (13-15; 2O.O7.-O3.O8.25; 
142O€) in Südengland ist wieder im 
Programm.
Alle Freizeiten bieten Vollverpfl egung, 
An- und Abreise, ein vielfältiges Pro-
gramm, pädagogische Betreuung und 
jede Menge Spaß. Das Förder- und 
Spendenprogramm des Jugendwerks 
ermöglicht auch Familien mit einem 
geringen Einkommen die Teilnahme an 
einer Freizeit. Wenden Sie sich bei Fra-
gen gerne direkt an das Jugendwerk. 
Niemand muss zuhause bleiben! An-

DA-KRANICHSTEIN | Alle Veranstal-
tungsgebühren verstehen sich inclu-
sive Musemseintritt und Material-
kosten.
Sa, 14.06.25, 16:00-18:30 Uhr Work-
shop (Begleitprogramm Sonderausstel-
lung)  „Die Welt in Grün! Führung durch 
die Sonderausstellung mit anschließen-
dem Workshop in der Natur“, 20 €/Pers., 
Treff punkt: Kasse MUSEUM Jagdschloss 
Kranichstein.
So, 15.06.25, 10-12 Uhr Insektentalk 
(off ene Gesprächsrunde mit Frühstück) 
„Verwaltung & Naturschutzverbände – 
Möglichkeiten für mehr biologische 
Vielfalt in der Stadt“, 17 € / Pers. inkl. 
Frühstück, Treff punkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein.
Sonntag, 15.06.225, 11-12 Uhr Kin-
derführung mit Handpuppen „Verspielte 
Reise durch den Park“, 9 € / Pers., Treff -
punkt: Kasse MUSEUM Jagdschloss Kra-
nichstein.
So, 15.06.25, 11-13 Uhr Waldaben-
teuer mit Dabbe „Das Geheimnis der 
Verstecker- und Entdeckerfarben“, 9 € / 
Pers., Treff punkt: Kasse bioversum Jagd-
schloss Kranichstein.
So, 15.06.25, 14-15:30 Uhr Besucher-
labor für Familien mit Kindern von 6-10 
J. „Nature Journaling – Ein ganz beson-

derer Blick auf den fl ießenden Ruthsen-
bach“. 9 € / Pers. Treff punkt: Kasse bio-
versum Jagdschloss Kranichstein.
So, 15.06.25, 14-15:30 Uhr Familien-
führung durch die Sonderausstellung 
„Wenn der Hirsch Rot sieht“. 9 €/Pers., 
Treff punkt: Kasse MUSEUM Jagdschloss 
Kranichstein.
Do, 19.06.25, 14-15:30 Uhr Besucher-
labor für Familien mit Kindern von 6-10 
Jahren , „FEIERTAGSSPECIAL: Naturateli-
er – Kreative Bilder mit Pfl anzen, Sand 
und Erdfarben“, 9 €/Pers.,  Treff punkt: 
Kasse bioversum Jagdschloss Kranich-
stein.
So, 22.06.25, 14-15:30 h Besucherlabor 
für Familien mit Kindern von 6-10 J. , 
„Kinderstube im Bach – Expedition zum 
Ruthsenbach“: 9€/Pers., Treff p.: Kasse 
bioversum Jagdschloss Kranichstein.

So, 22.06.25, 15-16:00 Uhr Themen-
führung durch die Sonderausstellung 
„Wenn der Hirsch Rot sieht – Die Jäger 
und ihr Grün“: 10 €/Pers., Treff punkt: 
Kasse MUSEUM Jagdschloss Kranichstein.
Fr, 27.06.25, 16-18:30 Uhr Workshop 
(Begleitprogramm Sonderausstellung), 
„Nützliches Grünzeug! Führung durch 
die Sonderausstellung mit anschließen-
dem Workshop zu altem Naturwissen“. 
20€/Pers.,Treff punkt: Kasse MUSEUM 
Jagdschloss Kranichstein.
INFOS: bioversum Jagdschloss Kranich-
stein, Kranichsteiner Straße 253, 64289 
Darmstadt. Öff nungszeiten: Di bis Fr: 

Jagdschloss Kranichstein 
Veranstaltungen für die Familien im Juni 2025

FALKNERVORFÜHRUNG.

BOOTSRENNEN am Ruthsenbach. 

11:00-17:00 Uhr, Sa, So, Feiertage: 
10:00-18:00 Uhr. MUSEUM Jagdschloss 
Kranichstein, Kranichsteiner Straße 261, 
64289 Darmstadt, Öff nungszeiten: Mi 
bis Fr: 13:00-17:00 Uhr, Sa, So, Feierta-
ge: 10:00-17:00 Uhr, Kostenlose Park-
plätze vorhanden. 
Anmeldung bei manchen Veranstaltun-
gen erforderlich wegen begrenzter Teil-
nehmerzahl. Sind noch Plätze frei ist 
eine spontane Teilnahme möglich. 
Telefon 06151 / 97 111 888 (Di-So, 
11:30 bis 16:30 Uhr), E-Mail: 
anfrage@jagdschloss-kranichstein.de, 
www.jagdschloss-kranichstein.de

DIE ROPIDZ DES TV SEEHEIM waren auf heimischem Boden mit gleich zwei Gruppen vertreten.

Termine

SEEHEIM-JUGENHEIM | STETTBACH |
Stettbach feiert Sommerfest – Drei 
Tage voller Musik, Genuss und guter 
Laune: Stettbach lädt ein zum großen 
Sommerfest! Von Freitag, 20.06.2025 
bis Sonntag 22.06.2025 erwartet die 
Besucher ein abwechslungsreiches 
Programm mit Livemusik, kulinari-
schen Highlights und bester Stim-
mung für die ganze Familie.
Den Auftakt macht am Freitag die 
Open-Air-Disco 
mit DJ Ben, der 
ab 20 Uhr mit 
seinen Beats die 
Tanzfl äche zum 
Beben bringt. 
Gute Laune und 
e r f r i s c h e n d e 
Drinks sind ga-
rantiert!
Am Samstag 
sorgt die Live-
Band Pink Pan-
thers ab 20 Uhr 
für mitreißende 
Stimmung auf 
der Bühne. 
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Freie Plätze in Ferienfreizeiten 

Mehr Grip, mehr Sicherheit |
die Reifen sind wichtig
Start in die Motorradsaison

DIE REIFEN des Motorrads sind verant-
wortlich für Fahrgefühl & Sicherheit. (txn)
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schrieben sind mindestens 1,6 mm. 
Ebenso wichtig ist der Luftdruck, der 
sich über die Wintermonate verän-
dert haben kann. Ein zu niedriger 
Druck sorgt für ein instabiles Fahr-
gefühl und erhöht den Verschleiß, 
während ein zu hoher Druck die Bo-
denhaftung verschlechtert.
 Auch das Reifenalter spielt eine 
Rolle. Selbst wenn die Lauffläche 
noch gut aussieht, kann das Materi-
al mit der Zeit an Elastizität verlie-
ren. Das Produktionsdatum lässt 
sich an der DOT-Nummer auf der 
Reifenflanke ablesen: Die letzten 
vier Ziffern stehen für die Produkti-
onswoche und das Jahr. Experten 
raten, Motorradreifen nach spätes-
tens fünf bis sechs Jahren zu erset-
zen, unabhängig von der verblei-
benden Profiltiefe. Jannik Schmitt, 
Motorrad- und Zweiradtechniker bei 
Michelin, erklärt: „Motorradreifen 
altern nicht nur durch Nutzung, son-
dern auch durch Umwelteinflüsse 
wie UV-Strahlung und Temperatur-
schwankungen. Eine regelmäßige 
Kontrolle und der rechtzeitige Wech-

sel sind entscheidend für sicheres 
Fahren.“
 Wer auf Nummer sicher gehen will, 
lässt den Check in einer Fachwerk-
statt durchführen - dort werden Un-
wuchten erkannt und ein eventuell 
notwendiger Reifenwechsel profes-
sionell durchgeführt.
 Weitere Informationen rund um die 
richtige Pflege und Auswahl von 
Motorradreifen gibt es unter www.
michelin.de. (txn)

Sommerfest Stettbach 2025 |
Freiwillige Feuerwehr Stettbach e. V. lädt ein

Gleichzeitig berichten die Stiwwischer 
Nachrichten live und bunt über das 
Geschehen im Dorf.
Der Sonntag steht im Zeichen der Fa-
milie: Der Tag beginnt um 10 Uhr mit 
einem festlichen Gottesdienst. An-
schließend treten die Dragon Drums 
auf, während die kleinen Gäste sich auf 
der Hüpfburg vergnügen können. Im 
traditionellen Backhaus gibt es frisch 
gebackene Pizza und Holzofenbrote – 

auch zum Mitnehmen. Ergänzt wird 
das Angebot durch Kaff ee & Kuchen 
und die Stiwwischer Nachrichten, die 
erneut live vor Ort berichten.
Für alle Gäste bieten wir zudem einen 
kostenlosen Heimbringservice inner-
halb der Gemeinde. Geparkt werden 
kann auf den Waldparkplätzen im 
Stettbacher Tal, von dort verkehrt ein 
Shuttleservice. Bitte beachten Sie, 
dass die Straße Ober-Beerbach/Stett-
bach gesperrt ist. Wir freuen uns auf 
ein unvergessliches Sommerwochen-
ende in Stettbach und laden alle herz-
lich ein, gemeinsam mit uns zu feiern!
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DA-EBERSTADT | Die beiden internati-
onal renommierten Cembalisten Alek-
sandra und Alexander Grychtolik wid-
men sich in diesem Konzert der faszi-
nieren Welt der barocken Oper von 
Graupner bis Vivaldi. Sie nehmen ihr 
Publikum mit auf einen Streifzug 
durch Italien, Deutschland und Frank-
reich. Der Barock, geprägt von Sinn-
lichkeit und dem Konzept der „Vanitas“ 
– dem Bewusstsein für die Vergäng-
lichkeit des Lebens – spiegelt die ext-
remen Emotionen seiner Zeit wider. 
Pest und Krieg machten die Endlichkeit 
des Daseins präsent und verstärkten 
das Streben nach Genuss. Diese Inten-
sität zeigt sich in der Musik „Eine baro-
cke Operngala an zwei Cembali“ durch 
dramatische Wendungen und aus-
drucksstarke Kadenzen, die den Zuhö-
rer direkt ins Wechselbad barocker Ge-
fühle versetzen. Ihr Programm umfasst 
Opernouvertüren und Ballettmusiken 
von Jean-Philippe Rameau, Antonio 
Vivaldi, Georg Friedrich Händel und 
Christoph Graupner – dargeboten auf 
zwei Cembali in spannenden histori-
schen und zeitgenössischen Bearbei-
tungen. Ergänzt wird das Konzert 
durch barocke Improvisationen und 
französische Tanzmusik, inspiriert von 
den Eindrücken Johann Sebastian 
Bachs, die er während seiner Besuche 
an der Dresdner Oper sammelte. 

Aleksandra und Alexander Grychtolik 
zählen zu den führenden Cembalo-
Solisten und widmen sich besonders 
den Werken von J. S. Bach, seinen 
Söhnen und der barocken Improvisati-
onskunst. Ihre Interpretationen ver-
binden Feinsinn und Präzision mit le-
bendiger, kreativer Spielfreude. Ihre 
Debüt-CD Fantasia baroque mit Im-
provisationen über Werke von Bach, 
Bertali und Pasquini erhielt eine Echo-
Klassik-Nominierung. Und ebenfalls 
die Anerkennung der Fachkritik.
Der Vorverkauf für das 69. Dotter-
Konzert „Eine barocke Operngala an 
zwei Cembali“ läuft an. Zu diesem 
Konzert laden wir Sie am Samstag, 
den 05. Juli 2025 um 18.00 Uhr in 
den Ernst-Ludwig-Saal nach Darm-
stadt-Eberstadt ein.
Eintrittskarten (10 Euro zzgl. Ge-
bühren) für das 69. Dotter-Konzert 
sind unter www.dotter-stiftung.de/
dotter-konzerte, im Ticketshop Lui-
sencenter, Tel. 06151 / 134513 oder 
im Internet bei allen an ztix ange-
schlossenen Vorverkaufsstellen er-
hältlich. Im Konzert werden Spen-
den zur Finanzierung eines 3D-
Schnittmodells der Eberstädter 
Synagoge gesammelt, das im Rah-
men einer virtuellen Rekonstruktion 
durch die Technische Universität 
Darmstadt umgesetzt wird.

ALEKSANDRA UND ALEXANDER GRYCHTOLIK sind eine der führenden Cemba-
lo-Solisten.

meldungen sind ab sofort auf der Web-
site des Jugendwerks der AWO mög-
lich: www.jw-awo.de/freizeiten  Wer 
an weiteren Informationen interessiert 
ist oder Fragen hat, meldet sich unter: 
freizeiten@jw-awo.de oder unter O69-
83OO556 1O2. 
Das Bezirksjugendwerk der AWO Hes-
sen-Süd e.V. ist ein gemeinnütziger Kin-
der- und Jugendverband. Als anerkann-
ter Träger der freien Kinder- und Ju-
gendarbeit leisten wir einen wichtigen 
Beitrag zur sozialen Arbeit in Hessen. 
Für Kinder, Jugendliche, junge Erwach-
sene und junge Familien bieten wir ein 
vielfältiges Freizeit- und Bildungsange-
bot an. Die Teilnahme an unseren Maß-
nahmen steht allen Interessierten off en. 
Insbesondere jungen Familien bieten 
wir eine Möglichkeit zur sinnvollen und 
kostengünstigen Freizeitgestaltung ihrer 
Kinder.  Damit wir unsere Freizeit- und 
Bildungsangebote für Kinder und Ju-
gendliche kostengünstig anbieten kön-
nen, sind wir auf Ihre Unterstützung an-
gewiesen.                                     (Gregor Schwind)

69. Dotterkonzert
Eine barocke Operngala an zwei Cembali | Von Graupner bis Vivaldi
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Jederzeit frische Luft, ohne ständig 
die Fenster öffnen zu müssen: Eine 
kontrollierte Wohnungslüftung sorgt 
für ein gesünderes Wohnumfeld, 
denn Straßenlärm, Staub und Pollen 
werden ausgesperrt, frische Luft 
kommt aber ins Haus. Das fördert 
auch die Gesundheit, denn je höher 
die sogenannte Luftwechselrate, des-
to weniger Viren und Schadstoffe be-
finden sich in der Raumluft. „Viele 
glauben, dass Lüftungsanlagen nur 
etwas für Neubauten sind,“ weiß 
Frank Jahns, Geschäftsführer Vertrieb 
des deutschen Haustechnikherstellers 
Stiebel Eltron. „Doch auch im Bestand 
gibt es clevere Lösungen, die leicht zu 

EINE ZENTRALE LÜFTUNGSANLAGE 
sorgt für regelmäßigen Luft-
austausch im Eigenheim und redu-
ziert so nicht nur Schadstoffe, son-
dern auch Krankheitskeime in der 
Raumluft. Spezielle Filter verhin-
dern zudem, dass von außen Fein-
staub und Pollen in die Wohnräu-
me gelangen. (txn) 

Der Laptop klappt zu, das Telefon ist 
stumm - Feierabend. Doch die Ge-
danken kreisen noch immer um das 
Projekt, die Deadline, das morgige 
Meeting. Vor allem im hybriden Ar-
beiten verschwimmen die Grenzen 
zwischen Job und Privatleben. Viele 
glauben, mit flexiblen Arbeitszeiten 
wäre die Lösung gefunden. Doch 
echte Work-Life-Balance entsteht 
nicht allein durch das Recht auf 
Homeoffice oder Gleitzeit. Sie 
braucht einen klaren Plan - und die 
Bereitschaft, persönliche Prioritäten 
immer wieder neu zu justieren.
 Hybride Arbeitszeitmodelle bieten 
auf den ersten Blick ideale Voraus-
setzungen. Sie kombinieren die Ar-

beit im Büro mit Phasen im Home-
office und ermöglichen eine freiere 
Zeiteinteilung. Beschäftigte können 
Aufgaben orts- und zeitflexibel er-
ledigen, ohne vollständig auf feste 
Strukturen zu verzichten. Für viele 
klingt das nach Freiheit - bis sie 
merken, dass sich der Arbeitsdruck 
eher verlagert als verringert. Die 
ständige Erreichbarkeit, der Wunsch, 
es allen recht zu machen, die Dop-
pelbelastung durch Familie und Job 
- all das lässt die Grenze zwischen 
Berufs- und Privatleben immer po-
röser werden.
 Petra Timm vom Personaldienstleis-
ter Randstad empfiehlt: „Viele un-
terschätzen, wie wichtig es ist, ne-

HYBRIDES ARBEITEN ERÖFFNET NEUE FREIRÄUME - für eine gute Work-
Life-Balance sind jedoch klare Grenzen, regelmäßige Pausen und persön-
liche Prioritäten entscheidend. (txn) 

Der größte Irrtum: Freizeit allein sorgt 
für Erholung. Wer sie mit permanen-
tem Online-Sein, durchgetakteten 
Hobbys oder endlosen Serienabenden 
auf dem Sofa füllt, verpasst die Chan-
ce auf echte Regeneration. Körper und 
Geist brauchen Auszeiten - bewusst 
gestaltet und regelmäßig eingeplant.
Stress gehört inzwischen zum Alltag 
vieler Beschäftigter.
 Doch wer permanent auf Hochtouren 
läuft, gerät schnell in eine Spirale aus 
Erschöpfung und Überforderung. 
Umso wichtiger wird es, eigene Ener-
giequellen zu kennen und aktiv zu 
nutzen. Natur, Bewegung, kreative 
Hobbys oder Digital Detox - all das 
hilft, den inneren Akku aufzuladen 
und Stress abzubauen.
„Besonders wirkungsvoll sind feste 

Mikro-Auszeiten über den Tag ver-
teilt.“ weiß Petra Timm vom Personal-
dienstleister Randstad. „Sie helfen 
nicht nur, das Stresslevel zu senken, 
sondern ermöglichen es auch, am 
Abend wirklich abzuschalten. Ent-
scheidend ist, Freizeit nicht als „Lücke 
zwischen Terminen“ zu sehen, son-
dern als aktiven Beitrag zur eigenen 
Gesundheit.“
Das bedeutet nicht, noch mehr zu er-
ledigen, sondern gezielt Freiräume zu 
schaff en. Bewegung an der frischen 
Luft, kreative Aktivitäten oder be-
wusste Pausen. 
Wer zudem die eigene Erreichbarkeit 
refl ektiert und auch digitale Pausen 
einplant - ob am Abend oder am Wo-
chenende - dem hilft es, wieder bei 
sich selbst anzukommen und den 

ENERGIE TANKEN IM ALLTAG: Kleine Pausen, bewusste Auszeiten und digita-
le Ruhephasen helfen, den Akku aufzuladen und gelassener zu werden (txn)

So laden Berufstätige ihre Akkus auf |
Tipps für mehr Energie im Alltag
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Stresspegel nachhaltig zu senken. All 
das stärkt die mentale Widerstands-
kraft und sorgt für den nötigen Aus-
gleich zum Job.
Letztlich entscheidet nicht die Anzahl 
der Stunden, sondern die Qualität der 

Erholung darüber, wie belastbar und 
zufrieden der Alltag erlebt wird. Wer 
bewusst Kraftquellen nutzt und klare 
Grenzen setzt, gewinnt nicht nur Ener-
gie, sondern auch die Kontrolle über 
das eigene Wohlbefi nden zurück.    (txn) 

Work-Life-Balance neu denken
Warum es mehr braucht als � exible Arbeitszeiten

ben Terminen auch bewusst Auszei-
ten im Kalender zu blocken - als 
festen Termin mit sich selbst. Wer 
solche Schutzräume schafft, signali-

siert nicht nur nach außen, sondern 
auch sich selbst: 
Meine Erholung ist mir genauso 
wichtig wie jede Teamsitzung.“     (txn)
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Viren raus, Frischluft rein
Kontrollierte Wohnungslüftung auch zum Nachrüsten

installieren sind und den Luftwechsel 
jederzeit zuverlässig sicherstellen. 
Das LWE 40 zum Beispiel wird als de-
zentrales Lüftungssystem einfach in 
der Außenwand montiert.“ Die Geräte 
arbeiten paarweise wechselseitig: Je-
weils ein Gerät saugt die verbrauchte 
Luft ab, während das andere für den 
Frischluft-Nachschub sorgt.
Die integrierten Wärmeübertrager 
gewinnen einen Großteil der in der 
Abluft enthaltenen Wärmeenergie 
und die Luftfeuchte zurück. Kein 
Wunder also, dass auch viele Restau-
rants und Gaststätten die ebenso 
einfache wie effektive Lösung nut-
zen, um die Luftwechsel-Rate ver-
lässlich zu erhöhen. In Neubauten 
hingegen kommen in der Regel zen-
trale Lüftungsanlagen für eine kom-

plette Wohneinheit zum Einsatz. De-
ren hocheffiziente Ventilatoren ar-
beiten flüsterleise und sorgen für ei-
nen gleichmäßigen, ausgeglichenen 
Luftstrom ohne Zuglufterscheinun-
gen.
Die Anlagen können bis zu 93 Prozent 
der Wärmeenergie aus der Abluft zu-
rückgewinnen. Speziell für Einfamili-
enhäuser wurden sogenannte Integ-
ralgeräte entwickelt, die eine Luft-
Wasser-Wärmepumpe für das Heizen 
und zur Warmwasserbereitung mit 
einer Lüftungsanlage inklusive Wär-
merückgewinnung kombinieren. 
Auch die Kopplung mit Solarthermie 
und Photovoltaik ist möglich. 
Weitere Infos gibt es online unter 
www.stiebel-eltron.de und im SHK-
Fachbetrieb vor Ort. (txn)

DARMSTADT | Wenn Kinder anfan-
gen, die Welt zu erkunden, passie-
ren manchmal Unfälle. Ein Sturz 

vom Baum, Verbrühungen mit hei-
ßen Getränken oder verschluckte 
Spielfiguren. Doch auch Säuglingen 
drohen Risiken – zum Beispiel auf 
der Wickelauflage. Wenn es zu ei-
nem Notfall kommt, ist es wichtig, 
ruhig und richtig zu reagieren. 

Das Ärzteteam um den Neonatolo-
gen und Kinderarzt Dr. Georg Frey 
zeigt Eltern, was sie im Umgang mit 
kleinen Kindern und Säuglingen be-
achten müssen. An vier Abenden in-
formieren die Fachärzt:innen über 
die häufigsten Notfälle, zeigen po-
tenzielle Gefahren im Alltag auf und 
erklären wie man diese vermeiden 
kann. Gerne beantworten sie auch 
mitgebrachte Fragen. 
Die Infoabende starten um 18 Uhr 
im Vortragsraum des Klinikums 
Darmstadt, Grafenstraße 9 (rechts 
auf dem Vorplatz). Die nächsten Ter-
mine sind am 18. Juni, am 27. Au-
gust, am 22. Oktober und am 17. 
Dezember. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Herzlich willkommen 
sind auch Großeltern und alle wei-
teren Interessierten.
Zur Klinik für Neonatologie, eine Kli-
nik der Darmstädter Kinderkliniken 
Prinzessin Margaret im Klinikum 

AN VIER ABENDEN INFORMIEREN 
die Fachärzt:innen über die häu-
figsten Notfälle, zeigen potenzielle 
Gefahren im Alltag auf und erklä-
ren wie man diese vermeiden kann.

Kindernotfälle| Infoabende für Eltern 
von Neugeborenen und Säuglingen
Team der Neonatologie informiert und beantwortet Fragen im 
Juni, August, Oktober und Dezember

Darmstadt, gehören eine Neugebo-
renen-Intensivstation und eine 
-Überwachungsstation. Diese bil-
den mit der Geburtshilfe der Frau-
enklinik zusammen das Perinatal-
zentrum Südhessen Level I. In die-
sem für Südhessen einzigartigen 
Zentrum stehen rund um die Uhr er-

fahrene, speziell weitergebildete 
Ärzt:innen, Pflegekräfte, Geburts-
helfer und Hebammen zur Verfü-
gung, falls unvorhergesehene oder 
auch absehbare Probleme auftreten. 
Die Teams versorgen Frauen und 
ihre Kinder ab der 23. Schwanger-
schaftswoche.                   (Klinikum Darmstadt)
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An 365 Tagen im Jahr kommen unsere Mitarbeiter 
vom Hausnotruf, wenn Sie in Not geraten und 
unser Menüservice bringt Ihnen täglich frisches 
Essen auf den Tisch.

Tel: 06071 2096 420
hnr.dadi@johanniter.de
menue.dadi@johanniter.de
www.juh-da-di.de

Die Johanniter
Immer in Ihrer Nähe 
und für Sie da.
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nungsoase. Sparen Sie beim Friseur Zeit 
und kommen außerdem zur Ruhe! Mit 
dem Express Haarfärbemittel ist das 
möglich! Die „Espressotime“ Haarfar-
be von Nouvelle ist das schnellste 
Haarfärbemittel auf dem Markt.
Nouvelle Espressotime ist eine neue in-
novative Coloration, die es ermöglicht, 
mit nur 10 Minuten Einwirkzeit eine 
komplette Farbbehandlung abzuschlie-
ßen. Eine schnelle, chemische Behand-
lung mit reduziertem Ammoniakgehalt 
und tollem Farbergebnis. Statt 30 Minu-
ten Einwirkzeit haben Sie mit Espres-
sotime eine voll entwickelte Haarfarbe 
nach nur 10 Minuten. Das kompakte 
und einfache Farbsortiment von rund 20 
Farbnuancen deckt sogar weiße Haare 
bis zu 100%. Die Farbe verleiht dem 
Haar außerdem Glanz, Farbe und Kom-
fort. Die vegane Formel ist mit Kaff ee, 
Ginseng und Schutz-, Feuchtigkeits- so-
wie Antioxidantienfaktoren angerei-
chert. Gerne stehen Inhaberin Frau Stork 
und ihr Team für eine fachmännische 
Beratung zur Verfügung. 
In diesem Sinne wünscht Frau Stork eine 
schöne Sommerzeit! (fr)

Salon Hensel
Inhaberin Giuseppina Stork
Heidelberger Straße 35
64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon 06257-83315
Di. bis Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr 
und 14.00-17.30 Uhr
Sa. 8 bis 12 Uhr; Mo geschlossen
www.friseursalon-hensel.de

Allergenen, SLES, SLS Ni-
ckel sowie Kobalt und 
Chrom. Vor allem für All-
ergiker bietet ,,Nook“ eine 
tolle Alternative zum pro-
blemlosen Haarfärben. 
Zeitmangel ist heutzuta-
ge leider fast bei Jedem 
verbreitet. Steht ein Ver-
anstaltungsbesuch oder 

Treff en bevor, optimiert man seinen 
Look durch einen Friseursalon seines 
Vertrauens. Für Einige zählt er zu einer 
Pfl ichtübung, die anderen genießen die 
Zeit als Wohlfühlort und Entspan-

Salon Hensel bringt Sommerschwung in Ihr Haar mit cooler Beach-Wave-Dauerwelle
Im Freizeitlook: Lässig, natürlich, cool und entspannt

TIPP FÜR FREIZEIT, STRAND UND URLAUB: Wir empfehlen eine leichte 
Beach-Wave-Dauerwelle bei geeignetem Haar. Etwas Pflege noch ins 
Haar kneten … und schon ist die Frisur im Nu fertig nach dem Lufttrocknen! 

-ANZEIGE-

SEEHEIM | Der Sommer ist da, man 
gönnt sich eine entspannte Zeit, sei es 
im Urlaub oder einfach in bei Freizeitak-
tivitäten. Hier ist eine Beach-Waves-
Dauerwelle sehr angesagt: sie lässt 
das Haar in leichten natürlichen Wellen 
erscheinen, die an einen Strandtag erin-
nern und erzeugen einen lässigen, na-

ESPRESSOTIME hat reduzierten Am-
moniakgehalt, bietet 20 Haarfarbnu-
ancen und deckt Grau zu 100% ab. 
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Für gesunde, schöne 
Beine: 
Der Venentrainer hilft 
Ihnen bei regelmäßiger 
Anwendung, den 
Blutstau in den Beinen 
zu reduzieren. Kompakt 
und leicht - 
auch auf Reisen
Maße: 
22 x 32 x 2/7,5 cm.
Material: Polystyrol

Venen mögen wippen
Unverzichtbar | Der RUSSKA Venentrainer

Sanitätshaus Achim Kunze GmbH
Luisenstraße 10, 64383 Darmstadt
Telefon: 06151-6084620
E-Mail: darmstadt @s-ak.de
Internet: www.s-ak.de

RUSSKA Venentrainer

Ö� nungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 
8:30-18:00 Uhr
Freitag 8:30-15:00 Uhr

BERLIN | Sommerliches Badever-
gnügen macht in Naturgewässern 
besonders viel Spaß. Allerdings 
kann je nach Zustand des Gewässers 
die Infektionsgefahr steigen. Blau-
algen etwa können Magen-Darm-
Beschwerden auslösen, Vibrionen 
zu Wundinfektionen führen und 
Saugwürmer die Haut irritieren. 
Wer nach der Erfrischung im See 
über längere Zeit an Übelkeit und 

Erbrechen leidet oder kurz nach 
dem Baden eine Wundinfektion be-
merkt, sollte sich ärztlich untersu-
chen lassen. Labortests helfen bei 
der Ursachenforschung. 
Blaualgen-Toxine können Leber 
schädigen
Bei Blaualgen handelt es sich um 
Bakterien. Sowohl in flachen gro-
ßen Gewässern als auch im Meer 
können sich Cyanobakterien – so ihr 

Lange und dichte Wimpen stehen 
für Jugendlichkeit und Gesundheit. 
Dabei kann Rhizinusöl helfen. Es ist 
reizfrei und man kann es täglich, 
am besten abends, mit einem sau-
beren Taschentuch auftragen. 
Außerdem ist es für noch andere 
Körperpartien pflegend, wie z.B. 
für schöne Finger- und Fußnägel. 
Man kann es mit Duschgel 
vermengen und erhält somit eine 
zarte Haut.                                    (fran)

Dichte Wimpern
Rhinizusöl fördert Wachstum

wissenschaftlicher Name – in gro-
ßen Mengen vermehren. Blaualgen 
produzieren Giftstoffe, die sich im 
Wasser lösen. Verschlucken Baden-
de die Giftstoffe, kann es unter an-
derem zu Übelkeit, Erbrechen und 
Durchfall kommen. 
Zumeist klingen die Beschwerden 
von selbst wieder ab. Halten sie län-
ger an, helfen zum Beispiel Stuhl-
tests dabei, andere Ursachen als eine 
akute Blaualgeninfektion zu entde-
cken. Das Bakteriengift kann zudem 
die Leber schädigen. Bluttests klä-
ren, ob das Organ gesund ist.  
Wundinfektionen durch Vibrio-
nen 
Auch Vibrionen sind Bakterien, die 
sowohl in Seen und Flüssen als auch 
im Meer vorkommen. Infektionen 
mit den Erregern treten zwar selten 
auf, verlaufen in der Regel jedoch 
schwer. Vor allem Menschen mit 
geschwächtem Immunsystem sind 
gefährdet. Entzünden sich nach 
dem Baden vorhandene Wunden, 
sollten Betroffene zügig eine ärztli-
che Hilfe suchen und auf den Kon-
takt mit möglicherweise kontami-
niertem Wasser hinweisen. 
Ärzt*innen können Betroffene dann 
gezielt mit Blut- und Stuhltests auf 
eine Infektion mit Vibrionen testen. 
Behandelt wird die Entzündung mit 
Antibiotika. Eine Blutkultur hilft da-
bei, das passende Antibiotikum zu 
finden. Weitere Informationen ent-
halten die IPF-Faltblätter „Leberer-
krankungen“ und „Warum und 
wann Antibiotika“. 
Sie können kostenlos unter www.
vorsorge-online.de heruntergeladen 
oder bestellt werden. Weitere Be-
stellmöglichkeit: IPF-Versandser-
vice, Postfach 12 44, 63552 Geln-
hausen. Dabei bitte Titel, Namen und 
vollständige Adresse angeben.      (Ipf )

ESPRESSOTIME hat reduzierten Am-

türlichen und entspannten Look und 
sind außerdem pfl egeleicht. 
Die Dauer der Beach-Waves-Dauerwelle 
hängt von verschiedenen Faktoren wie 
dem Haartyp und der Pfl ege ab. Sie 
kann sogar bis zu 3 Monaten halten. 
Beach Waves lassen sich leicht stylen, 
oft mit einem Sea Salt Spray, um die 

Wellen zu verstärken und ihnen eine 
natürliche Textur zu verleihen. Lassen 
Sie sich beraten und wir verschönern Sie 
für Ihre besten Sommertage! 
Eine spezielle Pfl ege für Ihre  Beach-
Waves-Dauerwelle erhalten ebenfalls 
bei uns, um das Haar geschmeidig zu 
halten und den Wellen so lange wie 
möglich ihre Form zu bewahren. 
Wer eine Alternative zum Chemi-
schen Haare färben sucht, muss kei-
nen anderen Friseursalon in Betracht 
ziehen. Hier bietet Salon Hensel eine 
gute Lösung. Das Team arbeitet bereits 
seit einigen Jahren mit der Marke 
NOOK. Bei den pfl anzlichen Farben er-
scheint ihr vorher glanzloses und 
stumpfes Haar wieder in neuem Schein. 
Die Philosophie des italienischen Her-
stellers liegt darin, das große Potenzial 
der Natur für die Herstellung professio-
neller Haarpfl egeprodukte zu nutzen. 
Dabei strebt die Marke eine völlige Ba-
lance zwischen Natur und Technologie 
an. Die Haarfarbe ist frei von Parabenen, 
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Infektionen aus dem Badesee 

Über das Älter werden
Bis in das Alter von 50 Jahren kompensiert der Körper 
erstaunlich viel

-ANZEIGE-

PFUNGSTADT | Dann mehren sich die 
Zipperlein. Manche Menschen re-
agieren darauf und stellen ihren Le-
bensstil um.  
Andere machen weiter wie zuvor. In 
diesem Fall nehmen die Zipperlein zu 
und man gewöhnt sich an seinen 
Bluthochdruck, an die täglichen 
Schmerzen, den Muskelrückgang, die 
Kurzatmigkeit, nachts den trockenen 
Mund, die Häufi gkeit der Toiletten-
gänge, die Schwerfälligkeit beim Auf-
stehen oder Sockenanziehen. 
Die täglichen Tabletten werden 
mehr und viele gehen den Weg in 
ein mühsames Altern.
Die Pfungstädter Heilpraktikerin Vi-
ola Buggle, selber im „kritischen“ 
Alter, stellt energisch klar, dass die-
ser Abbau so nicht sein muss. „Alle, 
mit denen ich spreche, wollen ge-
sund und munter alt werden und 
dafür lässt sich viel tun. 
Zunächst die Entscheidung, aktiv zu 
werden, dann die Planung, wie sich 
Bewegung, Kraft, Entspannung und 
Ernährung verbessern lassen, ohne 
sich zu überfordern, dann die tägli-
che Umsetzung. 
Ich möchte Sie gerne mit Erklä-
rung, Motivation, Kursen, Tipps, 
Akupunktur und Kräutertees un-
terstützen.“
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Praxis für Naturheilkunde und Tra-
ditionelle Chinesische Medizin
Diplom-Biologin Viola Buggle
Heilpraktikerin
Rügnerstraße 69, 64319 Pfungstadt
Mobil 01590-103 65 69
www.viola-buggle.agtcm-therapeut.de

STRESSABBAU verhilft zur inneren Mitte und erholsamem Durchschlafen. 
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Die Wirbelsäule ist ein anatomisches 
Erfolgsmodell - sie trägt das Körperge-
wicht, ist ungemein robust und gleich-
zeitig beweglich. Trotzdem klagt jeder 
dritte Erwachsene über Rückenschmer-
zen. Auch Kinder und Jugendliche sind 
zunehmend betroff en. Was vorbeu-
gend hilft, ist in drei magischen Worten 
zusammengefasst: Bewegen, Entspan-
nen und Stärken.
Nur selten stecken ernsthafte Verlet-
zungen oder strukturelle Schäden 
hinter den Kreuz- oder Nacken-
schmerzen. Meist verspannen oder 
verkrampfen sich Muskelstränge, die 
eigentlich der Stabilisierung der Wir-
belsäule dienen sollen. Dr. Thomas 
Wöhler, Gesellschaftsarzt der Bar-
meniaGothaer: „Wenn wir viel in 
starrer Dauerhaltung sitzen, überlas-

ten wir einige Muskelgruppen, wäh-
rend andere kaum beansprucht wer-
den. Diese ungleichmäßige Belas-
tung schadet auf Dauer und führt 
häufi g zu Rückenproblemen.“
Kleine Bewegungseinheiten in den 
Alltag einzubauen, kann solchen Be-
schwerden wirksam vorbeugen. Das 
Ziel: Durch veränderte Positionen 
und körperliche Übungen dem Be-
wegungsapparat immer wieder Ab-
wechslung verschaff en. Das ent-
spannt die Muskeln und stärkt sie 
gleichzeitig. Wer viel am Schreibtisch 
sitzt, sollte von Zeit zu Zeit aufstehen 
und einige Schritte gehen, Kopf und 
Oberkörper hin und her drehen, die 
Arme heben oder in die Hocke gehen 
- derartige Bewegungen lassen sich 
ganz einfach in die Alltagsroutine 

Rücken verspannt? Mit einfachen Bewegungen lässt sich Schmerzen vor-
beugen: Mindestens einmal pro Stunde aufstehen, beim Telefonieren her-
umgehen und den Oberkörper bewusst rotieren lassen. Wenn es passt, ei-
nen Spaziergang an der frischen Luft machen und tief in den Bauch atmen.

einbauen. Wer dabei noch auf seinen 
Atem achtet, ihn tief und bewusst 
fl ießen lässt, kann zusätzlich An-
spannung abbauen. „Mit der Atmung 
beeinfl ussen wir entscheidend, wie 
wir uns fühlen und wie leistungsfä-
hig wir sind. Vor allem in stressenden 
Situationen helfen Atemübungen, 

Verspannungen zu lösen und fördern 
einen entspannten Rücken“, so der 
Mediziner. Wer seiner Wirbelsäule 
noch mehr Gutes tun will, sollte auch 
Meditationen und Achtsamkeitsübun-
gen einplanen. Weitere Gesundheits-
tipps gibt es online unter 
www.barmeniagothaer.de. (txn)-ANZEIGE-

Bevor der Rücken schmerzt
Bewegen - Entspannen - Stärken

PFUNGSTADT |Unter freiem Himmel 
die Yogamatte ausrollen, den Körper 
erstmal richtig gut durchbewegen 
und dehnen. Den Duft des Sommers 
wahrnehmen und endlich mal wie-
der tief durchatmen, Die Verbindung 
mit der Natur tut so gut. 
Auf der grünen Wiese finden wir 
schnell unsere innere Mitte wieder, 
genießen die wärmenden Strahlen 
der Sonne auf der Haut und die sanf-
ten Windbewegungen um die Na-
senspitze. Beim gedankenlosen Blick 
in den Himmel ist der Ballast des All-
tag schnell vergessen.
Entspannte Yogaklassen für Frauen 
im idyllischen Garten umgeben von 
Sonne, Vogelgezwitscher und dem 

Outdooryoga in Pfungstadt
Hier atmet man tief durch und lässt den Alltag hinter sich

-ANZEIGE-

Summen der Bienen finden wieder 
seit Mai in Pfungstadt statt. Kurster-
mine auch in den Sommerferien. Das 
ist fast wie ein kleiner Kurzurlaub 
und bringt Sommerfrische für Kör-
per, Geist und Seele.
Es erwartet Sie ein abwechslungsrei-
ches Yogaprogramm kombiniert mit 
wohltuenden Atemübungen und Me-
ditationen an der frischen Luft. Für 
erfahrene und unerfahrene Yoginis 
geeignet. Anmeldung erforderlich. 
Reservieren Sie sich Ihren Matten-
platz und entdecken Sie die Leich-
tigkeit von Yoga.
Infos & Anmeldung: Tel./WhatsApp 
0151 24241540 oder E-Mail an info@
pause-vom-alltag.de
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Handwerker 

gesucht!

Feuchte Wände!
-ANZEIGE-

Durch Feuchtigkeit in Wä nden ent-
steht Schimmel, Ausblü hungen, Sal-
peter und Abplatzungen, die Bausub-
stanz wird angegriff en. Besteht das 
Problem schon lä nger und bleibt un-
behandelt, wird die Wohnqualitä t 
eingeschrä nkt. Gesundheitliche Fol-
gen sind nicht auszuschließen. Der 
Wert der Immobilie wird dadurch 
nachhaltig gemindert. Der Fachbe-
trieb BOA Bautenschutz lö st Probleme 
mit feuchten Wä nden zuverlä ssig. Von 
innen, ohne auszuschachten. Die Pro-
dukte, die wir einsetzen fü r (Horizon-
tal- und Flä chensperren) sind techno-
logisch revolutioniert. Die Wä nde 

werden trocken, bleiben atmungsak-
tiv und das Mauerwerk erhä lt seine 
natü rliche Fä higkeit zur Wä rme-
dä mmung zurü ck. Der Hersteller gibt 
eine Garantie auf die Wirksamkeit bis 
zu 25 Jahre (Ausfü hrung durch einen 
zertifi zierten Fachbetrieb). Nach 3-6 
Monaten muss der kontaminierte 
Putz ausgetauscht werden.
Die Fassadenhydrophobierung 
Fassaden sind dauerhaft der Witterung 
ausgesetzt. Sie sollten unbedingt vor 
Feuchtigkeit geschü tzt werden. Eben-
falls wird die wä rmedä mmende Eigen-
schaft der Außenwä nde stark 
beeinträ chtigt, wenn diese durchfeuch-
tet sind. Durchfeuchtete Putzfassaden 
fü hren zu Verschmutzungen, die ein 

Gebä ude auch optisch in Mitleiden-
schaft ziehen. Die Lö sung ist eine Fassa-
denhydrophobierung, die BOA Bauten-
schutz seit Jahren anwendet. Dabei wird 

die Fassade gereinigt und anschließend 
hydrophobiert mit einem wasserabwei-
senden Material. (Schlagregen kann 
nicht mehr in die Fassade eindringen, 
Algen haben keine Chance). Die 
Oberfl ä che bleibt diff usionsoff en. Die 
behandelte Fassade behä lt ü ber viele 
Jahre ihre Optik. Ebenso kann eine Hyd-

rophobierung als Oberfl ä chen-schutz 
auf neue Dispersions- und Mineral-
farbanstriche aufgebracht werden, was 
die Haltbarkeit des Farbanstriches er-
heblich erhö ht. Der Fachbetrieb BOA 
Bautenschutz und Baustoff e GmbH hat 
sich seit Jahren spezialisiert auf Bau-
werksabdichtung im Bestand!

FLÄCHENSPERRE
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FASSADENHYDROPHOBIERUNGHORIZONTALSPERRE

ERNST METZGER: „Montage vor Ort innerhalb nur einem Tag ohne Baustelle!“ DIE OPTISCH MODERNE, sparsame und hoche�  ziente Elektroheizung.

WOHLIGE WÄRME genießen.

INNENANSICHT: 
25 Jahre Hersteller garantie 

auf Heiz- und Speicherelemente.

Die einzige echte Alternative zur Nachtspeicherheizung
Gesetzeskonform - sparsam - modern - wartungsfrei - angenehm heizen! -ANZEIGE-

Gestiegene Energiekosten, über 
Nacht vorheizen, keine Tempera-
turregelung, usw. 

Die Umstellung auf eine Zentralhei-
zung/Wärmepumpe schreckt viele 
ab – hohe Kosten, hoher Aufwand, 
Baustelle im Haus. „Es muss nicht 
immer eine Wärmepumpe sein“ – 
ist auch eine Elektroheizung, welche 
aber bei Altbauten/Teilsanierungen 
ohne Niedertemperatur-Fußboden-
heizung ihre Vorteile gar nicht aus-
spielen kann. Daher suchen Haus- 
und Wohnungsbesitzer immer noch 
nach einer optimalen Lösung, wie 

man Nachtspeicher „ohne hohe 
Kosten und Baustelle“ effektiv und 
gemäß dem neuen Heizungsgesetz 
ersetzen kann. Dabei gibt es gemäß 
dem neuen Heizungsgesetz für 
Haushalte mit alten Nachtspeichern 
eine ideale und preiswertere Alter-
native „ohne Baustelle“ - dynami-
sche Elektroteilspeicherheizungen 
- sparsam, modern, preiswert, war-
tungsfrei, digitale Temperatursteu-
erung ermöglicht zeit- und zielge-

rechtes Heizen. Ein zukunftsorien-
tiertes Elektro-Heizsystem, welches 
durch seine dynamische Speicher-
technik (ohne Vorheizen) mit Strah-
lungswärme (Infrarotanteil) in Ver-
bindung mit Konvektion (kein Ge-
bläse), ein wesentlich angenehmeres 
Raumklima schaff t, als es mit Nacht-
speichern möglich ist.
Qualitativ hochwertige, voll opti-
mierte (Strahlungsfläche und Wär-
meüberleitung der Speicherkera-
mik) Elektroteilspeicherheizungen, 
ersetzen ohne Baustelle die alten 
Nachtspeicher in nur einem Tag. Die 
Wand- oder Standmontage erfolgt 
an die bereits bestehenden An-

schlüsse der alten Nachtspeicher-
heizung. Mit ca. dem halben An-
schlusswert gegenüber Nachtspei-
chern, wird auf einen gesteuerten 
Heiztarif umgestellt. 
Aus den Differenzen von An-
schlusslast, Laufzeiten und Heiz-
tarif sind Einsparungen von bis zu 
20-40% möglich.
Ideal auch als Nachrüstung für Alt-
bauten mit alten Ölöfen, als Zusatz-
heizung oder Einzelgerät, z.B. für das 
Bad. Unsere Geräte sind absolut 

wartungsfrei (keine Instandhal-
tungskosten) und die Werksgarantie 
auf die Heiz/Speicherelemente be-
trägt 25 Jahre.
Ihren Fachmann für Beratung, 
Planung und Ausführung finden 
Sie in Gross-Zimmern: 
Planungsbüro für 
Elektrowärmetechnik 
Ernst Metzger 
Telefon 06071-951226 
Mobiltelefon 0172-6908028
www.eh-plan.de
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„OHNE HOHE KOSTEN und Baustelle“

DARMSTADT | Der Kauf von Haus-
haltsgeräten im Internet nimmt be-
reits seit Jahren zu. 
Detaillierte Beschreibungen, Unab-
hängigkeit der Öff nungszeiten, Preis-
vergleiche und schnelle Lieferungen 
sind meist Indikatoren fürs Online-
shopping.
Doch was passiert nach dem Kauf? 
Die neue Waschmaschine oder der 
neue Kühlschrank werden geliefert. 
Wie erfolgt der Anschluss? Wird das 
alte Gerät entsorgt? Was geschieht, 
wenn etwas defekt ist? 
Meistens fangen dann erst die Proble-
me an. Bei Hausgeräteservice Jentsch 
müssen Sie sich darüber keine Gedan-
ken machen, hier werden Sie von ge-
schultem Fachpersonal beraten und 
erhalten die Kombination von fairem 
Preis mit einwandfreien Service. Hier 
können Sie zwischen Haushaltsgerä-
ten von Top Marken wie Miele, Sie-
mens oder Bosch entscheiden.
Jetzt schon an die Sommerhitze den-
ken! Wenn Sie nach der Beratung Ihr 
neues Lieblingsprodukt zwischen ver-
schiedenen Haushaltsgeräten wie Kli-
maanlagen, Kühlschränken, Wasch-
maschinen, Trocknern, Backöfen oder 
Kaff eevollautomaten gefunden ha-
ben, können Sie sich entspannt zu-
rücklehnen. Jentsch liefert das neue 
Gerät zu Ihnen nach Hause, schließt 
es an und entsorgt, falls vorhanden, 
das alte Gerät. Sobald Probleme mit 
einem Gerät auftreten sollten, können 
Sie jederzeit und auf kurzem Wege 
das Serviceteam erreichen. 
Ewiges Warten in einer Kundenhot-
line? Keineswegs! Die Worte „Service“ 
und „Kundenzufriedenheit“ stehen 

Zuverlässigkeit, Service und Innovation | Hausgeräteservice Jentsch in Darmstadt
Fachhändler mit einwandfreiem Komplettservice | Top Marken wie Miele, Siemens und Bosch zu fairen Preisen

bei Jentsch Hausgeräteservice im Vor-
dergrund und spiegeln die Unterneh-
mensphilosophie wider.
Ein zusätzlicher Servicepunkt des 
Hausgerätefachhandels ist die War-
tung und Reparatur von Kaff eevollau-
tomaten in Ihrem Zuhause, ein großer 
Vorteil für Sie, die Ihnen nur ein Fach-
händler vor Ort bieten kann.

AM  FEUERSCHUTZ
VERKAUF   PRÜFUNG   FÜLLDIENST

35 Jahre Erfahrung im Feuerschutz machen die Firma Manfred

ein fachmännischer Prüf- und Fülldienst für  gehö-alle Fabrikate

dranten, Rauchmeldern und Rauchwärmeabzugsanlagen.

Unseren Kundendienst für Industrie- 
und Privatkunden erreichen Sie unter:

Kattreinstraße 1a, 64295 Darmstadt
Telefon 06151-31 72 18, Fax 06151-3072 007
Mobil 0177- 65 33 289

AM  FEUERSCHUTZ ASTER

GROSSE AUSWAHL an Kühl- und Gefrierkombinationen sowie Wasch-Vollautomaten von Top Marken.     

GUT SORTIERTE TOP-Kaffeevollautomaten mit Fullservice.

Kompetente Beratungen bietet das 
Team auch gerne telefonisch oder per 
E-Mail an. Außerdem fi nden Sie aus-
führliche Informationen zu Produkten, 
Service und Dienstleistungen auf der 
Homepage. Ein Hausgerät streikt? 
Kein Problem! Frau Jentsch und das 
gesamte Team setzen alle Hebel in Be-
wegung, damit es schnell wieder ein-

satzbereit ist. Frau Jentsch und ihr 
Team freuen sich auf Sie! (fr)

Heiko Jentsch Hausgeräteservice
Groß-Gerauer Weg 50
64295 Darmstadt
Tel. 06151-3963906
Fax 06151-3963907
service@jentsch-hausgeraete.de
www.jentsch-hausgeräte.de

DREIFACHVERGLASUNG UND STABILE KUNSTSTOFFFENSTERPROFILE sor-
gen für eine maximale Energieeffizienz. Durch die gezielte Planung lässt 
sich der Lichteinfall optimal nutzen, wodurch weniger künstliche Be-
leuchtung und Heizenergie benötigt werden. (txn)

Große Fensterfl ächen stehen hoch im 
Kurs, wenn es um die Planung moder-
ner Eigenheime geht. Sie lassen viel 
Tageslicht in die Räume, schaff en eine 
helle und freundliche Wohnatmo-
sphäre und können den Energiever-
brauch spürbar senken. Durch den op-
timalen Lichteinfall reduzieren sich die 
Nutzung künstlicher Lichtquellen und 
der Heizenergiebedarf - vorausgesetzt, 
die Fenster werden sorgfältig geplant. 
Die Ausrichtung spielt dabei eine ent-
scheidende Rolle. Große Fenster nach 
Süden oder Südwesten können in den 
Wintermonaten passiv Wärme durch 
die Sonneneinstrahlung aufnehmen 
und so die Heizkosten senken. Gleich-
zeitig ist ein eff ektiver Sonnenschutz 
für den Sommer unverzichtbar, um 
eine Überhitzung der Räume zu ver-
meiden. Moderne Kunststoff fenster 
mit Dreifachverglasung sind dabei ide-
al, da sie eine hervorragende Dämm-
wirkung bieten.
Bei Neubauten ist die richtige Fenster-
planung entscheidend, um die Ener-
gieeffi  zienz des Hauses von Anfang an 
sicherzustellen. Große Fensterfl ächen 
bieten zwar viele Vorteile, sie erfor-
dern jedoch hochwertige und gut ge-
dämmte Fenstersysteme, um Energie-
verluste zu vermeiden. 
Kunststoff fenster mit innovativer 
Mehrkammertechnologie und hoch-
wertigen Profi len sorgen dafür, dass 
die Wärme im Winter im Haus bleibt 
und die Räume im Sommer vor Hitze 
geschützt werden. Zudem ist Drei-
fachverglasung in Kombination mit 
stabilen Kunststoff fensterprofi len eine 
gute Voraussetzung, um höchste 
Energieeffi  zienz zu erreichen. Wichtig 
ist, dass die Profi le der Herausforde-
rung der schweren Fenster gewach-
sen sind. Moderne Profi lsysteme wie 
Softline 82 MD von Veka sind für diese 
Anforderungen gemacht und punkten 
zudem durch hervorragende Energie-
spar-Eigenschaften sowie extreme 
Langlebigkeit, Stabilität und Sicher-

heit. Energieeffi  zienz sollte dabei 
auch zukunftsorientiert gedacht wer-
den: Werden Fenster am Ende ihrer Le-
bensdauer recycelt, spart dies Energie 
bei der Herstellung neuer Fenster und 
schont wertvolle Ressourcen. Was viele 

nicht wissen: Moderne Kunststoff profi -
le überzeugen nicht nur durch ihre 
Langlebigkeit und pfl egeleichten Ei-
genschaften, sondern auch durch ihre 
Recyclingfähigkeit. Hersteller wie Veka 
bieten ein Recyclingkreislaufsystem, in 

dem alte Kunststoff fenster wiederver-
wertet werden können. So lässt sich 
der Verbrauch neuer Ressourcen redu-
zieren, und der CO2-Ausstoß sinkt zu-
sätzlich. Wer also bei der Planung sei-
nes Traumhauses Wert auf Energieeffi  -

zienz und Nachhaltigkeit legt, triff t mit 
recyclingfähigen Kunststoff fenstern 
eine zukunftsweisende Entscheidung. 
Infos und Adressen von Fensterbau-
fachbetrieben vor Ort gibt es unter 
www.das-richtige-fenster.de               (txn)

Wie große Fenster die E�  zienz Ihres Hauses steigern |
Mehr Licht, weniger Energieverbrauch 
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Wasserversorger achten bei Gewin-
nung, Aufbereitung und Verteilung 

von Trinkwasser für höchste Qualität. 
So kommt das Trinkwasser bei ihnen 

an der Wasseruhr ins Haus. Dort endet 
die Verantwortung des Wasserversor-
gers für die Trinkwasserqualität und 
die des Eigentümers beginnt. Ab der 
Wasseruhr bis zum letzten Wasser-
hahn sind die Eigentümer von Häu-
ser/Wohnungen bzw. Vermieter als 
Betreiber der Trinkwasseranlage in der 
Pfl icht und tragen die Verantwortung 
für die Qualität und Keimfreiheit des 
Leitungswassers. 
Kalkschutz – ein Baustein für die 
Trinkwasserhygiene
In der Natur sind Mikroorganismen ne-
ben Mineralstoff en wichtige Bestand- 
teile des Wassers und tragen wesent-
lich zur Reinigung des Wassers im Bo-
den und Oberfl ächenwassers bei. 
Gutes, qualitativ hochwertiges Trink-
wasser führt immer auch eine mehr 
oder weniger große Menge an mikro-
biologischen Keinen mit sich.
Bei der Verteilung von Trinkwasser 
müssen daher technische Maßnahmen 
getroff en werden, um eine unzulässige 
Vermehrung der Mikroorganismen zu 
vermeiden. Kalkablagerungen in Rohr-
leitungen und Warmwasserspeichern 
sind unter anderem mitverantwortlich 
dafür, dass sich Mikroorganismen an- 
siedeln, unzulässig vermehren und ei-
nen starken Biofi lm ausbilden.
Jahrzehnte Erfahrung
WATERCryst ist Experte für Kalkschutz. 
Seit mehr als 16 Jahren werden 
BIOCAT Kalkschutzgeräte in verschie-
densten hauswassertechnischen An-

lagen eingesetzt. In Privathaushalten 
und Unternehmen, Kliniken, Alten-
heimen, Hotels, kommunalen Einrich-
tungen und Wohnungsbaugenossen- 
schaften vertrauen auf BIOCAT Produk-
te aus dem Hause WATERCryst. 
Warum Kalkschutz mit BIOCAT?
BIOCAT Kalkschutzanlagen schützen 
Wasserleitungen im Haus vor Kalkab-
lagerungen und erhalten so die gute 
Wasserqualität. Durch das Verkalken 
von Rohren, Wärmetauschern, Warm-
wasserspeichern und Absperrventilen 
im Hauswassersystem können auf-
wendige Reparaturen und Sanierungs-
arbeiten notwendig werden, welche 
enorme Kosten verursachen. 
Warum BIOCAT von WATERCryst?
+ zuverlässiger Schutz der gesamten 
Trinkwasser-Installation vor Kalkabla-
gerungen
+ keine Verwendung von Salzen und 
Phosphaten
+ hervorragend beim Betrieb einer 
Solaranlage und/oder eines Platten-
wärmetauschers geeignet
+ eigene thermische Desinfektion
+ einfache Einbindung, effi  ziente War-
tung und Kontrolle durch GLT-An-
schluss
+ unabhängig von der Wasserhärte 
einsetzbar
+ BIOCAT Geräte sorgen für Hygiene 
und sind Teil der Legionellen Prophylaxe
+ Bieten Schutz vor Wasserschäden 
durch Digitalen Leckage-Schutz 
+ Meldung aufs Handy des Hauseigen-

Stork Haustechnik | Gesellschaft für Sanitär- und Heizungsanlagen präsentiert: 
Kalkschutz mit BIOCAT von WATERCryst | Wirksam. Chemiefrei. Patentiert. tümers und Absperren der Wasserzufuhr

Natürlich DVGW – Zerti� ziert
Alle BIOCAT KS-Seriengeräte (KS 3000 bis 
KS 5D) wurden vom DVGW zertifi ziert: 
dem Verein des Gas- und Wasserfaches.
BIOCAT KS 3000
Bietet wirksamen Kalkschutz für Ihre 
gesamte Hauswassertechnik –
im Kalt- und Warmwasserbereich
+ für Einfamilienhäuser
BIOCAT KS 3000 wird direkt am Haupt-
wassereingang nach Wasserzähler, 
Druckminderer und dem Hauswasser-
fi lter installiert. 
Die Pluspunkte von BIOCAT:
+ leichte Montage
+ arbeitet unkompliziert und zuverlässig
+ Sicherheit bei Stromausfällen durch 
den automatischen Bypass-Modus,  
dem FailSafe-Modul
+ optische Gerätestatus-Anzeige und 
Speicherung von 100 Betriebszu-
standsänderungen
+ minimaler Wartungsaufwand
Vor dem Einbau eines BIOCAT Kalk-
schutzgerätes
Es fi ndet eine Prüfung der techni-
schen/baulichen Voraussetzungen von 
einem Stork Fachberater vor Ort statt. 
Er prüft Montagefl äche, Elektroan-
schluss und Entwässerungsmöglichkeit. 
Hinweis: Überall, wo Wasser verduns-
tet, bleiben Mineralstoff e zurück und 
führen zu Kalkfl ecken im Waschbecken 
und Badewanne. 
Der Einsatz von BIOCAT Geräten erspart 
Ihnen leider nicht das Putzen - macht 
es aber leichter!
Nicht geeignet für technische Anlagen, 
bei denen eine Entsalzung notwendig ist 
oder vom Hersteller vorgeschrieben wird.
Für ein unverbindliches Angebot 
von Stork Haustechnik:
gleich anrufen!
STORK HAUSTECHNIK GmbH & Co. KG 
in Pfungstadt: Mainstraße 97 
Telefon 06157-989761
Telefax 06157-919376 
Darmstadt: Telefon 06151.371207
info@stork-haustechnik-darmstadt.com
www.stork-haustechnik-darmstadt.com

BIOCAT-LECKAGESCHUTZ: Bis zu 10 mobile Funkbodensensoren können an kriti-
schen Stellen wie zum Beispiel in der Waschküche, an der Spülmaschine oder unter 
die Badewanne gelegt werden. Die Sensoren sind mit BIOCAT über Funk verbunden. 
Hausbesitzer bekommen eine Meldung auf das Handy und gleichzeitig kann der Was-
serzu� uss gestoppt werden – ohne das Gehäuse zu ö� nen. Ein Signal per Funk und 
BIOCAT schließt den Hauptwasserhahn bevor ein elementarer Wasserschaden in der 
Wohnung oder den eigenen vier Wänden entsteht. Eine Beruhigung für alle, die außer 
Haus sind und nicht wissen, ob sie den Wasserhahn in der Badewanne zugedreht haben. 

BIOCAT FUNK-BODENSENSOR
Bis zu 10 mobile Sensoren koppelbar. 

BIOCAT LS plus-C DuoBIOCAT LS plus-C Duo

-ANZEIGE-

• Rollrasen aus eigener Produktion
• Verkauf, Verlegung, Gartenbewässerung,

Mähroboter und Rasendünger
• Verlegung vom Meisterbetrieb
Familie Werr • Landwirtschaftsbetrieb • Erlenhof • 68647 Biblis

Telefon: 06245 / 99 53 800 • E-Mail: info@rollrasen-werr.de
www.rollrasen-werr.de

RUCK ZUCK ist Ihr Grundstück gepflegt. 
Vertrauen Sie Firma Werr mit Rollrasen-Anwachsgarantie!

BIBLIS | Die beste Anwachszeit für den 
Rollrasen ist das Frühjahr und der 
Herbst, denn hier gibt es wenig Tro-
ckenheit und der Rasen wird mit 
mehr Feuchtigkeit optimaler versorgt, 
außerdem muss er weniger gesprengt 
werden, wodurch Kosten eingespart 
werden. Bestellen Sie daher jetzt!  
Rollrasen wird stetig populärer. Egal 
ob in Gärten, bei Events, öffentlichen 
Grünanlagen, bei Firmen sowie 
Schwimmbädern. Der traditionelle 
landwirtschaftliche Familienbetrieb 
„Rollrasen Werr“ ist kompetenter An-
sprechpartner, wenn es um Rasenver-
legung, Grünanlagenbewässerung 
oder Mäharbeiten durch Mähroboter 
geht. Das Unternehmen produziert, 
verkauft, verlegt - und gewährleistet 
Anwachsgarantie! „Persönliche Bera-
tung und Service zeichnen unseren 

Rollrasen-Werr bringt den Rasen ins Rollen
Jetzt die Verlegung im Herbst bestellen direkt vom Produzenten

Sobald es wärmer wird, beginnt für 
viele die Outdoor-Saison. Gemütlich 
auf der Terrasse sitzen, am Abend ei-
nen Aperitif genießen oder mit Freun-
den grillen - die Sonnenterrasse wird 
zum Zimmer im Freien. Um lange 
Freude an dem Lieblingsplatz zu ha-
ben, sollten Holzterrassen jährlich 
gründlich überprüft werden.
Oft empfi ehlt sich eine Frischekur für 

das Holz: Das wirkt dem Vergrauen 
entgegen und beugt tiefen Ver-
schmutzungen oder Rissen vor. Meist 
reicht es aus, die Dielen gründlich mit 
Wasser zu reinigen. Auf den Hoch-
druckreiniger sollte dabei verzichtet 
werden, denn der scharfe Strahl raut 
die Holzoberfl äche zu stark auf, so 
dass sich Algen und Moose schneller 
ansiedeln. Im Zweifelsfall sollten Pro-

Hallo liebe Gartenfreunde! Der Sommer ist da
-ANZEIGE-
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Beauty-Tipp für Holzterrassen
fi s gefragt werden, die mit Spezialge-
räten auch größere Flächen schnell 
und einfach reinigen und nachölen 
können. Hierfür wird das Bona De-
cking Oil eingesetzt. Die imprägnie-
rende Mischung aus pfl anzlichen 
Ölen zieht tief ein. So ist das Terras-
senholz auch vor UV-Strahlung wie-
der gut geschützt und fi t für die neue 
Garten-Saison. www.bona.com.    (txn) 

Betrieb aus, wir realisieren Ihre Wün-
sche!“ so die Brüder Marvin & Kevin 
Werr. Der Betrieb liegt direkt an der 
B44 zwischen Bürstadt & Groß-Rohr-
heim nahe der A67, er ist zügig er-
reichbar. Für Garten- und Land-
schaftsbauer sowie Privatkunden wer-
den bei Großmengen entsprechende 
Fahrzeuge bzw. Lastwagen einge-
setzt. „Überzeugen Sie sich vor Ort be-
züglich Qualität, Premium Sport- und 
Spielrasen, oder Schattenrasen. Gerne 
unterbreiten wir zügig für Interessier-
te ein Angebot “, so die Fachleute Werr.
Rollrasen Werr / Landwirtschaftlicher 
Betrieb Erlenhof,
68647 Biblis/direkt an der B44 zw. Bür-
stadt und Groß-Rohrheim, nahe A67, 
Tel. 06245-9953800 
Mail: info@rollrasen-werr.de,
Web: www.rollrasen-werr.de

Große  Fliesenausstellung

Fachgerechte Verlegung

Individuelle Beratung

Flies die Welt, 
wie sie Dir gefällt!

Gerhart-Hauptmann-Str. 1 | 64589 Stockstadt/Rh | Telefon: 0 61 58 - 84 37 8

www.fliesen-boettiger.de

2sp/61 mm
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PFUNGSTADT UND UMGEBUNG | „Ich 
habe zur Zeit sehr viele Fragen zu den 
Thema Rasenfl ächen, viele Rasenfl ä-
chen sehen durch die lange Trockenheit 
nicht gerade gut aus, eine Rasenfl äche 
sollte daher lieber 3 x wöchentlich 
stark gewässert werden, dass der Bo-
den richtig nass ist und das Wasser bis 
zur Rasenwurzel durchdringen kann, 
statt den Rasen jeden Tag nur leicht zu 
befeuchten.“, so Landschaftsgärtner 
Stefan Henseleit. „Die Frage ‚Unkraut im 
Rasen‘ wird auch immer wieder ge-
stellt, welches oft durch den Wind auf 
Ihre Rasenfl äche getragen wird, am 

HOLZTERRASSEN SOLLTEN REGELMÄSSIG GEREINIGT WERDEN. Zum Schutz der Oberfläche eignet sich das 
Bona Decking Oil auf Pflanzenbasis, das dünn aufgetragen wird und tief ins Holz einzieht. So gepflegt wird 
die Sonnenterrasse wieder zum sommerlichen Lieblingsort für die ganze Familie. (txn) 

Die Vorteile: Das Hochbeet lässt sich 
auch dort aufbauen, wo kein Gemüse-
beet möglich ist - beispielsweise auf 
kargen, steinigen Böden oder in einem 
gepfl asterten Innenhof und es ist rü-
ckenfreundlich. Das Gemüse wächst 
hier schneller und bringt größere Erträ-
ge als im herkömmlichen Beet. Man 
kann das Hochbeet in der Größe perfekt 

auf Umgebung und eige-
ne Bedürfnisse abstim-
men, bestenfalls nicht 
breiter als 120 cm und von 
allen Seiten begehbar so-
wie ein windgeschützter 
Platz in Nord-Süd-Rich-
tung. Info: www.neudorff .
de/hochbeet-bauen. (fr)

besten Sie mähen Ihren Rasen min-
desten 1 x wöchentlich, dann wird 
dem Unkraut immer die Grundlage 
entzogen zu wachsen, da die Kräuter 
mit Wundheilung beschäftigt sind und 
ihr Rasen dann wieder die Oberhand 
gewinnt. Sollten Sie Interesse an ei-
nem neuen Rasen oder an einer Wild-
blumenwiese haben, sind wir Ihre An-
sprechpartner und beraten Sie gerne 
kostenfrei. Der alte Rasen sollte natür-
lich vor einer Neuanlage komplett ab-
geschält werden, der Boden sollte 
auch gefräst werden, um die Bodenak-
tivität anzukurbeln, damit wieder Le-
ben in die Fläche kommt. Nach den 
Vorarbeiten können Sie Rollrasen ver-
legen lassen, sollten Sie Maulwürfe im 
Garten haben, können wir unter dem 
Rasen einen Maulwurf-Stopp verle-
gen. Wenn Sie lieber einen gesäten 
Rasen wünschen oder eine Wildblu-
menwiese, können wir Sie gerne bera-
ten und das auch für Sie in die Tat um-
setzen. Sollten Sie andere Fragen zu 
Ihrem Garten haben, sind wir gerne 
bereit, sie zu beantworten. Kleinere 
Reparaturarbeiten können wir für Sie 
ebenfalls ausführen.“
Ihr Team von Stefan Henseleit
Landschaftsgärtner & Hausmeis-
terservice
Ostendstraße 10, 64319 Pfungstadt
Telefon: 0174 666 55 19
E-Mail: 
landschaftsgaertner.da@gmail.com

DREI MAL WÖCHENTLICH sollte 
eine Rasen� äche stark gewässert 
werden. So kann ausreichend Was-
ser bis zur Wurzel durchdringen.

Hochbeet bauen

BUNTES BLUMENBEET mit Echinacea, Mohndisteln und vielen Wildblumen.
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BIOCAT Funk-Bodensensor
Bis zu zehn mobile Funk-
Bodensensoren koppelbar.

Powerline-Adapter Go-online

OPTIONAL

BIOCAT LS MIT BODENSENSOR
Das Set für zusätzliche Sicherheit im 
Wohngebäude enthält den BIOCAT LS 
inkl. Anschlussverschraubungen sowie 
einen Funk-Bodensensor. 

LIEFERUMFANG  NEUE PRODUKTLINIE BIOCAT LS  
Einfach guter Leckageschutz für umfassende Sicherheit 
im Ein- bis Dreifamilienhaus

Notöffnung ohne Demontage des Gehäuses und ohne 
Spezialwerkzeug möglich.

WASSERSTOPP? WASSERMARSCH.››

Normgerechte Technik und höchste Materialqualität 
für zertifizierte Sicherheit und für KFW-geförderte, 
nachhaltige Bauprojekte geeignet.

DVGW & QNG READY ZERTIFIZIERT››

REAGIERT BLITZSCHNELL

Bei Rohrbruch und unerwünschtem Wasseraustritt sperrt 
der BIOCAT LS sekundenschnell die Wasserzufuhr ab und 
schließt auch bei Stromausfall zuverlässig.

›› ›› ALLE INFOS IN ECHTZEIT 

Zugriff auf Verbrauchswerte und Warnhinweise direkt 
aufs Smartphone - volle Kontrolle, jederzeit. Digitale 
Datenerfassung hilft, den Wasserverbrauch zu kontrollieren 
und ggf. zu senken.

›› BLUETOOTH-SCHNITTSTELLE

Einfacher Zugriff und Steuerung direkt über 
Bluetooth - ohne Internet - möglich.

›› EINFACH ÜBERALL VERBUNDEN

Individuelle Einstellungen von Zeit-, Volumen- und 
Mikroleckagen-Parameter über die BIOCAT APP möglich.

Immer einsatzbereit zum Schutz Ihres Eigentums: 
Unser Leckagemodul eignet sich für Neubau, Sanierung oder die Inte-
gration in einen Gebäudebestand. Natürlich können die BIOCAT Klein-
geräte-Serien auch mit einem BIOCAT LS nachgerüstet werden. 

Mit der Leckage-Erkennung gemäß DIN 3553 und einer dezentralen 
Leckage-Ortung über Bodensensoren schützen Hausbesitzer 
ihr  Eigentum jetzt bequem und zuverlässig vor Wasserschäden. 
Bei Abwesenheit, im Urlaub oder für vermietetes Eigentum: 
Alle Prozesse lassen sich über die BIOCAT App bzw. Connect 
myBIOCAT steuern und kontrollieren.

SMART CONTROL –  JEDERZEIT ZUGRIFF MIT DER APP
Digital vernetzt für maximale Kontrolle und das gute Gefühl von Sicherheit: Mit der myBIOCAT App steuern Sie Ihren

Leckageschutz völlig ortsunabhängig und bequem. Damit haben Sie die Wasserdaten Ihres Lieblingsortes immer im Blick. 

Individuelle Grenzwerte für Verbrauch oder bei Abwesenheit können einfach mit der App angepasst werden. 

DER BODENSENSOR – DIREKTE VERBINDUNG ÜBER FUNK
Für alle, denen sicher nicht sicher genug ist: Bis zu zehn mobile Funk-Bodensensoren können an kritischen Stellen wie z.B. in der 
Waschküche oder an der Spülmaschine ausgelegt werden. Jeder Bodensensor ist direkt über Funk mit dem BIOCAT LS verbunden, 
nicht über das Heimnetzwerk. Identifiziert der Bodensensor eine feuchte Stelle, erfolgt die Echtzeit-Meldung an den BIOCAT LS und alle 
integrierten mobilen Endgeräte. Der BIOCAT LS sperrt sofort das Wasser ab und verringert so den möglichen Schaden deutlich.



ZWINGENBERG | Die Veranstaltung fi n-
det am 13. September 2025 um 20 Uhr 
statt im Theater Mobile, Am Obertor 1, 
64673 Zwingenberg, mobile-zwingen-
berg.de, VVK 25 €+Gebühr, mobile-
zwingenberg.de. 
Das “Sam Siefert Ensemble Project” 
geht erneut auf Tour durch Teile Europas 
im September 2025. Die 11-köpfi ge In-
dependent Jazz Band aus Tirol hat da-
bei ihr neues Album „Realization“ im 
Gepäck und wird mit ihrem eigensinni-
gen Contemporary Groove Sound er-
neut für Bewegung auf und vor der 
Bühne sorgen.
Das Ensemble bewegt sich mit 11 
Musiker:innen in einer sehr breiten sti-
listischen Vielfalt. Verschiedene Einfl üs-
se der zeitgenössischen Jazzwelt klin-
gen dabei an. Neben größeren Jazz En-
sembles (Kamasi Washington, Seed 
Ensemble, Nérija) sind besonders Afro-
beat Einfl üsse (Fela Kuti, Kokoroko, Ebo 
Taylor) zu hören. Die ausgiebigen Im-
provisationsanteile sollen das Publikum 
und die agierenden Musiker:innen in 
Ekstase versetzen. Mantra-ähnliche 
Themen schaff en eine Zugänglichkeit, 
die nicht nur erfahrene Jazz-

Hörer:innen abholen, sondern durch-
aus Raum für Rock, Soul und Hip Hop 
Einfl üsse lassen.
Die Texte und Musik sollen einerseits 
Hoff nung vermitteln und andererseits 
zur Selbstrefl ektion statt Verurteilung 
anregen. Auch der Fokus auf individu-
elle musikalische Improvisation schaff t 
diese Idee der „Gemeinsamkeit durch 
Vielfalt“.
Es darf sich gefreut werden auf ausgie-
bige Konzerte mit starker Groove Beto-
nung. Dabei ist auch Bewegung erneut 
willkommen, denn auch das Publikum 
soll an diesen Tagen von den Lasten des 
Alltags befreit werden.
Neben bekannten Gesichtern des Sam 
Siefert Ensemble Projects werden auch 
einige neue Personen mit dabei sein. 
Die Besetzung der Tour 2025 lautet:
Mimi Schmid – Vocals & Bass, Xaver 
Schutti – Trompete, Benjamin Buch-
berger – Posaune, Maria Pixner – 
Altsaxophon, Thomas Greiderer – Te-
norsaxophon, Simon Strobl – Bariton-
saxophon, Christian Hauser – Gitarre, 
Christoph Kuntner – Gitarre, Christian 
Larese – Piano, Max Schrott – Drums, 
Sam Siefert – Drums.               (Theater Mobile)

NACHRICHTEN AUS DER FRANKENSTEINER REGION · JUNI- JULI 202512

WWW.TIERHEIM-PFUNGSTADT.DE 
Telefon 06157- 5430. 
V ermittlung:
samstags 1 1 : 0 0  bis 1 4 : 0 0  Uhr. 
Telefonische Erreichbarkeit:
täglich 1 1 : 0 0  bis 1 2 : 3 0  Uhr
info@ tierheim-pfungstadt.de

MORRIS 8 I BAUJAHR 1936
Topzustand umständehalber abzugeben 0171-4747727

Eier Lisbeth & Hoiner

SEEHEIM-JUGENHEIM | Im Fokus der 
diesjährigen Bürgerversammlung 
Ende März stand die Asiatische Tiger-
mücke, die sich im Gemeindegebiet 
immer mehr ausbreitet. Einer der bei-
den Fachvorträge steht jetzt auf der 
Gemeinde-Webseite zur Verfügung. 
Artur Jöst von der Kommunalen Akti-
onsgemeinschaft der Schnakenplage 
e.V. (KABS) zeigt hier unter anderem 
an zahlreichen Beispielen, wo sich 
Brutstätten überall befi nden können. 
Dabei sind die ausgesprochen anpas-
sungsfähigen Stechmücken nicht 
wählerisch und nutzen nahezu jede 
Möglichkeit, wo sich Wasser ansam-
meln kann: etwa in Untersetzern, he-
rumliegendem Spielzeug und Jo-

ghurtbechern, verstopften Regenrin-
nen und Abfl üssen oder off enen 
Regentonnen. Wasseransammlungen 
konsequent zu vermeiden, zählt denn 
auch zu den wichtigsten Handlungs-
empfehlungen bei der Bekämpfung 
der Tigermückenplage. 
Den Vortrag von der KABS gibt es un-
ter www.seeheim-jugenheim.de.
In den betroff enen Straßen in See-
heim haben sich bereits einige Bür-
gerinnen und Bürger gemeldet, die 
sich bereiterklärt haben, Mitteilun-
gen der Gemeindeverwaltung in Sa-
chen Tigermücken an die Nachbar-
schaft weiterzuleiten. Umgekehrt 
können sich diese Ansprechpartner 
natürlich auch mit Fragen oder Hin-

weisen an die Verwaltung wenden. 
In diesem Verteiler sind bisher „Ti-
germücken-Sprecher“ für die Ger-
hart-Hauptmann-Straße, die Schil-
lerstraße, die Goethestraße, den 
Beethovenring Ecke Franz-Liszt-Weg 
sowie den Floriansring. 
Gesucht werden noch Ansprechpart-
ner für weitere Straßen mit Tigermü-
cken-Befall wie beispielsweise der 
Grundweg, die Tannenstraße, die 
Tannenbergstraße zwischen dem 
Abzweig zu An der Tanne und der 
Kempenstraße, oder zusätzliche Be-
reiche des Beethovenrings.
Wer sich gerne aktiv an der Tigermü-
cken-Bekämpfung beteiligen möch-
te, kann sich mit Lisa Dönges, die für 
den Bereich Umwelt und Klima in der 
Gemeindeverwaltung zuständig ist, 
in Verbindung setzen: Tel. 06257/990-
206, E-Mail lisa.doenges@seeheim-
jugenheim.de. (psj)

PFUNGSTADT | Nach vielen Jahren im 
Einsatz und deutlichen Spuren der Zeit 
erstrahlt die Außenuhr von Juwelier 
Welz auf der Eberstädter Straße in 
Pfungstadt nun wieder in neuem 
Glanz. In den vergangenen Wochen 
wurde das allseits bekannte Stück sorg-
fältig restauriert und überarbeitet. Die 
Außenuhr ist nicht nur ein Blickfang, 
sondern mittlerweile auch ein Zeugnis 
lokaler Geschichte und Identität. Mit 
Ihrer Rückkehr in den Alltag bereichert 
sie nun wieder das Ortsbild und zeigt 
allen Passanten zuverlässig die Zeit an. INSTALLATION der neuen Außenuhr. 

Die Außenuhr von Juwelier Welz
erstrahlt in neuem Glanz

Sam Siefert Ensemble Project | Realization Tour 25
11-köp� ge Independent Jazz Band aus Tirol im Theater Mobile Zwingenberg | Kartenverlosung

GEWINNEN SIE 5X2 EINTRITTSKARTEN! Schicken Sie eine Postkarte (oder E-Mail) an Frankensteiner Rundschau, 
Bgm.-Lang-Str. 9, 64319 Pfungstadt. Stichwort: “Sam Siefert Ensemble Project“. Einsendeschluss ist der 15. Au-
gust 2025. Bitte geben Sie Ihre Telefonnummer/E-Mail an, denn die Gewinner werden benachrichtigt. Die Kar-
ten liegen an der Abendkasse bereit. Viel Glück!

FANG + FANTA (GEB. 05/24) 
suchen gemeinsam ein neues Zuhau-
se. Fang ist ein vorsichtiger kleiner 
Kater, der bei neuen Zweibeinern ei-
nen Moment braucht, bis er auftaut. 

Arche Noah Teneri� a e.V.
Fang & Fanta sowie Wohri in liebevolle Hände zu vermitteln

Wenn das geschafft ist, möchte er 
gaaaanz viel schmusen. Das geht sei-
nem Bruder Fanta übrigens genauso. 
Auch er schmust für sein Leben ger-
ne. Beide sind also keine Draufgän-
ger, aber das ist auch überhaupt nicht 
nötig - sie sind genau richtig so, wie 
sie sind. Und dank ihres freundlichen 
und anhänglichen Wesens sind sie 
einfach die perfekten Mitbewohner.
WOHRI st ein frecher u. temperament-
voller Wirbelwind, der Ihr treuester Be-

WOHRI (MÄNNL. KASTRIERT, GEBO-
REN 10/22, PODENCO CANARIO) 

gleiter sein wird, denn er möchte am 
liebsten überall dabei sein. Er ist leb-
haft, zutraulich, verspielt u. sehr aben-
teuerlustig. Manchmal ist er neuen 
Dingen skeptisch gegenüber, tendenzi-
ell aber eher cool u. unerschrocken. 
Wohri hat ein gutes Grundvertrauen u. 
eine ganz liebe, gutmütige u. ver-
schmuste Seite: vom Kuscheln kann er 
bspw. nicht genug bekommen. Am 
liebsten lässt er sich von uns stunden-
lang den Bauch kraulen. Wenn Sie ein 
aktives u. sportliches Leben führen, ist 
Wohri defi nitiv Ihr Hund. Arche Noah 

SEEHEIM-JUGENHEIM | Das Trauer-
café in Seeheim-Jugenheim möchte 
Trauernden nicht nur einen Raum 
für ihren Verlust geben, sondern 
auch dabei helfen, wieder in den 
Alltag zurückzufinden. Die Gruppe 
trifft sich immer am 1. Montag im 
Monat um 14.30 Uhr im Waldcafé 
im Altenzentrum der Mission Leben in 
Seeheim (Sandstraße 85). 
Das nächste Treff en fi ndet am 07.07.
statt. Die Teilnahme ist kostenfrei, um 
vorherige Anmeldung wird gebeten. 
Die weiteren Termine sind der 04.08. 
und der 01.09. Anmeldung und Fra-
gen zur Trauergruppe: Iris Schimpf-
Reeg, Telefon 06257-86 96 65.       (psj)

ANGORA-MIX, GEBOREN IM AP-
RIL 2021, MÄNNLICH, KASTRIERT, 
AUSSENHALTUNG. Der kleine Erich ist 
ein absoluter Herzensbrecher. Wer ihn 
sieht, muss zwei mal hinsehen. Nein, 
er ist kein Stoff tier! In ihm steckt viel 
Leben. Er sucht eine liebe Partnerin, 
mit der er in Außenhaltung sein Le-
ben genießen kann. Angora Kaninchen 
bedürfen einer intensiven Fellpfl ege. 
Gerne beraten wir Sie bei allen Themen 
wie Fellpfl ege, Scheren und Bürsten.

ZWERGKANINCHEN, GEBOREN 
VOR EINEINHALB JAHREN, MÄNN-
LICH, KASTRIERT, AUSSENHALTUNG.
Das ist unser hübscher Cooper. Neu-
gierig und aufgeweckt erkundet er 
die Welt um sich herum. 
Er sucht eine Partnerin, mit der er in 
Außenhaltung in einem großen Ge-
hege Abenteuer erleben kann.

ANGORA-MIX, ALTER EINEINHALB 
JAHRE, MÄNNLICH, KASTRIERT. Das 
ist Max, er ist eineinhalb Jahre alt und 
kastriert. Er ist ein Angora Mix, was 
bedeutet, dass sein Fell viel und regel-
mäßige Pfl ege braucht. Tägliche Fell-
kontrolle, bürsten und gegebenenfalls 
Scheren des Felles können Sie gerne 
bei uns im Tierheim erlernen. Der jun-
ge Hüpfer sucht eine Partnerin, mit 
der er in Außenhaltung in einem gro-
ßen Gehege Abenteuer erleben kann.

EKH, GEBURTSDATUM: 2018 & 2019, 
MÄNNLICH & WEIBLICH, BEIDE KAS-
TRIERT, FREIGANG UND WOHNUNGS-
HALTUNG MÖGLICH. Findus und 
Smokey sind seit Jahren befreundet 
und schätzen die Anwesenheit des an-
deren. 
Beide kamen durch schwere Schick-
salsschläge in ihrer Familie zu uns und 
suchen nun zusammen ein Zuhause. 
Findus kam ursprünglich aus einem 
Animal Hording Fall und ist anfangs 
verschlossen.
Smokey ist eine spanische Straßenkatze 
gewesen, die sehr lange Zeit gebraucht 
hat, bis sie sich an Menschen gewöhnt 

DEGUS, ALTER 5 JAHRE, MÄNN-
LICH UND WEIBLICH, KASTRIERT. 
Alle drei Daegus suchen zusammen ein 
artgerechtes Zuhause.

hatte. Vertrauen will jedoch verdient 
sein. Als Leckermäulchen ist sie aber 
sehr gut bestechbar. Seit sie nun im Kat-
zenhaus ein Zimmer mit Außenbereich 
bewohnen, sind sie deutlich off ener 
und neugieriger geworden. Für die bei-
den suchen wir Menschen mit Geduld 
und gern auch ein wenig Erfahrung.

Trauercafé
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Gemeinsam gegen die Tigermücken
Vortrag online mit Handlungsempfehlungen  |  „Tigermücken-
Sprecher“ gesucht

Teneri� a e.V., 64625 Bensheim, info
@archenoah.de, www.archenoah.de/
vermittlung, Telefon 06251-66117.

Lisbeth: Hoiner, waasde schun, wå s im B läädsche schdehd:  Mea 
misse bå ll wirra wehle!
Hoiner:Wå s, schun wirra? Mea hon doch easchd gewehld. Hon se 
de Merz schun å bgesäägd..?
Lisbeth: N å å , däs nedd, dääsmool gehd’ s im uns, uns P ungschda. 
Es soll e naij e B oj emå sda gewehld wäan… ..
Hoiner:Aach so, en naij e B oj emå sda. De naij e wäads nedd laischd 
hoo, die Ä awaddunge soin gå ns schee hoch… ..!
Lisbeth: J a, un du wäasd lache:  Es gidd schun seggs B ewärwa off 
däs Å md! Drei väa die B addaij e, de SP D, de C DU und de F DP , 
und drai uuå bhengische. Däs wäad beschdimmd lusdisch… …
Hoiner: Däs wäad off alle F äll lusdisch. Schå d es nua, dass die, 
wo imma eah Kraizj e å n de sälwe Schdell mache, ohne driwwa 
noochsodengge;  das die eah Kraizj e wirra doo heemache, ohne 
driwwa noochsodengge… Un då nn krij j e ma wirra däs, wå s ma die 
ledsde fuffzisch J oah hadde…
So en B oj emå sda orra e B oj emå sdan solld moina Moinung nooch 
kå å  B addaij -Linie vadrääre.  Ä a orra sie muss en guure Mänäd-
scha soi. Å å na, däa wo midd Zå å le grå å d so guud umgeh 
kå nn wie mid Mensche;  un däa wo aa emool off de 
disch haagd… …
Lisbeth: J a, do hosde rääschd. Å å na midd Häaz un 
V aschdå nd… ..
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ROLLADEN-GOELZ@WEB.DE

DARMSTÄDTER STRASSE 127
68647 BIBLIS 06245-7162
ROLLADEN-GOELZ@WEB.DE

DARMSTÄDTER STRASSE 127
68647 BIBLIS 06245-7162

MARKISEN VORDÄCHER 

FENSTER  HAUSTÜREN  

& GARAGENROLLTORE

IHR MEISTERBETRIEB

ELEKTRISCHE ROLLLÄDEN   

I N S E KT E N -S C H U TZ

ELEKTRISCHE
ROLLLÄDEN

EINBRUCHSCHUTZ!
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ROLLLADEN

RIEDSTADT | Ein barrierefreier Umbau 
der Badewanne bedeutet vor allem 
Unabhängigkeit, Selbstständigkeit und 
Lebensqualität. Es ist fast schon Stan-
dard und aus Kostengünden unum-
gänglich, dass junge Leute langfristig 
planen. Jetzt schon an die Zukunft 
denken! Der Kunde kann sich dabei in 
jedem einzelnen Schritt auf eine kom-
petente Beratungsleistung und die 
langjährige Erfahrung aus einer Viel-
zahl von erfolgreich durchgeführten 
Vermittlungen verlassen. Firma Bad- 

und Raumgestaltung Schweitzer ist für 
dieses Anliegen ein kompetenter An-
sprechpartner.
Die Umbaulösungen sind unter be-
stimmten Voraussetzungen förderfä-
hig. Kunden mit Pfl egegrad haben bei-
spielsweise die Möglichkeit, sich bis zu 
4.000 € der pfl egerelevanten Umbau-
kosten von der Pfl egekasse erstatten 
zu lassen. Inhaber Werner Schweitzer 
berät Sie dazu gerne unverbindlich! Die 
Arbeiten werden von kompetenten 
Handwerkern ausgeführt, sie sind 

-ANZEIGE-Barrierefreier Badumbau
Staatliche Zuschüsse durch Fachbetrieb | Planung & Ausführung

hochqualifi ziert, zuverlässig, erfahren 
und motiviert und stehen für Ihre Zu-
friedenheit. Die Erstberatung, der vor-
Ort-Termin und sogar die Aufklärung zu 
möglichen Fördermitteln sind für Sie 

SINNVOLL ZUKUNFT planen zahlt sich aus. Werner Schweitzer berät umfassend.

100% unverbindlich und kostenfrei. Ein 
Kunde berichtet: „Die Darstellung der 
Zuschüsse war einfach und verständ-
lich. Logische Gliederungen machten 
das ganze übersichtlich.“ Beim Vor-Ort-

Termin wird das Bad von der Firma 
Schweitzer inspiziert.  Überprüft wer-
den die räumlichen Gegebenheiten, 
Wanne, Dusche und Bad werden aus-
gemessen und man fi ndet gemeinsam 
mit dem Kunden die passende Umbau-
Lösung. Im Nachgang erhalten Sie ein 
unverbindliches Angebot mit einem 
Festpreis. Zum vereinbarten Termin 
werden die alten Sanitärobjekte ausge-
baut und die neue, ideale Dusch- und 
Badevorrichtung eingebaut. (fr)

Bad- und Raumgestaltung Werner 
Schweitzer: Max-Planck-Straße 1 
64560 Riedstadt, Tel.: 06158-747772
Mobil: 0178-3390285
E-Mail: info@werner-schweitzer.de
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• ROHR- UND KANALREINIGUNG 
• KANALUNTERSUCHUNG  NACH ATV 
• DICHTIGKEITSPRÜFUNG GEM. EKVO 
• ROHR-U.-KANALRENOVATION - OHNE TIEFBAU
• KANALROBOTIK 

www.Rohrreinigung24.de

24Std. Notdienst
06151 -57343
06157 -2578
06257 -4964

Freecall: 0800-1884010
Telefonische Auftragsannahme zum Ortstarif. Es erfolgt 
die kostenlose Weiterschaltung zu unserem Firmensitz in 
64665 Alsbach-Hähnlein – Sandwiesenstr. 37

… und welcher 
Badtyp bist Du?
Wir haben für jeden das maßgeschneiderte Bad.
Von der ausführlichen Beratung bis zur Fertigstellung, 
inklsuive aller Gewerke. Sprechen Sie uns an.

Herbert Service GmbH
Robert-Bosch-Str. 24
64625 Bensheim

Tel. 06251 800 850
www.herbert.de

SEEHEIM-JUGENHEIM | Der Auftritt der 
Original Blütenweg-Jazzer beim Verein 
Kultur im Schloss Heiligenberg im 
wunderschönen Park hat Tradition und 
gefällt unseren Gästen immer wieder 

sehr. Deshalb haben wir erneut die acht 
stimmungsvollen Musiker eingeladen. 
Viele von Ihnen wissen vielleicht nicht, 
woher die Band ihren Namen hat: Blü-
tenweg, so heißt die Straße in Bens-

heim, in der sich 1979 um Prof. Dr. Bru-
no Weis eine Gruppe von begeisterten 
Amateurmusikern versammelt hat. 
„Original“ steht für die unverwechsel-
bare Art und die teils humorvolle Inter-

BLÜTENWEG-JAZZER: Unterwegs in Deutschland und Europa.

SEEHEIM-JZGENHEIM | Die SPD war 
zu Besuch bei der Johanniter-Un-
fall-Hilfe e.V., Regionalverband 
Darmstadt-Dieburg. Mitglieder der 

AUF DEM GRUPPENBILD VOR DER WACHE: Holger Lehr (zweiter von links), Samuel Foschum (dritter von links), Nicole Dawson (vierte von links), And-
reas Garbe (fünfter von links) sowie Vertreterinnen und Vertreter der SPD.

SPD Seeheim-Jugenheim vor Ort bei den Johannitern

Matinee mit den Original Blütenweg-Jazzern
Am 6. Juli 2025 um 11: 00 Uhr Open-air im historischen Park von Schloß Heiligenberg

pretation bekannter und weniger be-
kannter Jazzstandards und verjazzter 
Oldies. Jazzer bezieht sich auf die vor-
herrschende Musikrichtung der Grup-
pe. Sie spielen klassischen Dixieland 
und verjazzte Oldies, Musik die unser 
Publikum aus Alt und Jung gleicherma-
ßen begeistert hat und begeistern wird. 
Die Band hat einen großen Freundes-

DARMSTADT | die Veranstaltug fin-
det am 20. Juni 2025 um 20:30 Uhr 
statt (Einlass 19:00 Uhr). Adresse: 
Sandstraße 32, Darmstadt, Tel. 
06151-23330, www.halbneunthea-
ter.de 
Es erwartet sie ein kabarettistisches 
Motivationstraining, aus dem Sie ge-
stärkt hervorgehen! Monika Blanken-

berg, die wortgewaltige Rheinländerin 
ist DIE Fachfrau für den gesunden und 
fröhlichen Alterungsprozess! Sie ist an-
getreten um mit unerschütterlichem 
Optimismus dem gesellschaftlichen 
Wahnsinn ein Ende zu setzen! Das Le-
ben als solches und ein positiver Um-
gang mit der eigenen Person, das ist es, 
was wir dringend brauchen. Unange-

Monika Blankenberg: „BEST OF" 
Altern ist nichts für Feiglinge

fochten von all den überzogenen ge-
sellschaftlichen Erwartungen. Leben ist 
schließlich das, was uns jeden Tag aufs 
Neue passiert. Mag unsere äußere 
Schönheit auch vergehen, im Inneren 
sind und bleiben wir schön. Also: 
Lassen Sie sich von Monika Blan-
kenberg wenden. Kehren wir das 
Innere nach außen und genie-
ßen wir gemeinsam all das 
Positive, das wir in uns fi n-
den. Lachen wir doch ein-
fach über die großen und 
kleinen Missgeschicke 

des Lebens. Kommt auch Ihnen der 
Optimismus manchmal abhanden? 
Kein Problem! Dann brauchen SIE ge-
nau dieses Programm! Ein weiteres hu-

moristisches, gesellschaftskriti-
sches und politisches Pro-

gramm. Wie 
immer ge-

spickt 

mit Anekdoten aus dem Alltag. Und 
zu guter Letzt natürlich auch wieder 
mit der liebenswerten „Oma Anna“, 
die sich von nichts und niemandem 
unterkriegen lässt. 
Aus diesem Programm gehen Sie ge-
stärkt nach Hause. Sie werden nicht 
nur Ihre neuen Lachfalten lieben, son-
dern vor Allem sich selbst neu entde-
cken! Und dann stellen Sie sich vor Ih-
ren Spiegel und sagen laut: „Ich bin 
das Beste, das mir passieren konnte“.  
Preis: 25.20 € (VVK), 27.00 € (AK). 
www.monika-blankenberg.de/FO
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Fraktion und des Ortsvereins rund 
um den Fraktionsvorsitzenden Sa-
muel Foschum informierten sich 

über die Arbeit der Rettungskräfte in 
einer der schönsten Rettungswa-
chen des Landkreises, direkt in See-
heim-Jugenheim. Vor Ort wurden 

die Gäste vom Vorstand des Regio-
nalverbands, Holger Lehr, begrüßt, 
der einen umfassenden Überblick 
über die Historie und die vielfälti-
gen Arbeitsbereiche der Johanniter 
gab. Unterstützung erhielt er von 
Andreas Garbe, stellvertretender 
Rettungsdienstleiter, und Nicole 
Dawson, Leiterin der Wache in See-
heim-Jugenheim. Sie ermöglichten 
spannende Einblicke in den Alltag 
des Rettungsdienstes und zeigten 
den Gästen bei einem Rundgang 

durch die Wache auch das Innere ei-
nes Rettungswagens. Im Gespräch 
wurde auch die schwierige Ver-
kehrssituation rund um die Ret-

tungswache zu Stoßzeiten des 
Schulverkehrs thematisiert. Die SPD 
hofft darauf, dass das ausstehende 
Verkehrskonzept eine Grundlage für 
mögliche Verbesserungen liefert. 
Neben dem Rettungsdienst enga-
gieren sich im Regionalverband 
Darmstadt-Dieburg über 450 haupt- 
und ehrenamtliche Mitarbeitende in 
zahlreichen weiteren Bereichen – 
von der ambulanten Pflege über 
Erste-Hilfe-Kurse bis hin zur Ju-
gendarbeit und dem Katastrophen-
schutz. "Die Johanniter und auch die 

anderen Hilfsorganisationen leisten 
einen unschätzbaren Beitrag zur Si-
cherheit in unserer Gemeinde und 
im gesamten Landkreis. Wir sind 
froh, solch eine starke Wache direkt 
bei uns vor Ort zu haben. Ein riesiges 

Dankeschön an alle Rettungskräf-
te!", stellt der Fraktionsvorsitzende 
Samuel Foschum fest. „Wir begrü-
ßen das Interesse der SPD-Fraktion 
an der Arbeit der Johanniter in See-
heim-Jugenheim. Der konstruktive 
Austausch mit der Kommunalpolitik 
ist für uns ein wichtiger Bestandteil, 
um Herausforderungen wie die Ver-
kehrssituation rund um unsere Wa-
che gemeinsam zu lösen. Gleichzei-
tig war der Besuch ein Zeichen der 
Anerkennung für den täglichen Ein-
satz unserer Mitarbeitenden", so 

kreis weit über die Bergstraße hinaus. Sie 
reist mit vielen Fans zu verschiedenen 
Spielorten in Deutschland und Europa. So 
waren sie z.B. in Italien, Frankreich, Litau-
en, Holland, Russland, aber auch schon in 
Südafrika. 2018 hat eine Fahrt mit dem 
Glacier- und Bernina-Express stattgefun-
den und 2019 ging’s in die Jazz-Hoch-
burg an den Genfer See nach Montreux, 
zuletzt eine Donaufahrt auf der Arosa mit 
vielen begeisterten Anhängern. Die Jaz-
zer waren schon häufi g im Rundfunk zu 
hören und zu Gast im Fernsehen. Inzwi-
schen liegen mehrere CDs der Band vor, 
die u.a. Konzerte mit Schnuckenack Rein-
hardt, Peter Petrel und Lew Green. Prof. 
Bruno Weis wurde 2018 mit dem Bun-
desverdienstkreuz für seine vielen sozia-
len Engagements ausgezeichnet. Auch in 
diesem Jahr wird das Catering - das Team 
um Hannah Bombala die Gäste mit war-
men und kalten Speisen sowie mit Ge-
tränken zusätzlich bei guter Laune halten. 
Bei schlechten Wetterbedingungen wer-
den die Karten von eventim zurück er-
stattet. VVK 25 € + eventim Gebühr oder 
über www.schloss-heiligenberg.de/Ver-
anstaltungen sowie in der Buchhandlung 
S. Zabel,  Einl. 10.30, Schüler 15€ Kasse.      

(Karin Neipp)

Holger Lehr abschließend. Die SPD 
Seeheim-Jugenheim bedankt sich 
herzlich für den offenen Austausch 
und die Gelegenheit, hinter die Ku-
lissen blicken zu dürfen. 
                                             (Samuel Fosch)
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Welche Rolle werden Autos in zehn, 
zwanzig, fünfzig Jahren in unserem 
Leben spielen und wie werden sie 
aussehen? Funktioniert der Antrieb 
elektrisch oder mit Wasserstoff? Fah-
ren wir noch selbst oder lehnen wir 
uns bequem zurück, während die in-
telligente Steuerung den Rest erle-
digt? Und kauft sich auch in Zukunft 
jeder ein eigenes Auto oder nutzen 
wir clevere Sharing-Modelle?
 Für die meisten Menschen sind das 
spannende Gedankenspiele - für die 
Automobilindustrie dagegen existen-
zielle Fragen. „Die Automobilindustrie 
befindet sich im Umbruch“, bestätigt 
Petra Timm, Pressesprecherin von 
Randstad Deutschland. Der Personal-
dienstleister besitzt mit Randstad Au-
tomotive Solutions seit 2005 einen 
Ableger, der auf die Autobranche spe-
zialisiert ist. „Der Wandel auf allen 

Ebenen bedeutet, dass Hersteller 
neue Produkte beschleunigt entwi-
ckeln und auf Marktveränderungen 
schnell reagieren müssen. Der flexible 
Personaleinsatz durch Zeitarbeit 
spielt dabei eine wichtige Rolle.“
 Das ist umso wichtiger, als der Wan-
del der Mobilität keineswegs die ein-
zige Herausforderung ist, der sich die 
Branche stellt: Auch die starke Kon-
kurrenz aus Fernost sowie neue ge-
setzliche Vorgaben, etwa zum Kli-
maschutz oder zum Ausstoß von 
Feinstaub, sorgen für Veränderungs-
druck. Zudem verlagert sich der Fo-
kus des Wettbewerbs: Wer im Markt 
die Nase vorn haben will, muss vor 
allem mit digitalen Ausstattungs-
merkmalen und Services der Fahr-
zeuge punkten, denn die Hardware 
der verschiedenen Marken unter-
scheidet sich kaum.

DIE AUTOMOBILBRANCHE STEHT VOR EINEM WENDEPUNKT: Digitalisierung, 
alternative Antriebe und neue Mobilitätskonzepte prägen die Zukunft. Wer 
sich behaupten will, muss �exibel und innovationsfreudig sein. (txn)

ZWINGENBERG | Georgia Crandon ist 
eine aufstrebende Singer/Songwrite-
rin mit einem unverwechselbaren 
Sound, der Elemente von Retro-Pop 
und Soul nahtlos miteinander verbin-
det. 2023 und 2024 war Georgia mit 

Georgia Crandon | Germany Tour 25

ihrer Band (Trio) in Deutschland auf 
Tour und hat einen bleibenden Ein-
druck auch bei uns in Zwingenberg 
hinterlassen. So freuen wir uns auch in 
2025 wieder auf den Auftritt mit Ihrer 
Band. Mit ihrer kraftvollen und zu-

gleich verletzlichen Stimme transpor-
tiert Georgia Musik, die persönliche 
Erfahrungen widerspiegelt, und die 
durchdrungen ist von schonungsloser 
Ehrlichkeit und Emotionen. Ihre Lieder 
erforschen die Höhen und Tiefen des 
Lebens mit einem erfrischenden Maß 
an Authentizität. Ihre Texte behandeln 
oft Themen wie Liebe und Selbstfin-
dung. Georgias Fähigkeit, ihre Emotio-
nen in ihre Musik einfließen zu lassen, 
hat ihr eine wachsende Fangemeinde 
und viel Lob von Kritikern eingebracht, 
die ihren einzigartigen Stil und ihre 
unverwechselbare Stimme hervorhe-
ben. Georgia Crandon ist eine Künstle-
rin, die man „auf dem Zettel“ haben 

GEWINNEN SIE 2X2 EINTRITTSKARTEN! Schicken Sie eine Postkarte 
an Frankensteiner Rundschau, Bgm.-Lang-Str. 9, 64319 Pfungstadt oder 
E-Mail an redaktion@frankensteiner-rundschau.de. Stichwort: “Georgia 
Crandon". Einsendeschl. 15.08.25. Telefonnr./E-Mail angeben für die Be-
nachrichtigung. Die Karten liegen an der Abendkasse bereit. Viel Glück!

sollte. Sie inspiriert die Zuhörer mit 
ihrer fesselnden Stimme und ihren 
ehrlichen Texten. Vergleiche mit Janis 
Joplin und Amy Winehouse machen 
immer wieder die Runde. Im Laufe 
ihrer Karriere, trat sie bereits vor Tau-
senden von Zuschauern auf, darunter 
auch ein ausverkauftes Konzert in der 
Royal Albert Hall. Zu den wichtigsten 
Festivalauftritten gehörten The Isle of 
Wight, Cheltenham Jazz, Cornbury, 
Weyfest und SVF. 
Die Veranstaltung findet am 12.09.25 
um 20 h statt im Theater Mobile, Am 
Obertor 1, 64673 Zwingenberg, mobi-
le-zwingenberg.de, VVK 19€+Gebühr, 
mobile-zwingenberg.de.        (Theater Mobile)

BAUNATAL | Mit je einer Goldmedaille 
um den Hals und strahlenden Gesich-
tern fuhren Yanick Milker und Ben 
Bergsträßer von der Hessischen Block-
mehrkampfmeisterschaft in Baunatal 
nach Hause. Eine Silberne steuerte 
Stella Wamers dazu. 
Vorausgegangen war für sechs Leicht-
athletinnen und -athleten des TV See-
heim ein Fünfkampf mit unterschiedli-
cher Ausrichtung. Yanick Milker (M12) 
absolvierte gemeinsam mit Julian Muik 
den Block „Lauf“, der neben den für alle 
verpflichtenden Disziplinen Sprint, Hür-
denlauf und Weitsprung noch Ballwurf 
und 800m beinhaltete. Yanick Milker 
überzeugte besonders im 60m Hürden-
sprint, den er gewann. Julian Muik, der 
am Ende auf Gesamtplatz 5 landete, 
konnte im 800m-Lauf seine Laufkom-
petenz unter Beweis stellen und lief mit 
Saisonbestleistung als Erster ins Ziel.

Im Block „Sprint/Sprung“ der M12 do-
minierte Ben Bergsträßer das Feld im 
Sprint, Hürdensprint, Hochsprung und 
Weitsprung. Da reichte auch ein ach-
ter Platz im Speerwurf, um mit Vor-
sprung den Gesamtplatz 1 zu sichern. 
Besonders beachtlich sind die ge-
sprungenen 5,02m im Weitsprung, 
die auch eine Steigerung der persönli-
chen Bestleistung bedeuteten.
Überglücklich mit dem Hessischen Vi-
zemeistertitel der W14 war auch Stella 
Wamers. Im erstmals von ihr gewähl-
ten Block „Lauf“ profitierte sie von ihrer 
Sprintstärke, zeigte aber in gleichem 
Maße beim abschließenden 2000m-
Lauf Durchhaltevermögen und Biss. Zu-
sätzlich erhielt Stella Wamers spontan 
einen Fair-Play-Preis, da sie ein falsch 
notiertes Weitsprungergebnis zu ihren 
Ungunsten korrigieren ließ – Fairness 
setzt sich durch.                     (Michaela Seyffarth)

GRUPPENBILD TVS BAUNATAL (v.l.n.r.): Julian Muik, Ben Bergsträßer, Yanick 
Milker, Stella Wamers, Maja Klöß. Es fehlt Mia Zickler. 

SEEHEIM-JUGENHEIM | Einmal im 
Monat bietet die Verbraucherzentrale 
Hessen in Seeheim-Jugenheim eine 
persönliche Energieberatung zu allen 
Fragen des privaten Energiever-
brauchs an. 
Die Termine mit Energieexperte Die-
ter Schneider etwa zu Heizungs-
tausch, Solarstrom, Energiesparen 
und Fördermitteln finden immer am 
letzten Donnerstag des Monats von 
14 bis 17 Uhr im Verwaltungsgebäu-
de am Georg-Kaiser-Platz in Seeheim 
statt. Die Beratung ist kostenfrei und 
dauert etwa 45 Minuten. 
Für die nächsten Energieberatungen 
am 26. Juni, 31. Juli und 28. August 
gibt es noch freie Plätze. Termine 
können direkt bei der Gemeindever-
waltung mit Lisa Dönges, Bereich 
Umwelt und Klima, unter Tel. 
06257/990-206 oder bei der Ver-
braucherzentrale unter Tel. 0800/809 
802 400 vereinbart werden. Weitere 
Informationen zur Energieberatung gibt 
es unter www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder unter der 
bundesweit kostenfreien Hotline 
0800/809 802 400. Die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale wird 
gefördert vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Klimaschutz.

Energiespartipp der Verbraucher-
zentrale Hessen: Hitzeschutz in 
Wohnräumen
Bei Hitzerekorden schätzen sich dieje-
nigen glücklich, deren vier Wände 
tagsüber kühl bleiben. Denn sind die 
Wohnräume einmal aufgeheizt, küh-
len sie sich so schnell nicht wieder ab. 
Was kann man für den Hitzeschutz 
tun? Das Wichtigste in Kürze:
• Hitzeschutzmaßnahmen: Außenlie-
gender Sonnenschutz wie Rollläden 
und Markisen verhindert Wärme und 
bietet Einbruchschutz; geeignet für 
Neubauten und Nachrüstungen.
• Dämmung von Dach und Fassade: 
Effiziente Dämmung reduziert Som-
merhitze und spart Heizkosten; ideal 
bei Renovierungen.
• Natürliche Kühlung: Fassaden- und 
Dachbegrünung schützt vor Überhit-
zung und verbessert das Mikroklima; 
Statik beachten.
• Wärmedämmungsstrategie:
 Schwachstellen im Haus identifizie-
ren und effizient dämmen, besonders 
Wände, Dächer und Kellerdecken.

JUGENHEIM | Die bewährte Zusam-
menarbeit zwischen der DLRG 
Pfungstadt und dem Schwimm-
badverein Jugenheim wird fortge-
setzt: Auch in der Saison 2025 fin-
det im Jugenheimer Schwimmbad 
die Schwimmausbildung für Kin-
der statt.

Die Nachfrage ist groß – beide an-
gebotenen Kurse sind nahezu aus-
gebucht. Rund 30 Kinder ab fünf 
Jahren werden seit dem 19. Mai 
über mehrere Wochen hinweg spie-
lerisch und sicher an das Schwim-
men herangeführt.
„Wir freuen uns sehr über die tolle 

DIE ANWESENDEN auf dem Foto (v.l.n.r.): Samuel Foschum (Schwimm-
badverein), Jürgen Pfliegensdörfer (Vorsitzender Schwimmbadverein), 
Ralf Aurich und Thomas Siesenop (beide DLRG)

DARMSTADT | Dieses Motto hat leider 
nichts von seiner Aktualität einge-
büßt. Zurück geht der Satz auf Dr. Do-
ris Allen, eine amerikanische Psycho-
login, und bezog sich ursprünglich 
darauf, dass sich die schrecklichen Er-
fahrungen des Zweiten Weltkriegs 
nicht wiederholen sollten. 1950 
gründete Doris Allen den gemeinnüt-
zigen Verein "CISV", der weder partei-
politisch noch religiös gebunden ist. 
Ziel ist es, Kinder und Jugendliche be-
reits im frühen Alter zusammenzu-
bringen und durch gemeinsame Er-
lebnisse interkulturelle Freundschaf-
ten zu fördern. Dieses Jahr wird CISV 
also 75 Jahre alt und ist in mehr als 
200 Städten in über 60 Ländern der 
Welt vertreten. Ein lokaler Ableger 
existiert seit 1969 auch in Darmstadt 
mit derzeit etwa 700 Mitgliedern. Die 

Programme starten für Kinder ab 11 
Jahren. In diesem Jahr wird CISV 
Darmstadt Delegationen von jeweils 
vier Kindern sowie einer erwachse-
nen Betreuerin bzw. einem erwach-
senen Betreuer nach Spanien, Belgi-
en, Kolumbien, Frankreich, Mexiko, 
die Türkei sowie nach Deutschland 
senden. Weitere Informationen zu 
CISV findet man auf der Webseite 
https://cisv.de/ortsvereine/darmstadt/ 
Die Programme, zu denen CISV 
Darmstadt im nächsten Jahr Kinder 
und Jugendliche senden darf, wer-
den auf einer Informationsveranstal-
tung im November vorgestellt, Inter-
essierte dürfen sich aber natürlich 
jetzt schon in einen E-Mail-Verteiler 
eintragen lassen.
Interessent:innen wenden sich ger-
ne an info.da@cisv.de       (CISV Darmstadt)

IN DIESEM JAHR WIRD CISV DARMSTADT DELEGATIONEN von jeweils vier Kindern sowie einer erwachsenen Betreuerin bzw. einem erwachsenen Betreu-
er nach Spanien, Belgien, Kolumbien, Frankreich, Mexiko, die Türkei sowie nach Deutschland senden.  

Erfolgreicher Auftakt: Schwimmkurse für Kinder im Jugenheimer Schwimmbad
Resonanz und danken der DLRG 
Pfungstadt herzlich, dass sie unser 
Freibad erneut als Ausbildungsort 
nutzt“, sagt Jürgen Pfliegensdörfer, 
Vorsitzender des Schwimmbadver-
eins. Während der Verein die Kosten 
für die Bahnmiete trägt, übernimmt 
die DLRG die Durchführung der Kurse.

Um Projekte wie dieses auch in Zu-
kunft zu ermöglichen, lädt der 
Schwimmbadverein alle Interes-
sierten herzlich zur Unterstützung 
ein – sei es durch eine Mitglied-
schaft oder Spenden. Weitere In-
formationen gibt es im Internet 
unter schwimmbadverein.de
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"Wer Freunde in aller Welt hat,
braucht keine Kriege zu führen"
Freizeitangebote für Jugendliche und junge Erwachsene

BORDER COLLIE, GEBOREN AM 
09.11.2020, MÄNNLICH, KASTRIERT, 
KINDER: AB 12 JAHRE, KATZEN: UN-
BEKANNT. Unser Neuzugang Smartie 
hat in seinem bisherigen Leben noch 
nicht allzu viel kennengelernt und 
sucht aktive Menschen, die dem lern-
willigen Rüden die Welt zeigen. Smar-
tie ist verschmust, zeigt aber erste Ver-
suche, seine Menschen „hüten“ zu 
wollen, daher sollten keine zu kleinen 
Kinder im neuen Zuhause sein. Hier 
sind also rasse-erfahrene Menschen 
gefragt, die Smartie genügend Be-
schäftigung bieten können und wollen 
sowie dann mit Sicherheit mit einem 
tollen Begleiter belohnt werden.

WWW.TIERHEIM-PFUNGSTADT.DE 
Telefon 06157- 5430. 
V ermittlung:
samstags 1 1 : 0 0  bis 1 4 : 0 0  Uhr. 
Telefonische Erreichbarkeit:
täglich 1 1 : 0 0  bis 1 2 : 3 0  Uhr
info@ tierheim-pfungstadt.de

Bei allen Fragen 
des privaten 
Energieverbrauchs
Kostenfreie Energieberatung 
der Verbraucherzentrale

Automotive: Eine Branche im Wandel
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Zwei Hessische Meister und 
ein Fair-Play-Preis
Je eine Goldmedaille für Yanick Milker und Ben Bergsträßer

• Alternative Kühlungsmethoden: 
Sonnenschutzfolien und Ventilato-
ren sind stromsparend; bei Klimage-
räten auf hohe Energieeffizienz ach-
ten.
• Lüftungstipps: Lüften in kühlen 
Nachtstunden minimiert Wärmebel-
astung am Tag.
Daher lüftet man am besten mehr-

mals am Tag mit weit geöffneten 
Fenstern einige Minuten lang quer 
durch die Wohnung. Die Luft wird 
schnell ausgetauscht, aber Wände 
und Möbel kühlen nicht aus. Zu Pro-
blemen mit Schimmel und allen 
weiteren Fragen des Energiesparens 
berät die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Hessen.               (psj)
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www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir stellen ein:
- Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen   

für Hauswirtschaft und Pflege, sowie   
examinierte Pflegekräfte (m/w/d)

- Voll-/Teilzeit oder Minijob
- Gerne auch Wiedereinsteiger und   

Wiedereinsteigerinnen

Was wir Dir bieten:
- Unbefristete Verträge
- Pünktliche Lohnzahlung
- 28 Tage Urlaub
- Umfassende Einarbeitung und einen   

festen Ansprechpartner (PDL)
- Fortbildungsmöglichkeiten digital 

und in Präsenz
- Urlaubsgeld und Teamevents
- Bonussystem (Edenred-Karte)
- Ein starkes engagiertes Team
- Vertrauensvolles und familiäres Miteinander
- Weitere Vorteile

Seit 1996

Ein Job mit ZUKUNFT!
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams einen

STEUERFACHANGESTELLTEN (M/W/D)
oder mit ähnlicher Qualifikation

Vorderstraße 13, 64589 Stockstadt am Rhein

Bewerbung ganz einfach per Mail an: a.gils@gils-steuern.de

Eine abwechslungsreiche Tätigkeit:
Eigenständige Bearbeitung von Finanzbuchhaltungen

Erstellen von Steuererklärungen und Jahresabschlüssen
Ein attraktiver Arbeitgeber:

unbefristeter Arbeitsvertrag, flexible Arbeitszeiten
individuelle Fortbildungsmöglichkeiten

attraktive Mobilitätsangebote: 
Stromtankstelle, Deutschlandticket, Jobrad

Ein Job mit ZUKUNFT!

BONN | Aktion Mensch alarmiert: Zu 
viele Unternehmen stellen zu weni-
ge Menschen mit Behinderung ein

• Inklusionsbarometer Arbeit zeigt: 
Wirtschaftskrise bremst auch in Hessen 
die Inklusion auf dem Arbeitsmarkt
• Beschäftigungspflicht missachtet: 
Vor allem private Unternehmen erfül-
len die vorgeschriebene Fünf-Prozent-
Quote nicht und kaufen sich frei
• Appell der Sozialorganisation: Es 
geht um das Recht auf Teilhabe – In-
klusion darf nicht länger von konjunk-
tureller Entwicklung abhängen 
Die Erholungsphase nach dem massi-
ven Rückschlag durch die Corona-Pan-
demie währte nur kurz: Die Arbeits-
marktsituation für Menschen mit Be-
hinderung hat sich in Hessen erneut 
verschlechtert. Sowohl die Arbeitslo-
senzahlen als auch die Arbeitslosen-
quote sind im vergangenen Jahr ge-
stiegen. Besonders drastisch: Immer 
mehr Unternehmen kommen ihrer ge-
setzlichen Pflicht, Menschen mit Be-
hinderung zu beschäftigen, nicht 
nach. Der Anteil der in Hessen ansäs-
sigen Betriebe, die die vorgegebene 
Fünf-Prozent-Quote vollständig erfül-
len, ist auf einen Tiefstwert gesunken. 
Das diesjährige Inklusionsbarometer 
Arbeit der Aktion Mensch und des 

AKTION MENSCH ALARMIERT: Zu viele Unternehmen stellen zu wenige 
Menschen mit Behinderung ein.

Wenn die eigenen Qualifikationen 
nicht vollständig den Anforderun-
gen eines Stellenprofils entspre-
chen, schreckt das viele Jobsuchen-
de ab. Hier kann ein Personalver-
mittler oder Headhunter helfen, 
denn durch ihre enge Zusammenar-
beit mit Unternehmen haben die 
Profis den Einblick, welche Qualifi-
kationen für eine Position wirklich 
entscheidend sind.
In der realen Arbeitswelt ist das per-
fekte Matching eher eine Seltenheit. 
Nur sehr wenige Jobsuchende erfül-
len alle Kriterien der oft anspruchs-
vollen und umfangreichen Anforde-
rungskataloge, mit denen Arbeitge-

AUCH WENN QUALIFIKATIONEN NICHT HUNDERTPROZENTIG PASSEN, kön-
nen Personalvermittler die passenden Stellen finden und Bewerber gezielt 
vorbereiten. So eröffnen sich Chancen für unerwartete Karriereschritte. 

Nachhaltigkeit - sei sie ökologischer, 
ökonomischer oder sozialer Natur - 
ist längst mehr als nur ein Schlag-
wort, sondern vielmehr eine Not-
wendigkeit. Dementsprechend 
wächst der Arbeits- und Ausbil-
dungsmarkt für nachhaltigkeitsorien-
tierte Berufe. Neben dem Segment 
der NGOs, die sogenannten Non-
governmental organizations, betriff t 
das insbesondere die Bereiche Tech-
nologie und Naturwissenschaft.
 „Green Jobs“ bieten inzwischen span-
nende Beschäftigungs-, Karriere- und 
Verdienstmöglichkeiten. Wer sich für 
Umwelt-Studiengänge oder nachhal-
tige Ausbildungsberufe entscheidet, 
hat heute eine sinnstiftende Laufbahn 
vor sich.
Petra Timm, Pressesprecherin von 
Randstad Deutschland, rät Arbeitneh-
menden, gezielt nach Stellenangebo-
ten in nachhaltigen Branchen oder 
Unternehmen Ausschau zu halten. 
„Auch eine Weiterqualifi zierung durch 
Fortbildungen im Bereich Nachhaltig-

keit bietet sich an“, so die Expertin. 
„Etwa, wenn eine Buchhalterin sich 
erfolgreich zur ESG-Managerin fort-
bildet.“ ESG „Environmental, Social 
and Governance“ steht für die Um-
welt-, Sozial- und Nachhaltigkeitsfra-
gen der Unternehmensführung.
Abseits der Green Jobs unterliegt die 
gesamte europäische Volkswirtschaft 
einem enormen Wandel, der eine 
Ökologisierung aller weiteren Berufs-
bilder zur Folge hat.
Ressourcenschonendes und umwelt-
freundliches Wirtschaften ist nicht 
mehr allein die Angelegenheit der 
Berufe im Klimaschutz oder Umwelt-
schutz. Vielmehr entstehen Green 
Jobs zunehmend auch in sämtlichen 
anderen Branchen und Disziplinen.
Wer sich mit Fachleuten und Organi-
sationen vernetzt, die sich auf nach-
haltige Entwicklung spezialisiert ha-
ben, ist immer auf dem neuesten 
Stand der Entwicklungen. Und fi ndet 
durch diesen Wissensvorsprung mög-
licherweise den grünen Traumjob.   (txn)

GREEN JOBS IM AUFWIND: Nachhaltige Berufe bieten Sinn, Karrierechancen 
und Zukunftsperspektiven in einer ökologisch orientierten Arbeitswelt. (txn)

Handelsblatt Research Institutes 
macht einmal mehr deutlich: Die In-
klusion auf dem Arbeitsmarkt macht 
– auch 15 Jahre nach Inkrafttreten der 
UN-Behindertenrechtskonvention, die 
das Recht auf gleichberechtigte Teil-
habe verankert – keine Fortschritte. 
Arbeitnehmer:innen mit Behinderung:
Von Wirtschaftskrise eingeholt
Die negative Prognose ist eingetreten: 
Der konjunkturelle Abschwung wirkt 
sich signifikant auf den Arbeitsmarkt 
aus, nicht zuletzt auch auf die Arbeits-
marktsituation von Menschen mit Be-
hinderung in Hessen. So zog die Ar-
beitslosenquote hier im vergangenen 
Jahr an und liegt bei nunmehr knapp 
neun Prozent. Auch die Anzahl der Ar-
beitslosen mit Behinderung hat sich 
erhöht – auf einen Jahresdurchschnitt 
von 10.979. Verglichen mit 2022 be-
schreibt dies zwar nur eine Steigerung 
von etwas mehr als einem Prozent, 
der Negativtrend setzt sich jedoch im 
aktuellen Jahr fort: Im Oktober dieses 
Jahres liegt die Zahl der Arbeitslosen 
mit Behinderung bei 11.650, im Ver-
gleich zum gleichen Zeitpunkt im Jahr 
2023 markiert dies einen Anstieg um 
nahezu sechs Prozent. „Zwar spüren 
alle Arbeitnehmer*innen in Deutsch-
land die Folgen der Wirtschaftskrise – 
für Menschen mit Behinderung gehen 

sie aber mit einem deutlichen Rück-
schritt in Sachen Chancengerechtig-
keit einher“, warnt Christina Marx, 
Sprecherin der Aktion Mensch. 
Einstellungswiderstand verstärkt sich 
– Beschäftigungsquote sinkt weiter
Unternehmen mit 20 Mitarbeiter:innen 
und mehr sind gesetzlich dazu aufge-
fordert, mindestens 5% ihrer Arbeits-
plätze an Menschen mit Behinderung 
zu vergeben. In Hessen sind das der-
zeit über 13.000 Unternehmen, Ten-
denz im Vergleich zu den Vorjahren 
steigend. 
Tatsächlich ist die Anzahl an Arbeits-
plätzen für Arbeitnehmer:innen mit 
Behinderung also gestiegen. Die ge-
samtwirtschaftliche Beschäftigungs-
quote ist dennoch auf 4,8 % gesun-
ken. Lediglich 42 % der verpflichteten 
Unternehmen erfüllen die Fünf-Pro-
zent-Quote vollständig – der nied-
rigste Wert seit Erscheinen des ersten 
Inklusionsbarometers. Keinerlei Men-
schen mit Behinderung beschäftigt 
dagegen noch immer fast jedes vierte 
Unternehmen. Insbesondere die Pri-
vatwirtschaft liegt mit einer Einstel-
lungsquote von 4,3 % unter dem Soll.  
Christina Marx hat dafür kein Ver-
ständnis: „Eine schlechte Konjunktur 
greift als Erklärung nicht weit genug – 
schließlich klagt die Wirtschaft zu-
nehmend über den Fachkräfte- wie 
auch den Arbeitskräftemangel allge-
mein. Unternehmen besetzen die Ar-
beitsplätze aber nicht mit den vielen 
gut qualifizierten Arbeitnehmer:innen 
mit Behinderung.“  
Politik nimmt Unternehmen stärker in 
die Pflicht: Höhere Ausgleichsabgabe
Wer trotz Beschäftigungspflicht kei-
ne oder zu wenige Menschen mit Be-
hinderung einstellt, muss die soge-
nannte Ausgleichsabgabe zahlen. 
Mit dem Gesetz zur Förderung eines 
inklusiven Arbeitsmarkts wurde die-
se zum 1. Januar 2024 nun deutlich 
erhöht. „Wir erhoffen uns von der 
schärferen Sanktionierung, dass sie 
sich positiv auf die Beschäftigungs-
zahl von Menschen mit Behinderung 
auswirkt“, kommentiert die Spreche-
rin der Sozialorganisation. „Ein Nicht-

erfüllen der Beschäftigungspflicht ist 
kein Kavaliersdelikt – denn es geht 
um nichts Geringeres als das Recht 
auf Teilhabe am Arbeitsmarkt. Chan-
cengleichheit muss losgelöst von 

konjunkturellen Entwicklungen Be-
stand haben.“
Weitere Informationen finden Sie zu-
dem unter www.aktion-mensch.de/
inklusionsbarometer

Ende der Erholung | Inklusion auf dem 
Arbeitsmarkt in Hessen rückläu� g

Die Vorteile eines Personalvermittlers oder Headhunters 
Wenn Quali� kationen nicht hundertprozentig passen
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ber ihre Wunschkandidaten zu 
finden hoffen. Deshalb bewerten 
Personal-Experten nicht nur den Le-
benslauf, sondern nehmen das Ge-
samtpaket in den Blick.
Dabei berücksichtigen sie neben 
den fachlichen Qualifikationen auch 
die sogenannten Soft Skills. Dazu 
gehören zum Beispiel persönliche 
Stärken wie Teamfähigkeit, Kom-
munikationstalent, Flexibilität oder 
Durchsetzungsfähigkeit. „Versierte 
Personalprofis ermitteln, welches 
Entwicklungspotenzial ihre Kandi-
datinnen und Kandidaten mitbrin-
gen“, weiß Petra Timm. „Sie erken-
nen, wer für eine bestimmte Positi-
on geeignet ist, auch wenn einzelne 
Anforderungen nicht von vornher-

ein erfüllt sein sollten“, betont die 
Pressesprecherin von Randstad 
Deutschland.
 Mit maßgeschneiderten Strategien 
heben die Personalvermittler und 
Headhunter die Stärke des Jobsu-
chenden hervor und bereiten ihn 
auf ein Vorstellungsgespräch oder 
eventuelles Assessment Center vor. 
Auch weniger erfahrenen Bewer-
bern oder Quereinsteigern öffnen 
sich so ganz unerwartete neue 
Möglichkeiten. Nicht selten sind es 
gerade diejenigen Talente, die nicht 
sämtlichen Formalien der ur-
sprünglichen Ausschreibung ent-
sprechen, die alle Erwartungen 
übertreffen. (Randstad)

Arbeitsplatz im Wandel | Fokus Green Jobs
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BAR-LE-DUC | Am 8. Mai und 9. Mai 
besuchte eine Griesheimer Delegati-
on von 40 Personen mit Bürgermeis-
ter Geza Krebs-Wetzl die Stadt Bar-
le-Duc und nahm an den 
Feierlichkeiten zum 80-jährigen Jubi-
läum zum Ende des zweiten Welt-
kriegs und zur 50-jährigen Städte-
partnerschaft teil.
In Hinblick auf den Gedenktag am 8. 
Mai wohnte die Reisegruppe an die-
sem Tag an der offiziellen Zeremonie 
zum Gedenken an 80 Jahre Frieden in 
Europa am Kriegsdenkmal auf dem 
Place de la République bei. Gemein-
sam mit Martine Joly, Bürgermeiste-
rin von Bar-le-Duc, und Robert Téli, 
Bürgermeister von Gyönk (Ungarn), 
legte Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl 
einen Kranz zu Ehren der Gefallenen 
nieder. 
Einen Tag später, am 9. Mai, wurde 
die Delegation zunächst im Rathaus 
empfangen. Auf den Spuren der 
deutsch-französischen Geschichte 
wurde danach der Friedhof und dort 
das Grab von Jean Bernard besucht, 
dem französischen Gründer der Städ-
tepartnerschaft. 
Weitere Programmpunkte waren die 
offizielle Einweihung der Tafel des 
deutsch-französischen Freund-
schaftsbaums im Park von Marbeau-
mont sowie die Erneuerung der 
Freundschaft im Festsaal des Rathau-
ses. 
„Es ist mir eine große Freude und 
Ehre, dass wir heute hier zusammen-
gekommen sind, um ein außerge-
wöhnliches Jubiläum zu feiern: 50 
Jahre Städtepartnerschaft zwischen 

NACHRICHTEN AUS DER FRANKENSTEINER REGION · JUNI- JULI 202516

Merckstraße 13 · 64283 DA · 06151 599080 

Lernen Sie uns kennen, 

bevor Sie uns brauchen.

Wir beraten Sie einfühlsam im 

Trauerfall und bei der Vorsorge. 

Folgen Sie uns auf Social Media

oder besuchen Sie unsere

Veranstaltungen:

BÜRGERMEISTER GEZA KREBS-WETZL besuchte gemeinsam mit Corina Landau, der Projektverantwortlichen, so-
wie Claudius Seibert, stellvertretender Leiter des Fachbereichs Amt für Soziales, unterschiedliche Vereine und 
nutzte die Gelegenheit selbst einige Sportarten auszuprobieren.

GRIESHEIM | In der Stadtbücherei 
Griesheim gibt es seit Kurzem die 
Möglichkeit, zwei Arbeitsplätze zum 
Lesen und Lernen zu nutzen. In Ei-
geninitiative und mit Spendengel-
dern wurde im Untergeschoss eine 
„Dschungelwand“ gestaltet und mit 
vorhandenem Mobiliar ausgestat-
tet. Internetzugang besteht bereits 
seit Jahren über ein Gast-WLAN, so-
dass auch Arbeiten an eigenen mo-
bilen Endgeräten möglich ist. Vor-

erst ist die Nutzung nur während der 
Öffnungszeiten geplant, jedoch ist 
das Büchereiteam bestrebt, künftig 
die Nutzungszeiten auszuweiten. 
Die Öffnungszeiten sind derzeit: 
montags von 15.00 bis 18.00 Uhr, 
dienstags von 10.30 bis 12.30 Uhr, 
mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr 
und donnerstags von 16.00 bis 
19.00 Uhr. Kontakt: Stadtbücherei 
Griesheim, E-Mail: stadtbuecherei@
griesheim.de, Tel. 06155 / 830572.

GRIESHEIM | Die Stadt Griesheim hat 
seit vergangener Woche die erste 
ausgewiesene Plauderbank auf dem 
Friedhof. 
Die Bank finden Bürgerinnen und 
Bürger, wenn sie vom Parkplatz aus 
in den ersten Gang links einbiegen. 
In der dritten Reihe, die vom Haupt-
weg abgeht, steht die Bank mit dem 
auffälligen „Plauderbank“-Schild.  
„Die Idee wurde zügig von der 
Stadtverwaltung und dem Bauhof 
in die Tat umgesetzt“, freut sich der 
Seniorenbeirat. Der Griesheimer 
Beirat hatte die Idee, auf dem Fried-
hof eine vorhandene Bank mit ei-
nem Schild als Plauderbank auszu-
weisen. „Der Friedhof ist für viele 
Menschen ein Ort der stillen Trauer. 
Andere suchen jedoch einen Ort für 
einen Austausch. Die Plauderbank 
soll Menschen ermutigen, mitein-
ander ins Gespräch zu kommen, die 
Trauer zu teilen oder einfach über 
Gott und die Welt zu plaudern.“ Wer 
sich auf die Plauderbank setzt, sig-

Seniorenbeirat | Erste Griesheimer Plauderbank auf dem Friedhof nalisiert seine Offenheit für ein Ge-
spräch.
Die Idee der Plauderbank wurde 
2018 in England durch den Polizis-
ten Ashley Jones geboren und erst-
mals in Burnham-on-Sea umge-
setzt. Das Konzept verbreitete sich 
schnell in Europa und anderen Län-
dern. Ein Hauptziel ist es, die soziale 
Isolation zu reduzieren und sponta-
ne Gespräche zwischen Menschen 
aller Altersgruppen zu fördern. 
Ihr Kontakt zum Seniorenbeirat
Über die E-Mail-Adresse senioren-
beirat@griesheim.de oder über das 
städtische Seniorenbüro können 
Bürgerinnen und Bürger persönlich 
oder telefonisch Kontakt aufneh-
men. Ansprechpartnerin ist die Se-
niorenbeauftragte der Stadt Gries-
heim Stefanie Ondruch. 
Weitere Infos zum Griesheimer Se-
niorenbeirat gibt es auf der städti-
schen Internetseite: www.griesheim.
de/verwaltung-buergerservice/politik/
seniorenbeirat 

DIE PLAUDERBANK SOLL MENSCHEN ERMUTIGEN, die Trauer zu überwinden und über Gott und die Welt zu plaudern.

GRIESHEIM | Am 28. Mai 2025 fand  
im Pavillon des Haus Waldeck ein 
Vortrag der Beratungsstelle des Po-
lizeipräsidiums Südhessen zur Si-
cherheit von Seniorinnen und Seni-
oren statt. Das Seniorenbüro der 
Stadt Griesheim veranstaltete den 
Vortrag gemeinsam mit dem Haus 
Waldeck. 
„Fast täglich ist in der Presse über 
Kriminalität zum Nachteil von Seni-
orinnen und Senioren zu lesen. Ob 
Taschendiebstahl, Betrügereien an 

der Haustür oder sogenannte 
‚Schockanrufe‘, viele Menschen 
glauben, der scheinbar allgegen-
wärtigen Kriminalität hilflos ge-
genüberzustehen. Betrügerinnen 
und Betrüger suchen sich gern Per-
sonengruppen aus, die vermeint-
lich auf ihre Tricks leichter reinfallen 
– wie zum Beispiel ältere Men-
schen. Dabei spekulieren Sie dar-
auf, dass ihre Opfer nicht gut infor-
miert und einfach zu verunsichern 
sind“, erklärt Stefanie Ondruch vom 

BETRÜGERINNEN UND BETRÜGER suchen sich gern Personengruppen aus, die vermeintlich auf ihre Tricks leichter 
reinfallen – wie zum Beispiel ältere Menschen. 

GEMEINSAM MIT MARTINE JOLY, Bürgermeisterin von Bar-le-Duc (Mitte), 
und Robert Téli, Bürgermeister von Gyönk/Ungarn (rechts), legte Bürger-
meister Geza Krebs-Wetzl einen Kranz zu Ehren der Gefallenen nieder. 

GRIESHEIM | Am Sonntag, den 18. Mai, 
fand von 11 bis 18 Uhr der zweite 
Griesheimer Tag der Vereine statt. 28 
Vereine hatten sich für den Aktionstag 
unter dem Motto „Unser Griesheim. 
Unsere Vereine. Unsere Leidenschaft.“ 
angemeldet und stellten an diesem Tag 
ihre Angebote an verschiedenen Orten 
im gesamten Stadtgebiet vor. 
„Der Tag der Vereine war wieder ein 
voller Erfolg und zeichnete sich durch 
eine außergewöhnlich lebendige At-
mosphäre aus. Die Vereine haben sich 
mit großem Engagement und viel 
Mühe eingebracht und es wurde ein 
vielfältiges Programm angeboten. Es 
herrschte in der Stadt ein reges Treiben, 
das die Besucherinnen und Besucher, 
glaube ich, sehr begeisterte“, so Corina 
Landau. 
„Ein besonderer Dank gilt den zahlrei-
chen Vereinen, die mit ihren Ständen 
und Aktivitäten das Stadtfest bereichert 
haben. Einige Vereine, die außerhalb 
angesiedelt sind, äußerten den 
Wunsch, sich in den kommenden Jah-
ren eher in der Stadtmitte zu präsentie-
ren. Insgesamt war es wieder ein ge-
lungenes Ereignis, das die Gemein-
schaft der Vereine stärkte und für eine 
fröhliche, lebendige Stimmung sorgte.“
Auch bei diesem Tag der Vereine konn-
ten wieder zahlreiche Preise beim Ge-
winnspiel gewonnen werden. Dazu 
mussten auf einer Stempelkarte min-
destens zehn Stempel unterschiedli-
cher Vereine zusammengetragen wer-
den. Die Auswertung des Gewinnspiels 
erfolgt in den kommenden Wochen.
Was ist der „Griesheimer Tag der 
Vereine“?
Im Herbst 2021 ist auf Wunsch der 
Stadtverordnetenversammlung der 
„Runde Tisch – Griesheimer Vereine“ 
gegründet worden, um von städti-
scher Seite die Vereinsarbeit zu unter-
stützen und deren Kooperation unter-
einander zu fördern. Bestandteil ist 
eine regelmäßig tagende Arbeitsgrup-
pe (AG), die sich mit den Themen „För-
derung des Ehrenamts“ und „Mitglie-
dergewinnung“ befasst. Sie hat den 
Impuls gegeben, einen „Tag der Verei-
ne“ ins Leben zu rufen. Mit dem 2023 
erstmals stattgefundenen „Grieshei-
mer Tag der Vereine“ sollte gezielt die 
wertvolle ehrenamtliche Arbeit sowie 
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Seniorenbüro | Sicherheits-Tipps der 
Polizei für Seniorinnen und Senioren 

städtischen Seniorenbüro. „Wichtig 
ist es, diese Situationen richtig ein-
zuschätzen und sich gegen Trick-
diebe zu wehren, die versuchen, in 
Ihre Wohnung und an Ihr Geld zu 
gelangen. Die Polizei möchte Sie 
mit hilfreichen, Erfolg versprechen-
den Tipps unterstützen, damit Sie 
es vermeiden, zum Opfer von Straf-
taten zu werden.“
Im Rahmen des Vortrags zeigt Krimi-
nalhauptkommissar Tobias Scholle 
von der Beratungsstelle des Polizei-
präsidiums Südhessen Möglichkei-
ten zum Schutz vor solchen Strafta-
ten auf. Der Beamte steht im An-
schluss für Fragen zur Verfügung. (sg)

Stadtbücherei | Lernen im „Dschungel“

2. Griesheimer Tag der Vereine
Die Stadt dankt allen Teilnehmenden für ihren Einsatz

die Inhalte der verschiedenen Organi-
sationen – von Kultur bis Sport – in 
den Fokus der Öffentlichkeit rücken 
und auf das vielseitige Angebot in 
Griesheim aufmerksam gemacht wer-
den. Dabei hatten die Vereine auch die 
Möglichkeit, neue Mitglieder zu ge-
winnen.                  (fr)

Bar-le-Duc und Griesheim“, so Bür-
germeister Geza Krebs-Wetzl. „Ein 
halbes Jahrhundert, in dem unsere 
Städte freundschaftlich verbunden 
sind – eine eindrucksvolle Erfolgsge-
schichte europäischer Verständigung 
und gelebter Bürgernähe. Was als 
formelle Partnerschaft begann, ist 
heute ein lebendiges Netzwerk 
menschlicher Begegnungen gewor-
den. Jahr für Jahr treffen sich unsere 
Verschwisterungskomitees, um das 
gemeinsame Wirken weiterzuentwi-
ckeln – mit neuen Ideen, Projekten 
und der festen Überzeugung, dass 
diese Freundschaft weit über Symbo-
lik hinausgeht.“
Das Programm für die Griesheime-
rinnen und Griesheimer fand seinen 
Abschluss bei einem gemeinsamen 
Abendessen, zu dem das Bariser 
Verschwisterungskomitee eingela-
den hatte. 

Die Städtepartnerschaft mit Bar-le-
Duc: 
Mit Bar-le-Duc in Lothringen hat die 
Stadt Griesheim die längste bestehende 
Partnerschaft. Sie wurde 1975 geschlos-
sen. Der von Griesheim rund 370 Kilo-
meter entfernte Ort liegt am Ornain und 
am Rhein-Marne-Kanal und hat etwa 
15 000 Einwohnerinnen und Einwoh-
nern. Die Stadt beherbergt die Präfektur 
des Departements Meuse sowie ein Ver-
waltungs-, Schul- und Gewerbezent-
rum. In Bar-le-Duc gibt es zahlreiche 
städtebauliche Zeugnisse einer reichen 
kulturellen und geschichtlichen Vergan-
genheit zu sehen. Die Stadt war einsti-
ger Sitz der Herzöge von Bar und Loth-
ringen. Doch es gibt auch moderne 
Wohnquartiere und Einrichtungen für 
Sport und Freizeit. 
Gute Straßen- und Eisenbahnverbin-
dungen machen die französische Part-
nerstadt jederzeit bequem erreichbar. (sg)
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IM APRIL PFLANZTE BÜRGERMEISTER GEZA KREBS-WETZL gemeinsam mit 
Mitarbeitern des Bauhofs und der städtischen Mitarbeiterin Diana Che-
vallier einen Freundschaftsbaum am Platz Bar-le-Duc. Ganz im Zeichen 
des 50-jährigen Jubiläums der Städtepartnerschaft zwischen der Stadt 
Griesheim und der französischen Stadt Bar-le-Duc in diesem Jahr wurde 
ein französischer Ahorn ausgewählt. Auch in Bar-le-Duc wurde ein 
Freundschaftsbaum gep�anzt, ebenfalls ein französischer Ahorn. Die 
P�anzungen bilden den Auftakt der Jubiläumsfeierlichkeiten. 
Als nächstes stehen gegenseitige Besuche der Städte und auch der 
Freundschaftsbäume an. Zur o�ziellen Jubiläumsfeier am Samstag, den 
28. Juni, von 14:00 bis 17:00 Uhr, in der Wagenhalle sind alle Griesheimer 
Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen. (fr)

Städte-
partnerschaft 
Besuch in der französischen 
Partnerstadt Bar-le-Duc
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